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Deutsche Kriegsschiffe in dänischen
Gewässern .

— Kopenhagen , 22 . Sept. (W . B .) Anläßlich der Zeitungsmel-
- düngen über den Aufenthalt fremder Kriegsschiffe in den dänischen

Gewässer» hat Ritzaus Bureau von zuverlässiger Quelle , d . i . also
wohl von Seiten der dänische « Regierung folgende Mitteilung

.
' erhalten :

„Die dänische » Durchfahrtsgewässer haben einen besonderen in¬
ternationale« Charakter, der nach der allgemein geltenden völker-

•4 rechtlichen Praxis den Kriegsschiffen fremder Nationen die Durch-’ fahrt gestattet , ohne dah diese vorher die Erlaubnis der dänischen Re-
: gierung einzuholen brauchen. Das Auftreten deutscher Kriegsschiffe
^ in den dänischen Gewässern ist, wie bekannt , oft Gegenstand phautw

fievoller Betrachtongen seitens der Presse gewesen. Mit nüchternen
Augen betrachtet und mit der nötigen maritimen Kenntnis der Ver¬
hältnisse, ist die ganze Angelegenheit jedoch kaum der Rede wert.

; „Der große und der kleine Belt sind der einzige natürliche Ver¬
bindungsweg der deutschen Flotte mit der Nordsee und müssen daher
notwendigerweise in ausgedehntem Matze passiert werden , besonders
natürlich während der großen halbjährlichen Manöver. Da Dänemark
eine ausgedehnte Neutralitätspolitik verfolgt, muß es notwendiger¬
weise auch in dieser Angelegenheit mit voller Unparteilichkeit nach
allen Seiten austreten, und es wird daher selbstverständlich der deut¬
schen Flotte in den dänischen Gewässern dieselbe Bewegungsfreiheit
einräumen wie den Kriegsschiffen aller anderen Nationen. Die
deutsche« Kriegsschiffe und Fahrzeuge unternehmen nichts, was in
irgend einer Weise zu dem Schluß berechtigen könnte, daß ihnen dä-
nischerseits Vergüusttgnnge « bezüglich der Befahrung dänischer Ge¬
wässer gewährt werden . Alles was hierüber geschrieben wurde , be¬
ruht entweder auf Unkenntnis der . Verhältnisse oder auf fehlender
Kenntnis und .Fähigkett , die Geschehnisse auf See richtig einzuschätzen .

„Es wttd recht häufig angeführt, daß die deutschen Kriegsschiffe
während des Paffierens der dänischen Gewässer in recht
ausgedehntem Maße Bermesfungsarbeiten vornehmen . Diese
Meldungen entbehren jeder Grundlage allein aus dem Grunde , weil

die von dem dänischen Staat veröffentlichten offiziellen Seekarten und
Beschreibungen der dänischen Gewässer in de« Maße genau sind , daß
es für fremde Kriegsschiffe umfaffender Veranstaltungen und jahre¬
langer Arbeit bedürfen würde , um Seekarten über die dänischen Ge¬
wässer herzustellen, die nur annähernd auf der gleichen Höhe mit dem
vom dänischen Staat ausgegebenen Material ständen.

„Die Beschädigung von Geräteschasten dänischer Fischer, die nicht
selten bei dem Durchfahren der Kriegsschiffe erfolgt , gibt zuweilen
Anlaß zu öffentlichen Klagen . Diese sind natürlich ; denn diese höchst
bedauernswerten Beschädigungen sind der Natur der Sache nach un¬
vermeidlich und werden , was bemerkt werden muß, auch häufig von
dänischen Kriegsschiffen verursacht. Soweit die Forderungen der
Fischer auf Schadenersatz durch die dänischen Behörden gegenüber den
betreffenden fremden Staaten festgestellt wurden , ist ihnen stets in
entsprechendem Maße Rechnung getragen worden ."

Dur KetrensmttteLteuerung.
I n B a d e n.

«=. Karlsruhe , 23 . Sept . Die „Karlsruher Zeitung " ver¬
öffentlicht folgende Verordnung : .

Wegen des durch die große Dürre dieses Sommers ent¬
standenen außerordentlichen Mangels an Futter - und Streu -
mitteln ist seitens der badischen Staatseisenbahnverwaltung
dem Beispiel der preußisch -hessischen Bahnen folgend mit Gül¬
tigkeit vom 22. August 1811 bis Ende Juni 1912 ein Aus¬
nahmetarif im wesentlichen auf der Grundlage einer
Svprozentigen Ermäßigung der regelrechten Frachten einge¬
führt worden . Neuerdings ist zunächst für den Bereich der
Reichseisenbahnen und der preußisch-hessischen Staatseisenbah¬
nen mit Rücksicht auf die inzwischen eingetretene Verschärfung
der wirtschaftlichen Lage, namentlich den ungünstigen Aus¬
fall der Kartoffelernte und die mißratene Eemüfeernte eine
wesentliche Erweiterung dieses Notstandstarifs beschlossen
worden, insbesondere durch Ausdehnung auf Futtergerste und
Mais zu Futter - und Brennzwecken , auf frische Kartoffeln ,
frisches Gemüse , Bohnen, Erbsen und Linsen , sowie auf
Düngemittel . Außerdem wird ein Ausnahmetarif für frische
Seefische sowohl für Wagenladungen als auch für Stückgut¬
sendungen eingeführt . Die Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen ist vom Eroßh . Finanzministerium ermächtigt wor¬
den , sich diesen Tarifmaßnahmen mit sofortiger Wirkung an-
zuschlietzen.

Im einzelnen werden folgende Tarifermäßigungen ein¬
geführt :

1 . Der bereits eingeführte Ausnahmetarif für Futter
und Streumittel wird nicht nur landwirtschaftlichen Betrieb
ben und für die Aufzucht von Schlachtvieh, sondern in Erwei¬
terung seines bisherigen Zwecks (Abwehr der Futternot statt
Abwehr einer Fleischnot ) jedem Viehhalter zugestanden, die
bisherige Beschränkung auf einen bestimmten Verwendungs¬
zweck wird also fallen gelaffen , auch werden Trockenkartoffeln
(Flocken und Schnitzel ) , zu Speisezwecken nicht geeignet , sowie
in Anlehnung an das Vorgehen der Königlich Bayerischen
Regierung Holzsägemehl und Holzwolleabfälle in ihm ausge¬
nommen ; endlich werden Stückgüter zum halben wirklichen
Gewicht » mindestens für 20 Kilogramm nach den Sätzen des
Spezialtarifs für bestimmte Stückgüter verfrachtet ;

2 . Futtergerste und Mais zu Futter- und Vrennzwecken
werden bis zum 30. Juni 1912 zu den Sätzen dos Spezial¬
tarifs HI verfrachtet :

3 . Vis zum gleichen Zeitpunkt wird ein Ausnahmetarif
für frische Kartoffeln ohne Beschränkung auf einen bestimm¬
ten Verwendungszweck eingeführt , wonach

a ) allgemein eine Svprozentige Ermäßigung von den Sätzen
des Rohstofstarifs gewährt wird , und

b) darüber hinaus eine weitere Ermäßigung von 15 Pro¬
zent Platz greift für Sendungen an Gemeindebehörden ,
gemeinnützige Organisationen und gewerbliche Unter¬
nehmer , die die Kartoffeln in Ausübung gemeinnütziger
Tätigkeit oder an eigene Angestellte zu oder unter den
Selbkosten zum Selbstgebrauch abgeben, außerdem

c) Stückgutsendvngen nach dem halben wirklichen Gewicht,
mindestens jedoch für 20 Kilogramm nach den Sätzen
des Spezialtarifs für bestimmte Stückgüter verfrachten .

4 . Erstellung eines Ausnahmetarifs mit Geltung bis zum
31. Mai 1912 für frisches Gemüse sowie Bohnen, Erbsen und
Linsen

a ) in Ladungen auf der Grundlage der halben Sätze des
Rohstofftarifs für frische Gemüse des Spezialtarifs III
(Mohrrüben, Kohlrüben , Weißkohl, Rotkohl , Wirfing-
kohl) .

b) desgleichen mit 50 Prozent Ermäßigung für frische Ge¬
müse der Spezialtarife I und II ,

c) desgleichen unter Anwendung der Sätze des Rohstofftarifs
für Bohnen , Erbsen und Linsen .

d ) für Stückgüter unter Frachtzahlmig für das halbe wirk¬
liche Gewicht, mindestens für 20 Kilogramm nach den
Sätzen des Spezialtarifs für bestimmte Stückgüter ;

zu a und c zugleich mit einer Ermäßigung von wei¬
teren 15 Prozent für Sendungen , für die diese weitere
Ermäßigung bei frischen Kartoffeln zugestanden ist.

5. Erstellung eines Ausnahmetarifs für Düngemittel mit
Geltung bis zum 1. Mai 1912 auf der Grundlage der halben
Sätze des Spezialtarifs III unter Beibehaltung der heutigen
Sätze , soweit diese billiger sind.

6 . Einführung eines neuen Ausnahmetarifs für frische
Seefische (ausgenommen frffche — grüne — Heringe) und für
frische Seemuscheln (ausgenommen Austern) , der von 500 Kilo¬
gramm ab für Ladungen von 10 Tonnen mit 3 Pf . , für solche
von 5 Tonnen mit 3,3 Pf . durchrechnet und für Stückgutsen¬
dungen den halben Stückgutsatz gewährt ; außerdem wird —
vorläufig mit Geltung bis Ende 1912 — eine weitere Ermäßi¬
gung um 20 Prozent gewährt bei Sendungen an Gemeindebe¬
hörden , gemeinnützige Organisationen und gewerbliche Unter¬
nehmer» die. diese in Ausübung gemeinnütziger Tätigkeit oder
an eigene Angestellte zu oder unter den Selbstkosten zum Selbst¬
verbrauch abgeben.

Besondere Beachtung verdient die bei Kartoffeln . Gemüsen,
Bohnen , Erbsen, Linsen und frischen Fischen gewährte weitere
Ermäßigung für solche Sendungen , die Gemeindebehörden , ge¬
werbliche Unternehmer und gemeinnützige Organisationen be¬
ziehen , um sie zu oder unter den Selbstkosten der Allgemein¬
heit , bezw . ihren Angestellten und denjenigen Personen zur
Verfügung zu stellen , auf die sich ihre gemeinnützige Fürsorge
erstreckt . Diese letzte Ermäßigung dürste geeignet sein, zur

Die Dcnne im Wetz.
Roman von G. W. Appleton .

(2. Fortsetzung .) Nachdruck » ertöten.
Es unterlag nun keinem Zweifel , daß die schöne Unbe¬

kannte von London herausgekommen war , um mich zu be¬
suchen . Die Situation war dadurch noch fataler für mich,
und ich wußte nicht, was ich dazu sagen sollte.

Helen bemerkte meine Erregung und rief :
Was hast du denn, du machst ja 'n ganz merkwürdiges

Gesicht. Hast du einen Namen und eine Adresse gefunden ?
Statt aller Antwort reichte ich ihr einfach das Papier -

fetzchen hin , worauf sie ebenso verwundert dreinschaute wie
ich selbst.

Um Gottes willen ! Was soll das alles bedeuten ?
rief ste.

Ich schüttelte verblüfft den Kopf, nahm ihr ganz me -
chaninsch das Stückchen Papier wieder ab und zeigte es der
Unbekannten .

Ist das die Person , die Sie aufsuchen wollten ?
Sie blickte , offensichtlich bestürzt, auf den Zettel , und ich

merkte sofort, daß ihr mein Name , wie alles übrige , gänzlich
unbekannt war . Sie las laut : Doktor Edward Williams ,
Richmond, Surrey , und sah mich dann an .

Ich kenne den Namen absolut nicht , antwortete sie .

Ich war einfach starr , wie man so sagt . Was sollte ich
tun ? Was konnte ich tun ? Was war ich verpflichtet zu
tun ? Ich befand mich in arger Verlegenheit . Für den
Augenblick war ich ratlos .

Die Sache wird ernst, Helen, sagte ich zu meiner
Schwester .

Sehr , erwiderte sie . Was gedenkst du zu tun ? '

Ich weiß ganz und gar nicht, was ich anfangen soll . Zur

.Polizei gehen — möchte ich auch nicht gern.

Bei diesen Worten sprang unsere geheimnisvolle Besuche¬
rin plötzlich auf und ergriff meinen Arm . Ein paar dunkle,
bittende Augen blickten mich wehmütig an , und eine vor Er¬
regung bebende Stimme flehte mich an :

O nein ! Tun Sie das nicht ! Haben . Sie ein bißchen
Geduld mit mir . Bitte , warten Sie noch etwas . Ich kann
mich wirklich nicht entsinnen. Es ist mir mit einem Mals
alles entfallen , aber die Erinnerung wird zurückkehren — sie
wird sicher zurückkehren. Sie sehen beide so gut und so lieb
aus . Schicken Sie mich nicht weg . Warten Sie wenigstens
noch ein wenig. Ich will mir alle Mühe geben und mich
besinnen. Wahrhaftig , ich will es . Sie haben ja meine
Börse. Ich will Ihnen nicht zur Last fallen , o, bitte , haben
Sie noch ein Weilchen Geduld!

Was sollte ich da tun ? Ein schönes, junges Mädchen —
sie war höchstens neunzehn — das einen unbeschreiblich vor¬
nehmen und feinen Eindruck machte und mich so inständig um
meinen Schutz anflehte , auf die Straße zu setzen, war aus¬
geschloffen. Mann hätte ein Herz von Stein haben muffen,
um solchem Zauber und solchen Bitten zu widerstehen . Eine
Laune des Schicksals oder der Vorsehung hatte sie hilflos
zu mir geführt . Zweifellos war sie nach Richmond gekom¬
men, mich zu besuchen. Vielleicht war der Schleier morgen
schon gelüftet : und wie bittere Vorwürfe würde ich mir dann
machen , wenn ich sie jetzt den unbarmherzigen Händen der
Polizei überlieferte . Ich schaute in die bittenden Augen , und
mein Entschluß war gefaßt.

Helen, sagte ich, wir wollen sie vorläufig bei uns be¬
halten und als unseren East betrachten.

Meine Schwester war nicht nur ein sehr liebes und gutes
Mädchen, sondern der Wunsch ihres Bruders galt ihr auch
stets als Befehl. Sie reichte der reizenden Ausländerin die
Hand und sagte ihr freundlich lächelnd:

Also abgemacht . Wir werden Sie jetzt nicht von uns
gehen lassen, sondern es Ihnen vielmehr hier so angenehm .

wie möglich zu machen suchen . Kommen Sie gleich mit mir
nach Ihrem Zimmer , damit Sie Ihre Sachen oblegen können .
Dann muffen Sie eine Tasse Tee trinken . Bis morgen wer¬
den Sie sich schon wieder erholt haben, das glaube ich sicher.
Hier haben Sie Ihr Portemonnaie wieder. O , das müssen
Sie nehmen ! Hier sind Sie unser East . Und nun , Ted ,
fuhr sie zu mir gewendet fort , kannst du, glaub ' ich , ruhig
Weggehen und deine Patienten besuchen.

Ich nickte zustimmend , und die beiden Mädchen ver¬
ließen das Zimmer ; unser Besuch warf mir im Gehen noch
einen dankbaren Blick zu .

Meinen Kranken, fürchte ich , widmete ich an diesem
Tage nicht ganz die gewohnte Aufmerksamkeit . Die Gedan¬
ken an das wundervolle Wesen , das wie von einem anderen
Weltkörper plötzlich in mein Haus gekommen war , meinen
Namen im Portemonnaie , das sonderbare Geheimnis , das sie
umgab , und ihr noch sonderbarerer Gedächtnisschwund dräng¬
ten sich hartnäckig an jedem Krankenbett immer wieder von
neuem vor . Zu meiner Beruhigung hatte ich keine allzu
ernsten Fälle zu behandeln.

Da ich es für sehr wahrscheinlich hielt , daß nach einer
guten Nachtruhe ihr Erinnerungsvermögen am nächsten Mor¬
gen wiedergekehrt sein würde, beschloß ich, die Sache vor¬
läufig mit mir selbst abzumachen . Sollte meine Prognose
freilich nicht eintreffen — merkwürdigerweise fühlte ich bei
diesem Gedanken durchaus kein Mißbehagen —, so würde mir
allerdings nichts anderes übrig bleiben, als meine Tante
ins Vertrauen zu ziehen .

Als ich mit meiner Visite fertig war , ging ich unver¬
züglich nach Haufe. Ich fand meinen East in prächtiger
Stimmung und mit Helen auf bestem Fuße . Ohne Mantel
erschien sie mir noch herrlicher als vorher . An ihren Fin¬
gern blitzten herrliche Brillanten , und ihre Arme schmückten
kostbare Armbänder . Während des Essens war sie lebhaft
und heiter und unterhielt sich in einer Weife über Literatur



Sette 2 6aDt ! (t) e | > r e f f e .
Schaffung solcher Veranstaltungen, die die Zuführung von
preiswerten Nahrungsmitteln an die unter der Teuerung be¬
sonders leidenden Bevälkerungsklassen bezwecken , noch besonders
anzuregen .

In Preußen .
- Berlin . 22. Sept . (Tel .) Die „Norddeutsche All¬

gemeine Zeitung " veröffentlicht zu den geplanten
Tarifermähigungenaufdenpreuhis ch-h e f f i f ch e n
Staatshahnen , die am 16. September beschlossen wurden ,die endgültigen gutertarifischen Maßnahmen. Betroffen wer¬
den hiervon Futtergerfte, Mais zu Futter- und Brennerei¬
zwecken , Futter- und Streumittel , Kartoffeln, Gemüse , Hülsen -
früchte , Düngemittel und Seefische.

Futtergerste und Mais werden bis zum 3V. Juni 1912 nachdem Spezialtarif 3 verfrachtet , sodatz für ausländisch « Futter-
gerste der Zoll von 13 Mark für die Tonne durch die Frachter¬sparnis fast aufgehoben ist. Eine 10 Tonnen-Ladung von
Thorn nach Berlin lostet anstatt 168 Mark künftig 96 Mark .Andere Futtermittel erfahren 5V Prozent Ermäßigung noch vonden Sätzen des Spezialtarifs 3 und des Rohstofftarifs, sodatzdie Fracht für 10 Tonnen Kleie von Thorn nach Berlin statt81 Mark 12 Mark beträgt. Gleiche Ermäßigung trifft die Stück-
gntfendungen .

Der Futtermitteltarif ist derart verallgemeinert, daß
Mutter an jedermann anstatt nur an Landwirte und Viehzüchter
gesandt werden kann: Frische Kartoffeln in Ladungen tragenden halben Frachtsatz: für Stückgut wird das halbe wirkliche
Gewicht berechnet. 10 Tonnen Kartoffeln kosten demnach von
Posen nach Frankfurt a . M . anstatt 138 Mark künftig 69 Mark
und bei der Entfernung Deutsch-Eylau -Dortmund entfallen nur42 Pfennig Fracht auf den Zentner.

Gemüse geht vom Spezialtarif 3 auf die halben Sätzedes Rohstofftarifes, sodaß 10 Tonnen Grünkohl von Salz -
bergen bis Berlin jetzt 19 Mark, früher 111 Mark Frachttragen. Erbsen . Bohnen und Linsen werden vom Spezial¬tarif 1 in den Rohstofstarif gesetzt, sodatz z. B . für 10 Ton¬
nen von Salzbergen bis Berlin anstatt 211 Mark nur 98
Mark Fracht zu zahlen sind . Bei Stückgutsendunge « ent¬
fallen auf Gemüse und die genannten Hülsenftüchte die Sätzefür das halbe wirkliche Gewicht , auf das Pfund etwa 0,6 bis
0,7 Pfennig . Nach den großen Ermäßigungen dauernder Art
für frische Seefische beträgt die Fracht Geestemünde-Berlin
für 10 Tonnen 115 Mark gegen 231 Mark früher , wozu nochweitere, den Gemeindebehörden und wohltätigen Organisatio¬nen gewährte Vergünstigungen von 20 Prozent kommen.

Diese Ermäßigung wird wohltätigen Unternehmungen in
Höhe von 15 Prozent auch auf die anderen Mittel gewährt.Die Frachtsätze für Düngemittel des Spezialtarifs 3 werden
auf die halben Sätze herabgesetzt. Bei Durchführung der Er¬
mäßigungen rechnet man mit einer erhöhten Warenzufuhr,was eine weitere Verbilligung im Gefolge haben muß.Die Eetreideexporttarife werden nicht aufgehoben. Die
beiden bestehenden Ausnahmetarife 1 für Getreide und Müh-
lenfabrikate, und 2, für Getreide auf den oft- und westpreu -
ßi

'
chen Stationen , stnd ohne größere Bedeutung.

) ! ( Berlin , 23 . Sept . (Privattel .) Die preußische Eisen,
bahnverwaltung hat im Hinblick auf die herrschendeTeuerung
angeordnet , daß die Eisenbahnbediensteten ihren Bedarf an
Kartoffeln bei der zuständigen Eisenbahndirektion bekannt
zu geben haben . Die Eisenbahndirektiongibt diese Bestellun¬
gen weiter an das Eisenbahnzentralamt in Berlin ,das die Vermittelung des Bezuges billiger Kar .t o f f e l übernimmt.

* • •
% Heidelberg, 22 . Sept . Die sozialdemokratische Fraktion des

hiesigen Bürgerausschuffes beabsichtigt folgende Zuterpellatio« beimStadtrat über die Lebeusmittelteuerung einzubringen: 1. Welche Maß¬nahmen gedenkt der Stadtrat zu ergreifen, um der in diesem Jahre
ganz besonders in die Erscheinung tretenden Lebensmittelteuerung
entgegenzuwirken ? 2 . Ist der Stadtrat gewillt , bei der Reichsregie¬rung dahin vorstellig zu werden , daß eine Aufhebung der Zölle aufFuttermittel , ferner die Oeffnung der Reichsgrenzen für die Einfuhrvon Fleisch und Vieh und Beseitigung des Systems der Getreide-Ein¬
fuhrscheine stattfindet.

Ll. Kattowitz , 23 . Sept . (Privattel .) Da die wirtschaft¬liche Notlage der Arbeiter der oberschlestschen Großindustrieimmer fühlbarer wird , soll am 28. d. Mts . in Eleiwitz eine
Massenkundgebung statffinden. In der Versammlung soll ein
Antrag an das Staatsministerium beschlossen werden, dieserNoüage , die besonders Eleiwitz schwer empfindet , in geeigneterWeise abzuhelfen .

— Wien, 22 . Sept . (Tel .) Die von Sachverständigen
festgestellte Höhe des durch die Kundgebungen am Sonntag
angerichteten Schadens beträgt im Bezirk Ottakring 100 000.im Bezirk innere Stadt 10 000 und im achten Bezirk 10 000
und Kunst, daß ich ganz erstaunt war und ihre vollständige
Vergessenheit aller Dinge , die sie selbst betrafen, noch weni¬
ger begreifen konnte als am Vormittag. Rach dem Essen
setzte sie sich ans Piano und erregte durch ihr ausgezeichnetesSpiel die Bewunderung Helens, wie ich deutlich sehen konnte.Dann bemerkte ich jedoch Zeichen physischer Abspannung in
ähren Zügen, so daß ich höflich, aber fest sie aufforderte, zuBett zu gehen, in der Hoffnung, daß am nächsten Morgenwieder alles in Ordnung sein würde.

Ich hatte vielleicht eine Stunde allein am Kamin ge¬
sessen und die merkwürdigen und aufregenden Vorkommnissedes Tages an mir vorüberziehen lassen, als sich die Tür auf¬tat und meine Schwester Helen schreckensbleich zu mir zurück¬
kehrte.

Ich weiß nicht mehr, was ich denken soll, sagte sie er¬
regt , aber unser Besuch ist ganz eigentümlich . Augenblicklich
ist sie zwar wieder etwas ruhiger, aber als ich das Haar
lösen half, fand ich Blutspuren drin .

Heiliger Himmel! rief ich. Dann mutz ihr ein llnglücks -
fall zugestoßen sein . Daran Hab '

ich nicht gedacht. Ich bin'n schöner Doktor ! Daraus erklärt sich auch ihre Bewußt¬
losigkeit und der Verlust des Gedächtnisses — zweifellos eine
Gehirnerschütterung : und an so was gar nicht zu denken !
Wird's nicht das beste fein , ich geh' gleich zu ihr 'nauf?

Nein , gab sie zur Antwort, jetzt würde ich sie lieber nicht
stören . Lass

'
sie schlafen. Aber ich muß dir noch was erzäh-

en, und das hat mich hauptsächlich erschreckt. In ihrem
Korsett fand sich dies hier . Damit überreichte mir Heleneinen dicken Brief , dessen Umschlag deutlich meinen Namen
trug. Sie sagt, sie wisse nichts davon, fügte meine Schwester
hinzu, und sie könne sich absolut nicht erklären , wie er in
ihren Besitz gekommen sei. Die Lrche kommt mir wirklich
immer unheimlicher vor.

Kronen. — Von den bei der Ottakrenger Revolte Verwunde¬ten sind der Geschäftsdiener Lechner und der SchlossergehilfeJoachimsthaler ihren Verletzungen erlegen.
Zur Milchteueruug.

= Berlin , 23 . Sept . (Tel .) Die Interessengemeinschaft der
märkischen Milchproduzenten hat für nächsten Montag eine Bespre¬chung nach Berlin einberufen, um irc Lage des Berliner Milchmark¬tes zu besprechen und eine Erhöhung des Preises für die Milch abStall zu beschließen.

st . Freiburg, 22. Sept . Der Milchkrieg scheint nunmehrcle facto vorhanden zu sein . An den Anschlagsäulen pran¬gen riesige Plakate, welche die Aufforderung enthalten, den
Milchoerbrauch im Falle einer Preiserhöhung auf das
äußerste Minimum einzuschränken, für die der Milch bedürf¬tigen Kinder wird zum Ankauf kondensierter Milch geraten.Die Plakate sind von 15 Vereinen unterzeichnet , deren Mit¬
gliederzahl zusammen rund 15 000 beträgt.

Zur Bierpreiserhöhuug .
bä Wien, 22 . Sept . (Tel .) Die Wiener Bierbrauereien lassenvom 1. Oktober ab eine allgemeine Erhöhung der Bierpreise von2 bis 3 Kronen pro Hektoliter eintreten.
— Berlin . 23 . Sept . (Tel .) Der deutsche Gastwirtever-band hat an seine Mitglieder die Aufforderung gerichtet, die

Erhöhung des Preises für das sogenannte echtePilsener Bier abzulehnen , eventuell den Bezugdes Bieres einzu ft eilen .

Tages -! »und schau .
Deutsches Reich.

— Köl«, 22. Sept . Die Meldung, daß zwischen dem Zentrumund den Rafionalliberalen für die Reichstagwahle« im Januar ein
Abkomme» über die Wahlkreise Düsseldorf , Bochum und Gelsenkirchengetroffen sei, nach dem die Nationalliknralen in Düsseldorf für das
Zentrum und dieses in Bochum für die Nationalliberalen eintritt,wird der „Franks . Ztg.

" an unterrichteter Seite als unzutreffend be¬
zeichnet.

Die kommende « Diplomaten .
— Berlin, 22. Sept . (Tel .) Wie die „Norddeutsche AllgemeineZeitung" erfährt , wurden die Attachees Prinz zu Oetttngen-Waller-

ftei« bisher in der Botschaft in Petersburg und Freiherr zu Eisen¬
bach , bisher in der Botschaft in London , zwecks weiterer Ausbildungins Auswärttge Amt berufen . Zu gleichem Zweck ist die Versetzungdes Attachees von Tiedeman» von der Gesandtschaft im Hâag nachLondon erfolgt.

Eine Sozialistendebatte im Reichstag in Sicht ?
LH Berlin, 22. Sept . (Pttv .) In politischen Kreisen taucht das

Gerücht auf, die konservattve Partei wolle die blutigen Wiener
Tenernngskrawalle zu einer Aufrage an den Reichskanzler benutzen,wie fich die »erbüudeten Regierungen ähnliche « Borgängea in
Deutschland gegenüber stelle» würden. Eine solche Interpellationwürde natürlich zu einer umfassenden Sozialistendebatte führen, unddie einzelnen Parteien würden nicht umhin können , Stellung zu neh¬men. Wie es scheint, liegt es in der Absicht der Konservattve«, den
Versuch zu machen, ob -es nicht doch gelingen könnte , all« bürgerliche «
Parteien zu einer gemeinsame« Frontstellung gegen die Sozialdemo-
kratte bei de» Wahlen zu bringen. Unter diesen Umständen wäre es
sicherlichvon vornherein von der Hand zu weisen, daß die Interpella¬tion, wenn sie gestellt werden sollte, vielleicht im Einverständnis mitdem Reichskanzler oder der preußischen Regierung eingebracht würde.

Frankreich.
Der Stapellanf des Jean Bart .

= Brest, 22. Sept . In Anwesenheit des Marineministers Deleassvfand der Stapellauf des neuen Panzers Jean Bart hier heute nach¬mittag ohne Zwischenfall statt . Deleassö hielt eine Rede, worin er
erklärte , er sei mit Absicht zu dem Stapellauf persönlich herüber -
gekomnien, um , nachdem er in Toulon die Flotte gezeigt habe, die
Frankreich heute besitze» zu zeigen , daß Frankreich hier seine Flotte von
morge» schaffe. Nach dem glänzenden Ergebnis , das der Vau des
Jean Bart innerhalb von 10 Monaten darstelle , habe die Regierung
beschlossen, die Ausführung des Flottenplans z« beschleunigen , indem
sie die vorgesehenen Panzer noch eher auf Kiel legen lasse, wie vor¬
gesehen fei. (Kln. Z.) „ , -

England . ,« rabi Pascha s . -
|= London , 22. Sept . Gestern früh starb der einstige Anführerder ägypttschen Revolution, Arabi Pascha . Er hat seit zehn Jahren in

seiner Heimat gewohnt, nachdem die englische Regierung ihm ge¬stattet hat, von Ceylon, wo er 19 Jahre zugebracht hatte, zurück-
zukehren. Er war in Kairo beinahe ganz unbekannt und lebte in
großer Zurückgezogenheit von einer mäßigen Pension der Regierung.Arabi war 75 Jahre alt . Er wurde auf Wunsch der Regierung nochan feinem Sterbetage bestattet .

Amerika.
— Rewyork , 22. Sept . (Tel .) Der Ehef des Justizdepartementserklärte , daß kein« Arrangements zur Auflösung des Stahltrusts ge-
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troffen seien , oder seines Wissens dem Schutzdepartement unietiteSSworden seien . ^ !

— Rewyork» 22. Sept . (Tel .) Einem Telegramm desaus Cuba zufolge besteht dort die Absicht, eine Anleihe »>
Konen aufzunehmen behufs Rückkaufs der jetzt in Umlauf
Anleihe im Gesamtbeträge von 97 Millionen Dollar. D
leihe dürfte wahrscheinlich von der Firma Speyer brothers finanzj^werden . 4

« iw * 4

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigstwogen gefunden , dem Bürgermeister und Architekten Adolf HeinrjsKarl Steinmetz in Montigny die untertänigst narygesuchte Erlaub^zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Prevtzj,fchen Roten Adler-Ordens vierter Klasse zu erteilen.Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst fe,wogen gefunden , dem Regierungsbaumeister und Leutnant der Res« «,im 2. Königlich Bayerischen Fußartillerieregiment Manfeld Weis hOffenburg die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme uiyzum Tragen der ihm verliehenen Königlich Bayerischen Prinz -Rege^Luitpold-Medaille in Bronze am Bande der Jubiläumsmedaille z,etteilen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst j*,wogen gefunden , dem Portier des Fürstlichen Badehotels in BajWildungen Joseph Zetfler die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis jatAnnahme und zum Tragen der ihm verliehenen, dem HerzoglichSachsen -Ernestinischen Hausorden angereihten Verdienstmedaille tz,Gold zu erteilen.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 13. Sep¬tember 1911 gnädigst geruht, den Obereisenbahnsekretär Joseph Web«in Haltingen zum Oberstationskontrolleurzu ernennen.

Kadifche Chronik . I
= Karlsruhe, 23. Sept . Wie uns aus zuverlässiger!

Quelle mitgeteilt wird, hat Herr Oekonomierat Würten - i
b erg er auf Schloß Eberstein feine von der Badischen Land, !
Wirtschaftskammer aufgestellte Kandidatur zur Ersten Kaw- l
mer aus dienstlichen Gründen abgelehnt. Die Landwirt - >
schaftskammer wird also für die aus 8. November festgesetzte I
Wahl einen anderen Kandidaten zu nominieren haben . I

D Malsch (A. Ettlingen ) , 22 . Sept . Die Bürgerausschutz¬
wahlen fanden gestern ihre Fortsetzung in der Wahl durch die
zweite Wählerklasse. Es wurden 12 Kandidaten des Zentrums
und 8 Kandidaten der Sozialdemokraten gewählt.

4- Pforzheim, 21. Sept . Der diesjährige Eantag des Pfinz - und I
Enzgauverbandes der Lad. Gewerbe- und Handwerkervereinignnge ,
findet unter dem Vorsitz des Obermeisters Hch . Wagner Hierselbst cm
1 . Oktober, nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus zum Bürgerbräu stattDie reichhaltige Tagesordnung weiht u. a. auch ein Referat über di«
„Errichtung von Sparbanken" auf. Im gleichen Lokale findet vor¬
mittags 10 Uhr eine Ganausschußfitzung statt.

tz Pforzheim, 22. Sept. Nach einer Meldung aus Mühl¬
acker ist unter den dortigen polnischen Ziegeleiarbeitern die
Ruhr ausgebrochen. Bis jetzt sind etwa 30 Personen erkrankt .Da im Krankenhanse kein Platz mehr vorhanden war, mutzten16 andere Kranke nach MaLlbroim in das dottig« Spital ver¬
bracht werden .

Mannheim, 22. Sept , Auf der Sttecke Mannheim-
Lampertheim bei Sandtorf an der sogenannten Bruchbrück «
wurde der 73 Jahre alte Landwirt Johannes Thoma Hl von
einem Zuge überfahren und schrecklich verstümmelt. Der
Mann holte im Walde einen Sack Holz . Da auf dem Heim¬
weg schon Dämmerung eingetreten war. benutzte er den
Bahndamm und scheint den herankommenden Schnellzug nicht
bemerkt zu haben .

A Horrenbach (A . Boxberg) , 22 . Sept . Hier wurde unter
großer Beteiligung Herr Bürgermeister Johann Philipp Nied
zu Grabe getragen. Der Verstorbene war über 30 Iahte Orts¬
vorstand und Accisor und versah viele Jahre das Amt eines
Waisenrats.

« Adelsheim. 22 . Sept . In einer Versammlung der Diözese
vdelshei « wurde nach längeren Verhandlungen der von der Syno-
dalkommission , welche die letzte evangelische Generalsynode zur Neu¬
bearbeitung .des Katechismus eingesetzt hatte, fettiggestellte neue
Katechismusentwurf mit 11 gegen 7 Stimmen abgelehnt.

© Lahr, 22. Sept . Im vorigen Jahre kam ein Handwerksbnrsch«
auf seiner Wanderung zu einer in einem Otte unserer Gegend woh¬
nenden Witwe und bat sie um Essen und Trank , da er großen Hunger
hatte. Die Frau nahm fich des Mannes an, obwohl sie selbst in
bedürfttgen Verhältnissen lebte, und gab ihm bei seinem Weggehen
auch noch ein kleines Geldgeschenk. Kürzlich gingen nun der Frauaus Zürich durch Postanweisung 29 JH zu, durch die ihr der frühere
Handwerksbursche» der jetzt in der genannten Stadt eine auskömm¬
liche Stelle hat, seinen Dank zum Ausdruck bttngen wollte.s. Breifach , 22 . Sept . Als Begleiter eines Weinfuhrwerks ver¬
unglückte zwischen Oberrotwett und Jechtingen der Küfer Rot. Er

Ich für meine Person war einfach sprachlos vor neuer
Verwunderung, als ich das Kuvert ganz automatisch auf¬
machte. Dann müssen meine Augen entschieden fast aus
ihren Höhlen gesprungen sein, als ich sah , daß es voller
Banknoten steckte.

Ich nahm sie heraus und zählte sie wie in einem Traume
auf den Tisch. Konnte es möglich sein? Ich zählte sie noch¬mals durch . Ich hatte mich nicht geirrt — fünfzigtausendDollars ! — zehntausend Pfund !

Alle Teufel ! rief ich, was mag das nun wieder be¬
deuten ?'-

Pst ! sagte Helen ängstlich flüsternd : und als ich zu ihr
aufblickte, merkte ich, daß sie wie ein Espenlaub zitterte. Pst!
Dreh'

dich nicht 'rum , bis ich dir's sage . Draußen vor'm
Fenster — ist ein Männergesicht . Jetzt ! rasch ! guck!

Als ich hinschaute, sah ich ziemlich deutlich , wie das Ge¬
sicht verschwand, aber ein Blick hatte mir genügt, um es als
dasjenige des Mannes wiederzuerkennen , den ich bei der
Verfolgung Emmanuel Earcias auf der Station Euston als
letzten hatte in den Zug springen sehen.

(Fortsetzung folgt.)
83 . Perfammlttng Deutscher Naturforscher

und Aerzte .
n .

© Karlsruhe, 22. Sept . Das umfangreiche Programm für die
83 . Versammlung Deutscher Naturforscher und Aerzte, gibt nur eine
kurze Andeutung, für die umfangreichen Geschäfte wissenschaftlicher und
praktischer Art, welche auf dieser Tagung zu einer fruchtbaren Lösung
gebracht werden sollen . Die Teilnehmer von der Versammlung wer¬
den durch die Votträge der allgemeinen Sitzungen und die Vorträgeund Beratungen in den 23 Abteilungen überaus stark in Anspruch ge¬nommen werden . Es war deshalb eine gewiß gebotene Pflicht, den
Damen, welche als Gäste zu der Tagung der Naturforscher - und
Aerzteversammlung in die badische Residenz kommen , Gelegenheit zu

entsprechender Unterhaltung zu bieten. In dieser Beziehung darf
hervorgehoben werden, daß folgendes in Aussicht genommen ist:
Moutag, den 25. September, nachmittags 4 Uhr : Tee im „Museum",dargeboten vom Damenausschuß : Donnerstag, den 28. September,
vormittags 9 Uhr : Besuch der Hildakochschule und der Milchküche des
Badischen Frauenvereins ; um 11 Uhr: Besichtigung der vereinigten
Sammlungen des Eroßh. Schlosses; im Laufe des Nachmittags : Be¬
such der Krankenhäuser ; Freitag, den 29. September, vormittags10 Uhr : Besichtigung der Parfümeriefabrik von F. Wolft & Sohn .

Mit der Versammlung ist auch eine Ausstellung naturwissenschaft¬
licher « . medizinischer GegenftänbeundLehrmittel verbunden ist, in er¬
ster Linie Neuheiten der letzten Jahre auf diesem Gebiete umfassen soll- ,Die Ausstellung befindet sich in der Eroßh. Laudesgewerbehalle, Karl-
Friedrichstraße 17 (Haltestellen der Trambahnlinien Bahnhof-Stadt )und ist geöffnet am Sonntag , den 24. September, von 11 bis 1 llhrund von 2 bis 7 llhr , an den folgenden Tagen bis Samstag , den
30. September, von 8 bis 1 llhr und von 2 bis 7 llhr . An einigen
noch bekannt zu gebenden Abenden ist die Ausstellung auch von 8 bis
10 Uhr geöffnet. Der Ausstellungskatalog wird den Teilnehmern,
eingehändigt. Im Maschinenbau -Gebäude der Technische« Hochschulefindet ferner während der Versammlung eine Ausstellung chemisch- '
pharmazeutischer Präparate statt. Die Ausstellung ist de« Versamm- ,lungsteilnehmern geöffnet von 25 . bis 30 . September von 8 bis 1 llhrund von 2 bis 7 Uhr.

Auskünfte in allen geschäftlichen und wissenschaftlichen Angele¬genheiten allgemeiner Natur erteilt die Geschäftsführung . Anfragenbetreffs der einzelnen wissenschaftlichen Abteilungen, sowie weitere
Bortragsanmeldungen sind an die bezüglichen Einführenden zu rich¬ten. — Alle übrigen Anfragen, wie hinsichtlich der Festlichkeiten , Aus¬
stellungen , Wohnungen rc . wolle man unmittelbar an die betreffen-
den Ausschüsse richten. In dem Gebäude der Technischen Hochschule
ist ferner für Schreib - und Telephoniergelegenheit Sorge getragen.

Die diesjährige große Tagung der deutschen Naturforscher und
Aerzte wird am nächsten Sonntag , den 24 . September, mit einer Be¬
grüßung der Teilnehmer abends 8 Uhr in der Karlsruher Feschalleeröffnet werden . Dieser Veranstaltung geht morgens eine Sitzungdes Vorstandes der Eefellschaft und eine solche des wissenschaftliche»
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geriet unter den Wagen, die Räder drückten ihm ein Bein ab . Man
brachte den Schwerverletzten in die Freiburger Klinik.

Burkheim (A . Breisach) , 22 . Sept . Beim Zwetschcn-
pflLcke« stürzte Akzisor Schreiber so unglücklich vom Baum ,
daß er eine schwere Verletzung erlitt .

s . Müllheim , 22 . Sept . Freiwillig der hiesigen Polizei
gestellt hat sich ein Zwangszögliug . der vor vier Monaten
aus einer Anstalt entwichen ist. Derselbe hatte während
seines Herumtreibens verschiedene Zechprellereien begangen
und in Ettlingen , wie er angab , einem kleinen Mädchen
8 Mark weggenommen .

e . Feldberg (A . Müllheim ) , 22 . Sept . Der ledige Land¬
wirt Ernst Höllstein wurde in seinem Kuhstall bewuhtlos auf¬
gefunden . Anscheinend wurde Höllstein von einer ausschla¬
genden Kuh verletzt . Der Mann hatte am Abend das Be¬
wußtsein noch nicht erlangt .

0t Vom Herzogenhorn , 21. Sept . Die Arbeiten an dem neuen
Hotel auf der Höhe des Herzogenhornesschreiten rasch vorwärts . Das
Hotel, ein echtes Schwarzwaldhaus, ist nach den Plänsn der Architekten
Rittmeister und Christen in St . Blasien erbaut. Der Eröffnung, welche
noch diesen Herbst siattfinden soll , steht nichts mehr hinderlich im
Wege . Das Haus ist in äußerst geschützter Lage in einer Vertiefung
der Nordostseite .

« Zell i. W., 22 . Sept . Zur Abhaltung des diesjährigen Gau¬
tages des Gauverbandes der Wiesentäler Gewerbe- und Handwerker¬
vereine wurde Zell i . W. gewählt. Die Versammlung soll am
5. November stattfinden.

O Vom hintern Wiesental, 21. Sept . Der Regen hat in Gärten
und Wiesen geradezu Wunder gewirkt . Die Herbstweiden bieten noch
saftiges Futter in Massen ; in verschiedenen Matten kann sogar wieder
gemäht werden . Die vielfach gehegten Befürchtungen, der Landwirt
müsse im September schon den Heustock angreifen, treffen nicht ein.

<= Immenstaad, 28. Sept . Die Hopfenernte ist nun zu Ende. Die
Hopfen find größtenteils gut »erkauft ; man ist allgemein mit dem Er¬
gebnis sehr zufrieden . _ .

Erdbeben.
* Konstanz , 28 . Sept . Gestern nachmittag wurde hier

ein ziemlich heftiger Erdstoß verspürt , der vielfach ein Klir¬
ren des Geschirrs in den Schränken und Verrücken der Bilder
an den Wänden verursachte.

--- St . Gallen. 22. Sept . In Herisau und Degersheim fand ein
starkes Erdbeben statt .

Aus der Uestvenz.
f ^ Karlsruhe, 23 . Sept .

----- Hofbericht. Der Eroßherzog nahm gestern vormittag
die Borträge des Ministers Freiherrn von Bodman sowie des
Finanzministers Rheinboldt entgegen und empfing hierauf
den Rektor der Technischen Hochschule , Professor Benoit .
iNachmittags folgte der Vortrag des Geheimen Legationsrats
Dr . Eeyb .

0t Der Präsident des Evangelischen Oberkirchenrats
p . Helbing ist, wie wir von maßgebender Seite erfahren,
Mar in der letzten Zeit unwohl gewesen und noch am Aus¬
gehen behindert , hat aber die Führung seiner Geschäfte nie¬
mals unterbrochen, besorgt sie vielmehr nach wie vor in vol¬
lem Umfang .

3 Briefe uud Tagebücher aus Kriegszeite«. Sicherlich sind auch
in unserer badischen Heimat Briefe und Tagebücher aus Kriegszeiten
zahlreich zerstreut in den Händen alter Kriegsveteranen und ihrer
Familien . Ein wohlgehüteter Besitz. Aber wie lange wird es , wenn
nichts zu ihrem Schutze geschieht, noch dauern, bis sie dem unvermeid¬
lichen Untergange verfallen? Was heute noch sorglich gehegt wird,
,weil es den Einzelnen an Selbsterlebtes . Selbstdurchkämpstes er¬
innert. wird vom Enkel , wird vom Erben, wie die Erfahrung leider
lehrt, nur allzuoft in seinem Werte verkannt und mit anderen Pa -
spieren achtlos beiseite geworfen. Wie wenig haben wir , um nur
Mnes anzuführen, von badischen Soldatenbriefen aus den Kriegen des
st . Napoleon in unsere Zeit herüber gerettet ! Wie die Dinge liegen,
«gibt es nur einen Weg, solche Dokumente vor dem Schicksal, das sie
gemeinsam bedrohen , zu bewahren: die lleberweisung in die staat¬
lichen Archive . Von dieser Ueberzeugung durchdrungen , richtet die

'Direktion des Großh . Eenerallandesarchivs an alle Badener , die an
den Feldzügen 1866 und 1870—71 teilgenommen haben, sowie an
ihre Angehörigen, die sich im Besitze von Feldzugsbriefen und Kriegs¬
tagebüchern befinden, sei es als freie Gabe, sei es als Hinterlegung
unter Wahrung des Eigentumsrechts, oder sei es endlich um bestimm¬
ten Kaufpreis, oder nur vorübergehend zur Abschriftnahme . Jeder
schlichte Soldatenbrief , der in einfachen Worten Empfinden und
Denken des Schreibers widerspiegelt, ist willkommen. Wie man dem
Präsidium des Badischen Militärvereinsverbandes mitteilt , widmet
der Eroßherzog dieser Anregung sein warmes Interesse und würde
sich sehr freuen, wenn die Aufforderung recht viel Erfolg haben
würde.

0 Reserve hat Ruh. Wenn am letzten Manövertag das Signal
„Das Ganze " geblasen wird, herrscht in der Regel großer Jubel auf
dem weiten Manöverfeld. Ist doch nunmehr nicht nur eine Reihe

Ausschusses vorher . Der Reigen der wissenschaftlichen Sitzungen wird
am Montag morgen eröffnet werden .

Zur Erledigung der umfangreichen wissenschaftlichen Arbeit , die
die Versammlung zu leisten haben wird, find 23 besondere Abteilun¬
gen gebildet worden, die jede für sich tagt . Es ist natürlich unmög¬
lich, an dieser Stelle auf die Fülle von Vorträgen einzugehen, die

rttt diesen Sonderabteilungen jeweils von den Fachgelehrten gehalten
werden . Die Einzelheiten über die Arbeiten dieser Abteilungen find
aus dem großen Einladungsprogramm ersichtlich.

Die Allgemeinhett wird in erster Linie die Vorträge interessie¬
ren , die in den zwei allgemeinen Versammlungen am Montag und
am Freitag sowie in der Gesamtsitzung der bei den Hauptgruppen am
Donnerstag und in den einzelnen Sitzungen der Hauptgruppen am
Mittwoch gehalten werden .

In der großen Eröffnungssitzung , die am Montag , den 25 . Sep-
'tember , vormittags 9)4 Uhr in der Festhalle stattfindet und zu der
auch der Eroßherzog sein Erscheinen zugesagt hat, werden nach der
iBegrüßungs-Ansprache zwei hochbedeutsame Vorträge gehalten.'
• Der erste Vortrag von E . F r a a s - Stuttgart behandelt die
»interessanten Funde riesiger Saurier aus de« Kreideablagerungen
»des Berges Tendagurt in Deutsch-Ostafrika , deren Fundort er 1907
Ibesuchte . Er beschrieb bereits die Reste eines Dinosauriers , dem er
> n Namen Cigantosaures gab , ein Exemplar mit einer Beinhöhe
von etwa 2,60 m und einer Gesamtkörperlänge von 14—15 m. Von

'besonderem Interesse bei diesen Funden ist, daß zum erstenmal die
Morosaurier aus der Gruppe der Sauropodcn in der oberen Kreide
ĝefunden wurden, während diese Tiergruppe sonst ihre Hauptent¬
wicklung in der Jurazeit erlebten.

Als zweiter Redner spricht Professor C. E n g l e r - Karlsruhe
»über Zerfallprozesse in der Natur. Jedem Aufbau wie jeder Ent¬
stehung neuer Stoffe überhaupt müssen Zerfallprozesse vorangehen,
welche unser größtes Interesse beanspruchen , zumal es vielfach ge¬
lungen ist, die in der Natur stattfindenden Prozesse auch im Lado¬
ratoriumsversuch nachzuahmen und so wertvolle Einblicke in die
Genese vieler Stoffe zu gewinnen und einen immer klareren Einblick
iin die Vorgänge zu erkalten, welche den Kreislauf der Stoffe auf
ber Erde beherrschen.

besonders anstrengender Tage überstanden , sondern beinahe für die
Hälfte aller Mannschaften das Ende der Dienstzeit gekommen . Noch
ein paar Tage werden in der Garnison mit der Instandsetzung und
Abgabe der im Manöver meist arg mitgenommenen Sachen zugebracht ,
dann kommt der Tag der Entlassung, llnd Tausende, die den bunten
Rock mit dem Bürgerkleid vertauschen, verstärken plötzlich als Arbeit¬
suchende das Angebot am Arbeitsmarkt. Da die neuen Rekruten in
der Regel erst Mitte oder Ende Oktober eingestellt werden, so ergibt
sich in der Zwischenzeit eine erhebliche Mehrbelastung des Arbeits¬
marktes . Immerhin liegen die Verhältnisse insofern nicht so un¬
günstig . als im Herbst erfahrungsgemäß eine Zunahme der gewerb¬
lich Beschäftigten eintritt , sodatz der größte Teil der neu angebotenen
Arbeitskräfte untergebracht werden kann. Gerade die militärische
Dienstzeit ist für viele , wenn nicht die meisten jungen Leute, die vom
Lande kommen, die kritische Periode, in der sie sich für den dauernden
Aufenthalt in der Stadt entscheiden. Mit dem Optimismus der
Jugend sehen sie nur die Lichtseiten des Eroßstadtlebens und ver¬
gleichen damit das relativ eintönige Leben auf dem Lande . Es liegt
auf der Hand , welches die Schlußfolgerung solcher Erwägungen sein
muß . Das ist ein besonderes Kapitel aus dem in letzter Zeit so oft
berührten Wesen der Landflucht .

— Sonntagsruhe . Mit Rücksicht auf die Entlassung der
Reservisten der hiesigen Regimenter wird den Inhabern von
Spezialgeschäften der Kleider -, Schuh-, Stock- , Schirmwaren -
und der Militäreffektenbranche auf Grund des 8 103 I Abs . 2
Eew .-Ordg . gestattet , ihre Ladenlokale am Sonntag , den 24.
September I. I . vormittags von 8 bis 9 und von 11 bis 8 Uhr
abends offen zu halten .

$ Aufhebung der Straßensperre . Die unterm 9 . d . Mts .
verhängte Sperre der Wiesenstraße zwischen der Wolfartsweier -
und Zimmerstraße wird aufgehoben .

i= Heber „Deutschland und Marokko" spricht in einer
von der Fortschrittlichen Bolkspartei veranstalteten , am näch¬
sten Mittwoch , abends y29 Uhr , im großen Eintrachtssaal
stattfindenden öffentlichen Versammlung Universitätsprofessor
Dr . von Schulze -Gävernitz aus Freiburg , der liberale Kan¬
didat des dortigen Reichstagswahlkreises . Da der Redner zu
unseren bedeutendsten Nationalökonomen zählt und außerdem
als einer der besten Kenner der deutsch -englischen wirtschaft¬
lichen Beziehungen gilt , darf man seinem Vortrag über die
aktuelle Marokkofrage wohl mit größtem Interesse entgegen¬
setzen.

— Der hiesige Grund - und Hausbefitzerverein wird am
nächsten Freitag im Saale 3 der Brauerei Schrempp eine
öffentliche Versammlung abhalten und dabei zu der Frage
der Verteilung der Brandentschädigungen , die von verschie¬
denen Seiten als ungerecht empfunden wird , Stellung neh¬
men . Der Verband der badischen Grund - und Hausbesitzer¬
vereine wird an den nächsten Landtag eine Petition richten ,
die die Aenderung des Eebäudeversicherungsgesetzes und eine
fühlbare Entlastung der städtischenHausbesitzer zum Ziele hat .

3 Religiöse Borträge finden am Sonntag und Montag im Saale
des Hotel „Monopol", Kriegstraße 28, statt. Registrator Walter ,
Groß -Gerau, wird über das Thema: „Wer ist des Menschen Nächster ?"
und Prediger Wächter aus Franffurt a . M . über : „Wie werde ich
reich

" sprechen. (Näheres siehe Inserat .)
ctz Boettge-Konzert . Nach langer Abwesenheit konzertiert morgen

im Stadtgarten die vollständige Erenadierkapellemit einem besonders
hervorragenden Programm. Da die Festhalle anderweit besetzt ist,
findet das Konzert nur bei gutem Wetter als Promenadenkonzertstatt.
Das Nähere ist aus dem Anzeigetefl zu ersehen .

— Im Kolosseum wird heute abend eine Bereinssestlichkeit ab -
gehalten, es muß daher die Varietevorstellungausfallen . Am Sonntag
werden , wie gewöhnlich , zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr und
abends 8 Uhr, abgehalten. In beiden Vorstellungen treten das
russische Balaika -Orchester und der beliebte Humorist Earl Bernhard
auf; auch die übrigen Programmnummernwerden gegeben.

§ Ein Kautionsschwindler , ein angeblicher Kaufmann
Oskar Schreiber , der sich in der Kaiserstraße einmietete ,
suchte auf dem Annoncenwege einen zuverlässigen Mann für
Botengänge . Er gab den Bewerbern vor . er sei Vertreter
eines Musikhauses in Oldenburg und habe hier eine Filiale
zu errichten. Er verlangte von einem betrogenen Diener zu¬
nächst 400 M , da diesem aber nur 200 M zur Verfügung
standen , war er auch mit diesem Betrag zufrieden und
brannte damit durch . Ob unter den vielen sonstigen Be¬
werbern der eine oder andere auch noch geschädigt wurde ,
konnte bis jetzt nicht festgestellt werden . Der angebliche
Schreiber ist etwa 25 bis 30 Jahre alt , mittelgroß , hat
schwarzes, kurzgeschnittenes Haar , englisch geschnittenen
Schnurrbart , spricht hochdeutsch und war bekleidet mit dun¬
kelblauem Anzug , blauem Hut , Stehkragen , dunkler Kra¬
watte und schwarzen Schnürschuhen. In seiner Wohnung ließ
er eine leere gelbe Handtasche zurück.

* *

= Karlsruhe, 23. Sept . Vom Bureau des Stadtgarten -Theaters
wird uns geschrieben : Heute abend findet die Wiederholung der mufi-

Bei der zweiten allgemeinen Versammlung, die am Freitag , den
29. September, vormittags 9 )4 Uhr in der Aula der Technischen
Hochschule abgehalten wird, spricht zuerst Professor H. Winkler -
Tübingen über Propfbaftarde . Bei der ungeahnten Entwicklung
der Elektrizität in Wissenschaft und Technik wird ferner der Vortrag
von Einthoven - Leiden allgemeines Interesse erwecken, zumal
wir wissen, wie vielgestaltig und zumteil noch ungeklärt einesteils
der Einfluß der Elettrizität auf die Organismen ist und weil
andererseits eine Reihe von Tieren Elektrizität erzeugt, deren Ent¬
stehungsatt und Wirkungsweise zu ergründen die physiologische
Wissenschaft bestrebt ist. Professor H. Braus - Heidelberg spricht
als dritter Vortragender über die „Entstehung der Nervenbahnen".
Bei dieser Frage handelt es sich darum , festzustellen , ob hie Nerven
z. B . der Extremitäten vom Zentralnervensystem her iruswachsen ,
oder autonom in den Extremitäten ohne direkten Zusammenhang
mit Hirn und Rückenmark zu entstehen vermögen. Die Beantwor¬
tung dieser Fragen wird auf entwicklungsgeschichtlichem und experi-
mentellem Wege versucht. In der Eesamtsitzung der beiden Haupt-
gruppen in der Aula der Technischen Hochschule am Donnerstag , den
28. September, vormittags 9)4 Uhr werden ebenfalls drei hochbe-
dcutende, auch die Allgemeinheit interessierende , Vorträge gehalten
werden .

Vom Bau und den Leistungen der elektrischen Organe spricht
S . Earten - Eießen; W. Sievers - Gießen behandelt ein Thema
über die heutige und die frühere Vergletscherung der südamerita-
nischen Eordilleren, und der bekannte

Karlsruher Gelehtte Geh. Hoftat Professor Dr . Ing . E.
Arnold spricht über „Das magnetische Drehseld und seine neuesten
Anwendungen".

Das Nähere über die weiteren wichtigen Vorträge werden wir
in dem folgenden Artikel bringen .

Die Ausstandsbewegung in Spanien .
= Madrid , 22. Sept . Alle Zeitungen sind heute Morgen

erschienen. Der Ausstand dauert an in Gijon und in den Koh¬
lenminen von Pueblo nuevo del Terrible . Einige Zusammen¬
stöße haben stattgefunden . Mehrere Hundert Personen wurden

kalffchen Posse „Polnische Wirtschaft"
, deren gestrige Erstaufführung

vor gut besetztem Hause mit ihren Schlagern stürmischen Beifall fand,
statt . Die musikalischenHauptnummern , insbesonders ' as reizende „Wen
kann dafür" -Duett (Custel Hansen und Reinhold Bauer) , die urfidela
„Dorfmusik " (Anton Menzinger und Helma Rückert) , das drollig«
„Apachenduett " ufw . , und nicht zuletzt der vrelbelachte Schlager „Wia
schön mein Karlsruh' ist ", mit feinen witzigen Lokalstrophen mußte ,
wiederholt werden . „Polnische Wirtschaft " wird heute, Samstag , und
morgen, Sonntag , in der gleichen Rollenbesetzung gegeben . Es werden;
nur noch drei Aufführungen des Werkes stattfinden . In allen Auf»
führungen wirkt die Kapelle des Leibdragoner -Regiments mit.

Aus den Nachbarländern .
— Stuttgart , 22. Sept . Das Königreich Württemberg zählt«

nach den Angaben des Kgl. Statistischen Landesamtes bei der Volks¬
zählung am 1 . Dezember 1910 insgesamt 2 437 574 Einwohner
(1192 392 männliche und 1245 182 weibliche ) . Die größten Gemein»
wesen sind folgende : Stuttgart 286 218 (Zunahme gegen 1905:
33118 ) , Mm , 56109 (4289) , Heilbron« 42688 (2684 ) , Eßlingen
32 216 (3044) , Reutlingen 29 763 (2599) , LuÄwigsburg 24 926 ( 1833 ),
Göppingen 22 373 (1560) , Gmünd 21312 (746) . Alle übrigen Ge-
meinden haben weniger als 20 WO Einwohner.

— Eßlingen, 22. Sept . Heute nachmittag kurz vor % 1 Uhr stieß
ein nach Möhringen fahrender GLterzug im Bahnhof auf einen dort
stehenden gebremsten Güterzug infolge falscher Weichenftellung auf.
Obgleich der Lokomotivführer noch Gegendampf gab , fuhr der Zug
mit voller Wucht auf den anderen auf . Die Lokomotive wurde zum
Teil , ein Güterwagen des stehenden Zuges vollständig zertrümmert.
Der verheiratete Lokomotivführer Elfer (Neuhausen ) , sowie der ledig«
Heizer Earkus (Cannstatt ) wurden vollständig verbrannt unter den
brennenden Trümmern hervorgezogen . Der Bahnhofsvorsteher Leng
erlitt bei den Hilfeleistungen Brandwunden an beiden Armen, Der
Berkehr wurde , lt . „Fkftr . Ztg.

"
, aufrecht erhalten. Untersuchung ist

eingeleitet .

Vermischtes .
ö > Berlin , 23 . Sept . (Tel .) Zu schweren Ausschreitungen

kam es gestern abend in einem Lokal in Moabit . Zwischen den
Gästen war es zu Streitigkeiten gekommen. Gegen den Wirt ,
der sie zu schlichten suchte , nahmen zwei der Beteiligten ein «
drohende Haltung ein . Der Wirt sah sich schließlich genötigt ,
das Lokal zu schließen und sich mit Gummischläuchen gegen di «
Radaubrüder zu schützen. Seine Hausdiener standen ihm bei .
Bald versammelte sich eine große Menschenmenge vor dem Lokal
und nahm eine feindliche Haltung gegen den Wirt ein , der fünf
Revolverschüsse abgab . Die Menge drang hierauf in das Lokal
und demolierte das Wirtschafsgeräte . Schließlich stellte ein
größeres Polizeiaufgebot die Ruhe wieder her.

1 [C Essen, 23. Sept . (Tel .) Als Entschädigung im Essener
Meineidsprozeß wurden dem früheren Zeitungsverleger Meyer
7000 Mark und dem Bergmann Beckmann 4000 Mark zuae-
billigt .

— München , 22 . Sept . Der jetzige Pächter des Münchener Löwen«
bräukellers, Mathias Erwig, war, wie wir seinerzeit berichteten,
wegen schlechten Einschenkens zu sechs Monaten Gefängnis und 3009
Mark Geldstrafe verurteilt worden . Er hatte dann an den Prinz¬
regenten ein Gnadengesuch gerichtet, die Freiheitsstrafe in eine Geld¬
strafe umzuwandeln. Dieses Gesuch ist jetzt abschlägig beschiede«
worden.

— London , 22. Sept . Nach glaubwürdigen Berichten ist das be»
rühmte Schloß Tattershall in Lincolnshire , ein hervorragendes Werk
der Architektur des 15. Jahrhundetts, an einen amerikanischen
Millionär verkauft worden , der damit umgeht , das Schloß abzu¬
brechen, jeden Stein nach Amerika zu schaffen und dort das Schloß
genau wieder ausbauen zu lassen. (Frkf. Ztg.)

— Tula (Mittl , Rußland) , 23 . Sept. (Tel .) Die rusfische Auto,
tourenfahrt hat gestern bis Tula geführt . Diese Etappe hat, was di«
deutschen Wagen anlangt, gut geendet.

Edison in Berlin .
— Berlin , 23. Sept . (Tel .) Gestern abend 7 Uhr ttaf in der;

Reichshauptstadt der amerikanische Erfinder Edison ein. In seiner
Begleitung befindet sich außer seiner Frau seine unverheiratet «
Tochter und sein Sohn. Der ihm nahestehende Generaldirektor
Bergmann von den Bergmannschen Elektrizitätswerken war ihm in
seinem Automobil nach Dresden entgegengefahrsn , um Edison und
seine Familie nach Berlin zu begleiten . Dieser Plan wurde aber
durch den Regen vereitelt und man zog es vor , die Bahn zu be¬
nutzen. Die Kraftwagen kamen fast zu gleicher Zeit wie Edison vor
dem Hotel an. Es war nicht gelungen , die Ankunft geheim zu halten .
Eine große Menschenmenge erwartete den Erfinder, der , kaum hatte
er den Rock ausgezogen , den ersten Besucher empfing. Auch find
einige Herren aus Paris hier eingetroffen , um ihn zu • sprechen.
Edison wird 2 bis 3 Tage in Berlin bleiben und sich am 26 . Septem¬
ber in Hamburg einschiffen.

Unglücksfälle .
— Berlin , 22. Sept. (Tel .) Beim Umzug einer Firma in der

Kronenstraße machte sich ein Arbeiter , der mit dem Firmen -Jnspektor

verwundet . Der Allgemeine Arbeiterverband verkündete gestern
Abend den Schluß des Streiks . — Infolge der Hetzarbeit einiger
junger Agitatoren aus Barcelona ist in Mataro der Gene¬
ralstreik erklärt worden . Es sind Truppe » dorthin unter¬
wegs . Heute Vormittag bot die Stadt den gewöhnlichen An¬
blick .

Oviedo, 23. Sept . (Tel.) Hier hat gestern früh der General¬
streik begonnen. Die Arbeiter feiern . Truppen sind eingetroffen . Ein
Detachement ist nach dem benachbarten Langree äbgegangen, wo es
unter den Bergarbeitern gärt .

Eisenbahnerausftand i« England .— London , 22. Sept . (Tel . ) Der Aufforderung zum Ge -
samtausstand sind die Hälfte der Arbeiter der Great Rorthern
Company in Dublin nachgekommon . Berichte aus fünf anderen
Hauptverkehrspunkten zeigen jedoch leine Aenderung . Die
Züge Dublin -Belfast verkehren in der gewöhnlichen Weife .
Die Gesellschaft hat Signalwächter und Weichensteller gefunden »die den Dienst anstelle der Ausständigen versehen .--- London . 22. Sept . (Tel .) Die Lage in Queenstow «
gestaltet sich außerordentlich ernst . Die Stadt wird allmählich
von Dublin und London abgeschnitten. Zweihundert Reisende »
die heute Morgen mit den Dampfern „Cedric" und „Arabic "
von Newyork und Boston ankamen, konnten die Stadt nicht ver¬
lassen . Die Briefpost muß den Umweg zu Wasser über Liver¬
pool machen. Heute werden Züge weder Quoestown verlassen ,
noch dort eintreffen .

1= Dublin , 23 . Sept . (Tel .) Die irischen Eisenbahn¬
gesellschaften mit Ausnahme der „Great Southern " haben
gestern erklärt , daß der Bettieb auf ihren Linien trotz der
Proklamierung des Ausstandes in gewöhnlicher Weise auf¬
rechterhalten werde . Die Leiter des Ausstandes dagegen er¬
klären ihrerseits , daß die Eisenbahner in höchst befriedigender
Weise der Aufforderung zur Einstellung der Arbeit Folge
leisteten . Der Präsident der „Great Southern " sprach die
Ansicht aus , daß die Linie den Betrieb gänzlich einstellen
müßte ,wenn sie nicht genügenden Schutz erkalte .
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den Fahrstuhl benutzen sollte, an dem Auszug zu schassen. Plötzlich

»bewegte sich der Fahrstuhl und der Inspektor wurde gegen die Schacht-
aHtnb gedrückt. Er starb auf dem Transport zum Krankenhause. Der
Arbeiter kam mit weniger schweren Verletzungen davon .

----- Darmstadt , 22 . Sept . Im Städtischen Schwimmbad ist gestern
ein schwedischer Student tödlich verunglückt, indem er beim Kopfsprung
auf den Boden des Bassins stieß und sich die Schädeldecke aufschlug.
Der llnglücksfall war zunächst von niemanden bemerkt worden . Der
Verunglückte wurde erst vermißt , als sich seine Kameraden schon wieder
angekleidet hatten . Man fand ihn dann mit aufgeschlagenem Schädel
auf dem Boden des Bassins . (Fftr . Ztg .)

---- Neapel , 22 . Sept . (Tel .) Heber die Folgen des
gestrigen Unwetters in der Besuvgegend . von dem wir be¬
reits berichteten , wird aus Torre del Ereco weiter gemeldet :
Die Straßen find unpasfierbar , mehrere Häuser eingestiirzt .
Die Wasserleitung ist unterbrochen. Die Erdgeschoste zahl¬
reicher Häuser find überschwemmt. Auch aus San Giovanni
a TeLuccio , Portiei und besonders aus Refina werden ähn¬
liche schwere Unwetterschäden berichtet . Der Schlamm erreicht
beincche die Höhe der Straßenlaternen . Die Orte find vom
Verkehr abgeschnitten . Gas - und Wasserleitungen find
zerstört.

Uon der Krrftfchiffahrt.
=s Berlin , 23 . Sept . General z. D. v. Rieber , der Borfitzend«

des Deutsche « Lustschifferverbandes , hat fein Amt uiedergelegt . Die
Gründe , die Herrn v . Rieber , der auf dem letzten Lustschiffertag als
Nachfolger von Eeheimrat Busley gewählt worden war , zu diesem
Schritt veranlaßt haben, sind bis jetzt nicht näher bekannt . Der
Verbandstag in Breslau wird sich nun mit der Ersatzwahl zu be¬
schäftigen haben.

b/ä Paris , 22 . Sept . (Tel .) Nach hier aus Marokko
eingetrofsenen Meldungen ist der französische Flieger Bregie
von Mekinez in Fez glücklich eingetrofsen . Er hat die rund
60 Kilometer lange Strecke zwischen den Leiden Städten in
35 Minuten durchflogen . Auf die Eingeborenen -Bevölkerung
machte der Flug einen großen Eindruck. Die europäische Ko¬
lonie in Fez bereitete dem Flieger Ovationen .

Die Fahrt der „Schwaben" von Düsseldorf «ach
Baden -Oos.

----- Düfieldorf , 23 . Sept . (Tel .) Das Luftschiff „Schwa¬
ben " ist heute Bormittag 8,45 Uhr mit 8 Pastagieren zur
FahrtnachBaden - Bade « aufgestiegen ; Richtung rhein -
aufwärts .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse"»

-- -- Berlin » 23 . Sept . Gestern ist, dem „Berl . Tagbl .
" zufolge, eine

Gruppe von 8 amerikanischen Bankiers in Berlin eingetroffen . Zn
ihrer Gesellschaft befindet sich auch der chinesische Finanzminister
Tscheng . Heute werden in der deutschen Bank zwischen diesen Herren
und Vertretern der englischen » französischem und deutsche« Finanzwelt
Verhandlungen über die chinsiische Anleihe beginnen . Unter den
Herren befindet sich ferner der Stahlkönig Charles Schwab. Sie
werden sich nach Beendigung der Verhandlungen über Petersburg nach
Peking begeben.

Ll . München , 23 . Sept . (Privattel .) Aus Hohenschwangau
liegen neue amtli ^ r Nachrichten über das Befinden des
erkrankten Prinzregenten bisher nicht vor . Dagegen
berichten nach Hohenschwangau entsandte Spezialberichterstattrr ,
daß die Umgebung des Prinzregenten nicht mehr verheimlicht ,
daß mit dem plötzlichen Eintritt einer Kata¬
strophe gerechnet werden muß. Mehrere hervorragende
Spezialärzte find aus München nach Hohenschwangau berufen .
Die Herztätigkeit des Regenten soll zeitweise nachlasten und
Appetit und Schlaf find infolge der von dem Kranken zu er¬
duldenden Schmerzen unbefriedigend .

] ! [ München, 23 . Sept . (Privattel .) Der bayerische Landtag
wird anfang Oktober außer der den Norddeutschen den Unterstützungs-
Wohnsitz bttngenden Novelle zum Heimatsgesetz »och zwei wichtige
Borlage » erhallen : Das Gemeiudebeamtengesetz und den Gesetzent¬
wurf über einige Abänderungen zum alte « Polizeiftrafgesetzbuch. Man
ist sehr gespannt darauf , ob dieser Gesetzentwurf die im alten Polizei¬
strafgesetzbuch noch fehlenden Vesttmmungen über die Feuerbestattung
»nd deren Zulastung bringen wird .

c- - London, 22. Sept . (Reutermeldung .) lleber die Unruhen in
der chinesische« Provinz Szetschuan wird noch aus Tschung-king ge¬
meldet : 1500 Man « chinesischer Truppen find von Tibet in Tscheng -tu
eingetrofsen . Die Stadttore wurden ihnen geöffnet. Die tele¬
graphische Verbindung ist wiederhergestellt worden . Die wahre Ur¬
sache der Unruhen ist auf den Widerstand der Bevölkerung gegen die
Eisenbahnerlaste der Regierung zurückzuführen.

3 « de« bevorstehenden Reichlagswahlen .
3 Berlin , 28 . Sept . (Privattel .) Unter der Spitzmarke : „Klar

zu« Gefecht - schreibt das führende Zenttumsblatt „Germania " :
„Wir stehen gegenwärttg bereits in Vorbereitung für die nächsten

Reichstagswahlen . Der eigentliche Wahlkampf steht uns noch be¬
vor ; er wird aller Voraussicht nach erbitterter werden als irgend
ei« anderer vorhergegangener . Die Sozialdemokraten und die
Liberale « find auf dem Wege zu einem Wahlbündnis , das die Koali¬
tion des Zenttum » mtt den rechtsstehenden Patteien , den sogenann¬
ten schwarzblaue« Block, vernichten und an dessen Stelle den Eroß -

• block 4 la Baden i« Reichstag zur parlamentarischen Herrschaft
bringen soll . Dieser sozialdemokratisch-liberale Wahlkampf richtet
sich ausgesprochenermaßen in erster Linie gegen das Zentrum . Wenn
man ab« glaubt , den «nüberwindlichen Turm des Zenttums dies¬
mal mtt Erfolg b« e«ue« zu können, so gibt man sich einem schweren
Zrrtnm hin . Roch schwerer wird die Enttäuschung über die Illusion
sein, die man sich jetzt üb« einen vermeintlichen Zwist im Zentrum
im Hinblick auf die bevorstehenden Reichstagswahlen macht. Alle
etwa bestehenden Meinuugsuerschiedenhettea werden zurücktreten
unt « dem eine« Gedanken der Einigkeit , von dem die Zentrums¬
partei bish« imm« geleitet worden ist, unter dem Kampf und Sieg
für das Zentrum vorzubereiten ist und die Zenttumswähler be¬
geistert werden für den Ruf : „Alle Mann an Bord ! Klar zum
Gefecht !"

— Berli «, 23 . Sept . (Priv .) Der sozialdemokrattsche „vor¬
wärts - schreibt :

„SKe Zeutrumspresse und Dr . Bell halten gegenüb« der gegen¬
teiligen Erklärung ihre Behauptnug aufrecht, daß Lei den letzte«
Reichstagswahle « von maßgebender sozialdemottatisch« Seite dem
Zeutrum ein genereller Wahlbündnis augeboten worden fei. Dr . Bell
läßt dabei durchblicken , daß dieses Angebot vom Genossen Bebel ge¬
macht worden sei . Roch deutlicher ist d« „Aachen« Vollssreund ", d«
in sein« Rumm « vom 21. d. Mts . behauptet , daß Bebel Mt dem
damals erkrantte » Genossen Sing « in einem Eilbrief vom 28 . Ja¬
nuar dem Zeutrum ein Wahlbündnis vor den Stichwahlen angeboten
habe . Dazu ist, so wird uns vom Patteivorstand geschrieben , zu be¬
merke« , daß dies« » rief Bebels lediglich eine Antwort war auf ein
»« trauliches Schreibe« des Abgeordnete« Müller -Fulda vom 17. Ja¬

nuar 1907 an den Genossen Sing « . Wir raten der Zentrumspresse
nochmals , fich bei Herrn Müller -Fulda nach dem Inhalt dieses und
anderer Briefe zu erkundigen."

Die Ereignisse in Marokko.
Ihd Madrid , 22. Sept . Nach einer Privatnachricht aus

Melilla hat fich die Spanien feindliche Harka, die ein Ge¬
währsmann auf 8000 Gewehre schätzt, wieder gesammelt . Es
dürften am Kertslusse binnen kurzem neue blutige Zusammen¬
stöße zu erwarten sein. Die feindlichen Marottaner sind gut
guüstet und verfügen über reichliche Munition . Viele kom¬
men aus dem Innern und der Umgebung des von den Fran¬
zosen besetzten Fez.

■= 3 Madrid , 23 . Sept . Die feindliche Harka, die während
der ganzen Nacht vom 20. auf 21 . September die vorgeschobene
Stellung der Spanier am rechten Ufer des Kertflusses beun¬
ruhigt hat , wurde schließlich von den Spaniern zersprengt und
ließ zahlreiche Tote und Verwundete zurück. Die Verluste der
Spanier find : 8 Soldaten tot , 10 Offiziere und 38 Soldaten
verwundet . _
Die ventsch-franzöfischen Marokkoverhanvlnnge« .

hd Paris , 23. Sept . Der der Regierung nahestehende „T e m p s"
veröffentlicht folgende Information über die Marokkoverhaudlungeu :

„Die frauzöfische Regierung befindet sich jetzt im Besitz d« deut¬
sche« Vorschläge für das künfttge Marokko-Statut . Aus dieser Auf¬
stellung geht hervor , daß prinzipielle Meiunngsverschie -
denheite « zwischen Frankreich « nd Deutschland
nicht mehr bestehe «. Die noch vorhandene « Differenzen bezie¬
hen sich nur noch auf Fragen der schriftlichen Redaktion . Mtt dieser letz¬
ten Differenz wird sich heute der Ministerrat zu befassen haben . Seine
Beschlüsse werden fofott Herr« Camvo« übermittelt werden und ent¬
weder deren Annahme bestättgen , oder wenn es nöttg ist, einige
Modifikationen in Vorschlag bringen . Der deutsche Botschaft« in
Paris wird gleichfalls von dem Resuttat der B« atuuge > Mitteilung
erhallen ."

Paris , 23. Sept . (Priv .-Tel .) Rach den heutigen
Presseäußerungen steht nunmehr die Beendigung der
deutsch - französische « Verhandlungen über
Marokko dicht bevor . Selbst das „Echo de Paris " , das
während der Verhandlungen oft hetzte, schreibt jetzt: „Es ist
möglich , daß schon heute abend Minister de Selves nach Ber¬
lin telegraphieren kann, das Einvernehmen fei er¬
zielt . Was die Frage der Schutzbefohlene« und der Konsu -
largerichte bettifst , so wird wahrscheinlich ein llebergangs -
stadium Zustandekommen, bis die übrigen Algeciras -MSchte
sich dem deutsch -französischen Abmachungen angeschlossen haben, "

— Berli «, 22 . Sept . Bon hier meldet die „Köln . Ztg " : Es Mrd
die Nachricht verbreitet , die Regierung wolle anläßlich d« Marokko-
v« ha»dlung «n einen Geheimv« trag mit Frankreich schließen , sich auf
die französischen Eisenerzausfuhr beziehend, in dem Frankreich die Zu¬
sage machen solle, niemals «inen Ausfuhrzoll auf frauzöfische Erze zu
legen . Rach der ganzen Att der Marokkoverhandlungen liegt es
wohl auf d« Hand , daß dabei Fragen , die fich auf die Bodenschätze
Leid« Länd « beziehen, nicht httangezogen werden können und daß
schon aus diesem Gründe die Angabe« auf Ansttebung eines Geheim-
vertrages unrichttg sind .

— Paris , 22. Sept . Der Eewertfchaftsverband fordett feine Mit¬
glied« auf, ttotz des Verbots d« Regierung zu der auf Sonntag an¬
gesetzten öffentlichen Kundgebung gegen di« Möglichkeit eines Krie¬
ges wegen Marokko sich einzufinden . Es heißt, laut „Kln . Ztg .

"„ in
dem Auftuf : „Was 400 000 Arbeiter vor vierzehn Tagen frei in dem
Reiche des Kaistts tun konnte, hat die arbeitende Klasse Frankreichs
die Pflicht , auch in der Republik des Herrn Caillaux zu tun ." Die
Kundgebung ist auf Sonntag , nachmittag 2 llhr , im Aeropark von
Belleoille bei den Buttes Chaumvnt angesetzt, der allerdings nur
26 000 Personen aufnehmen kann.

Zum Tode Stolypins .
c= Petersburg , 22 . Sept . Der Kaiser hat angeordnet , daß

unabhängig von der ganzen Untersuchung über den Anschlag
auf Stolypin eine eingehende Untersuchung der Betätigung der
politischen Polizei in Kiew vorgenommen werden soll, mit der
auf kaiserlichen Befehl der Senator Touffewitsch betraut wor¬
den ist.

, e= Petersburg , 23. Sept . Aus Anlaß der anbefohlenen Unter¬
suchung der Tätigkeit der politischen Polizei in Kiew schreibt die
offiziöse „Rossija": „Es gibt Wunden, die eine energische Kur er¬
fordern . Wenn die Revision durch den Senat feststellt, daß eine üble
Wunde vorliegt , so darf die Gesellschaft versichert sein , daß sie die
Regierung ohne Schwanke« mit härtester Energie erschöpfen wird .

Die Betsetzung Stolypins .
hd Kiew , 23 . Sept . Die gestrige Beisetzung der Leiche des Mini¬

sterpräsidenten Stolypins verlief unter ungeheur « Beteiligung in
musterhafter Ordnung . Die Familie des Ermordeten, ' alle Spitzen
der Behörden , mehrere Minister , der Präsident der Duma und etwa
hundert Deputationen der monarchistischen Organisationen nahmen
an der Beisetzung teil . Hunderte vvn silbernen Kränzen und Blu -
menfpenden bedeckten den Sarg . Die Stadt blieb vollständig ruhig .

— Kiew, 22 . Sept . Zu der Beisetzung Stolypins wird noch ge¬
meldet : Eine große Menschemmng« füllte den Platz vor der Kloster¬
kirche, in der die sterbliche Hülle des Ministerpräsidenten Stolypin
aufgebahrt war . Ein ununterbrochener Zug von Deputatiouen legte
eine große Anzahl Kränze am Sarge nieder . Am 10 Uhr vormittags
begann die Trauerfei « , die um 2 Uhr mittags ihr Ende erreichte.
Darauf wurde der Sarg unter Trauergeläute und Chorgesang von
Eroßwürdenträgern zur Gruft getragen . Langsam wurde der Sarg
in die Ernst gesentt, und als drei Eewehrfalve « abgegeben waren ,
diese geschlossen.

Das Denkmal für Stolypin wird als Inschrift folgende Worte
tragen , die Stolypin in der Duma gesprochen hat : ,Lhr braucht Er¬
schütterungen, wir brauchen ein großes Vaterland !"

hd Kiew , 23 . Sept . Das Komitee für das Stolypin -Denkmal
hat alle Beittäge » die von jüdischer Seite kommen, zurückgewiesen , die
bereits angenommenen , werden zurückgezahlt. Der Zar ließ den
Aerzten, die Stolypin behandelt haben, seinen Dank aussprechen.
Die Witwe Stolypins erhält vom Staate 100 000 Rubel als Unter¬
stützung .

Die Aburteilung Bagrows .
M Kiew , 23. Sept . Gestern nachmittag 2y2 Uhr begann

unter dem Vorsitz des Generals Reinhardt und im Beisein
des Justizministers die kriegsgerichtli che Ver¬
handlung gegen Bagrow . den Mörder des Minister¬
präsidenten Stolypin . Zu der Verhandlung , die aus der
Bastion der Kiew « Festung vor fich ging , waren 5 Zeugen ,
darunter der Ob« st Knljakow , geladen . Das lltteil lautete
auf : Tod durch den Strang . Es bedarf ab« noch der
Bestätigung durch den Zaren , die bis zum 28, September er-
folgen mutz.

Die Wahlen in Kanada.
— Ottawa , 22. Sept . Der Wahlsieg der konservativen Opposi¬

tion «nd die Niederlage der Liberalen und damit des von ihnen
vettretenen Reziprozitätsabkommens d. i. des auf Eegenseitigkeits -
forderungen begründeten Handelsvertrag - mtt de« B« einigten

Mittagökatt. SanmtL» ^.-n 28. Sept. 1911. Nr . 443
Staaten ist gründlicher noch erfolgt , als man zuerst annahm .
konservative Ministerium unter Borden steht vor der Tür , denn wi»
sich jetzt herausstellt » ist der Führer der Opposition , Borden , in 5><̂
fax gewählt worden . Acht liberale Minister sind unterlegen . 2Jia»nimmt an , daß sich die konservattve Majorität auf 45 Mandate z»,Ziffern und damit die größte seit 1878 sein werde.

Bon 221 Mandaten des Unterhauses liegen jetzt die Ergebnissevon 211 vor, von diesen erhielt die Regierung nur 83, die Oppofiti»128. Bon letzteren dürften 13 auf die nationalistische Bourassagrup»fallen, sodaß die Konservattve « für sich all« «, auch wenn alle au»stehenden Ergebnisse liberal find , die Majorität haben und damit
nach 15 Jahren zum ersten Male wieder zur Regierungsgew ^kommen . Vielfach wird angenommen, daß die Besorgnis , es mach»d« Handelsvertrag mtt den Bereinigen Staaten Kanada auf ein«.Weg bringen , der mit seiner Annexion durch den großen Nachbarsta»endete, den überraschenden Wahlausgang herbeifiihrte .

2k. Rewyork, 23 . Sept . (Privattel .) Der Ausfall der kanadisch«,Wahle «, über die wir gestern berichteten, ist mit einer Mischung d<*
Ueberraschung und Entrüstung ausgenommen worden . Die Erläut ^
rangen der Presse find zwar kurz aber bitter . Die „Rewyork Time, '
z. B . sagen, die Wahlen seien ein Triumph der Reaktion ori
Unvernunft .

ca Washington , 22 . Sept . Das Staatsdepartement hat der
Anficht Ausdruck gegeben , daß keine Anfttengnngen gemacht wer.den sollen , um die Reziprozitätsatte zu widerrufen . Die Akte
soll in den Staatsbüchern bleiben in der Hoffnung , daß sich eine
Aenderung der Ansicht in Kanada vollziehen möge.

Wafierstand des Rheins .
- snffanz. Hafenpegel, 22 . Sept . 3,10 m (21. Sept . 3. 10 m).
Schuüerinfek, 23. Sept . Morgens 6 Uhr 1 07 m (22 . Sept . 1.00 wl
Aehl , 23 . Sept . Morgens 6 Uhr 1 .72 m (22. Sept . 1,72 m).

*
Mara «, 23. Sept . Morgens 6 Uhr 3,03 m (22. Sept . 3,04 m)Mannheim , 23. Sept . Morgens 6 Uhr 2,10 m (22 , Sept . 2,10 m).

Pergnügungs- und Uereins-Anreigcr .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 23. September:
Fußballklub Frankonia . 8Va llhr Monatsversammlung im Klubhaus ,Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Spielersitzung im Klubhaus .
Gesangverein Badeuia . 8% Uhr Familienabend im Lokal.
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl .
Leibgrenadier »ereiu. 8% Uhr Zusammenkunft im „gold. Adler ".
Liederhalle . Kellerfest. Zusammenkunft 8% llhr im Lokal.
Liederkranz-Fulderei . Zusammenkunft im Eafö Rein , Kaiserstraße.Militärverein . 8Vg llhr Stiftungsfest int Kolosseum.
Mänuerturnuerein . 84 llhr Festkneipe im Moninger .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Rudervereia Sturmvogel . 8-4 Uhr Monatsversammlg . im BootshausSalamander , 1 . K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i. Klubhaus . Rheinh.Berei « ehemalig Kaisergrenadiere . Vereinsabend im LandsknechtBer. d« SBütti - .üäctg « . 8-4 U . Versammlg . im König v . Württeinb.. . .— - - -

"
j . PetryWs

Hoflieferant
Juwelen, Gold- und

Silberwaren

a Kalserstr . 102. Tel. 1558.

Colliers "
\ bt reicher Auswahl

vom
einfachsten bis feinsten Genre.

Moderner Schmuck .

den Rauchern Sf- ÄLSSfä
neue Perle von Baden Fine - Fine I B .

Qualität einer guten 5 Pfg.-Cigarette . 10 Stück 25 Pfg.
W ^ rhmilnviri Cigaretten-Fabrikt Karlsruhe , Kaiserstrasse 36.

Tischweine in anerkannt
guten Qualitäten,

empfiehlt äusserst preiswert

Weinhandlung C . Jessen Nadif.
Telephon 2627 . >> > ■ Karlstr . 29 a .

Modehaus ittr Hüte und Mützen
Lammstrasse 6, Eckhaus Kaiserstrassc.

Velour - u. Samthüte in div. Farben.
Wetterfeste chike Lodenbüte ,

K\nliseptisch .5elir angenehmer, erfrischender

* und ^

Mundwasser

E« !i«s. Julius Strauß, Karlsruhe. Ml
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Atten Besatz¬
stoffen . Pafsementerien , Spitzen , Knöpfen. Weißwaren » Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern, Spottjacken. Mützen rc.

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372»
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Ssgu dl« flblti Folg«!
Sitzender Lebensweise

nehmen Sie zeitweise morgens ein » las toü

Hunyadi Jänos
(Saxlebner ’s natürl . Bitterwasser ) . 3615»

Modebericht ! Die Firma Lehman« & Atzmy , Spremberg R./L.
älteste und bekannteste Tuchfabrik, welche direkt an jedermann ver¬
sendet, hat eine sehr reichhaltige Muster -Kollektton znsammengestellt,
wirklich aparte Dessins, versehen mit den neuesten Facon -Abbildun¬
gen. Eine 5 Pfennig -Postkarte an die Firma genügt, um kostenlos
Einblick in die neueste Mode zu nehmen. Wir machen auf den der
heutigen Nummer beigelegten Prospekt aufmerksam. 7852a
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ffagnm ,
ille öS
id daintz [
gsgew ^ . 1
s möch^ l
luf einen I
hbarfta ^ I

«adischrtz I
»ung noti
Erläute -
• Tim«»
ion n*i |

hat der ,
cht wer.
)ie Akt«
sich eine

) w).
1,00 o

2 m).
3,04 m),
2,10 m),

lubhapr.

Karl .
Cer" .

straße .

otshaur .
Rheins

dsknecht.
Ärttemb .

4 0 Mittagblatt . Samstag , den 23. Sept . 1911 . Kadrfiye Kresse . Sette v

Herren - Hüte
Mode-Neuheiten der kommenden Saison.

Steife Hüte
Mk. 2 .00 3 .50 4 .25

Haarhüte 4 .75 0 .50 7,50 8 .50

Weiche Hüte
Mk. 2 .90 3 .00 3 .50 4 .50

Haarhüte 6 .50 7 .00 7 .50 8 .50

Sport -Hüte
für Knaben 1.90 2 .50 2 .80
für Herren 2,50 2 .80 —4 .50

N 1

Auswahl , Formen , Farben
meiner Qualitätsmarken sind

anerkannt vorzüglich .

30 Kricgstr . 30

Zylinder - Hüte , Chapeau claques .

Josef Goldfarb
gegenüber dem Hauptbahnhof .

Fachmännische Bedienung .
Reparaturen

prompt und billig.

30 Kriegstr . 30

e.
wünsch«,sehen fie
I B .
fe- ' WC-ik
sse 36.

Hitzen
■strassc .
. Farben,
üte .

ksatz.
Hand»
eit :c

oert .

_ 3615»

j Ä/2 ,
NN vek«
tgestellt,
»bildun-
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den der

7832a

Der Gesangsunterricht
nach meiner bekannt vorzüglichen Methode hat wieder
begonnen . Anmeldungennimmt jederzeit entgegen 13838

August Rummel -Schott
KonzertsLnger «nd GesangspLdagoge

Karlstraße 27, 4 . St.

TT Erstes M

i Privat-Taitzlehr-Inslitut i
| Richard dllegri \
J Mitglied des Großh. Bad . Hoftheaters §

Lehrer am Großh. Bad. Viktoria-Pensionat
11 Gefl . Anmeldungen erbeten täglich von 2—5 Uhr . 14049,3 .3 11

KNst-Stickerei-WerlWte
undHans Winkler ,

akadem . Maler .
Lessingstrasse 26 .

Else Winkler , Kunststickerei-
vorm . Else Dentz lehrerin ,

Telephon 1293 .

Kurbelftickerei und Handstickerei
in allen Techniken nach eigenen Entwürfen .

Aufzeichnungen aller Art nebst sämtl. Stickmaterial .

Spezialität : Kleiderstickerei . 13721

Fr. Reisig , Heidelberg .
Fabrikation aller Arten GÜrUtlgSeSSi ^ .

Spezialität : Weinessig . 6546a.!3?°

ißerfnge ! geringe !
Hochzeits - u. Berlobungsgeschenke
Reise - Geschenke jeder Art in
Pforzheimer Goldwaren , ferner

Taschenuhren. Wand - u. Standuhren . Tafelbestecke, Kanee - und
Teelöffel , Vereins -, Svorts -, Ehrenpreise empfiehlt billig

Christ . FrSnkle , Goldschmied. Karlsruhe.
Kaiserpassage 7 n . 8 . 14628

>ird

Zinn Amzng !
alle Sorten , Kaminaussätze . Ofenröhren , Glimmer,chmben ,
Badewannen , „Kosmos ^ u . andere Ema »l«esch»rre in prima
Qualität . Dalli -Eisen , Dall, -Kohlen, . Lampen , Gaslampen
sowie sämtliche Zubehörteile . Ferner sämtliche Gartengerate ,
Gartenmöbel rc. . ^ , 4lo8

Man achte genau ans Straße und Hausnummer .
'MM- Rabattmarken . ' WC

3. Blum.
Telephon 3097

M & n. Memeröle
49 Schützenstraße 49 .

Kartoffeln
weiß - und gelbfleischig , in Waggonladungen , liefert billigst 9082a *

Fritz Müller in Siebeldingen,
T̂elephon 244 . _ Pfalz . Amt Landau.

Dreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim.
- - “ Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . T«nnen -Fu, «boderi-
bretter, Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5660 a

Versand 4tMotor baytrischsr Brettar >jj^

Bolz

Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Strusbirg t. E .
Hohenlohestr 22 , I„ Tel . 1757

Herren -
Mass-Anzüge

von SO Mark an
unter Garantie f . modernsten
Schnitt u . diikeste Ausführung

fertigt an
Ludwig Knopf, s%Z?r'-
Kaiserstr . 49, gegenüber der

techn . Hochschule .
Auch werden xugegebene Stoffe
zu sehr massigen Preisen

verarbeitet .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller
Art , sowie ganze Haushaltungen
und Haushaltungsgegenstände zu
hohen Preisen . 2326775.10.8

D . entmann , Rudolfstr . 12.

JmmMku
samt Zubehör

Haustüren,
Masabschlüsse re.

12474 billigst bei 10.7

MW & Zoller 31.4
für Bau - lt . Kunsttischler «

Karlsruhe i. B .

W. Utaim PaKaliMlratitn
aller Art repariert billig und gut .

Steidlinger , A- lerstr . 32 .

Verlangen V
" Sic nur2

£

2

KRONE
s

s

iGlühsirihnpfei
5 . £ ;
s Zn haben in allen £ !
= ., einschlägigen mdi '

= Geschäften

Achtung ! ^
in . prima ganz harte

Salami V
feinster Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack, beste , haltbare Dauerwurst !
Fabriziert aus feinstem , unters .
Roß -, Rind - und Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ver¬
such führt zur dauerndenNachbesteü -
ung . Pfund 105 Pfg . ab hier , Post¬
kolli, Nachnahme . 2321740*

A . Schindler , Warststdrik. Chemllitzi S.

»83 Kraul oder ItWnilil
suf . Mk . 13.50 per 100 Stück gegen
sofortige Kassa bei Abnahme abzu¬
geben . Firma Elise Jander ,
2329643 Erfurt.

^MbelulWzin Bereinigter Schrmermeister
^

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht
Tel. Nr . 114 . Karlsruhe i . B ., 31 Amalienstratze 31.
11330 Eigene Entwürfe . Eigene Fabrikation .

Gegr . 1883 .

Speisezimmer. Herrenzimmer. Schlafzimmer, Salons. Küchen . Einzelmöbel.
£ Gediegene Ausführung . Eigene Polsterwerkstätte . Besichtigung ohne Kaufzwang . M

Dielirone
aller Badeöfen ist „ Vaillant ’s G &s • Badeofen “ !

Joh .Vaillant G. m. b. H. Remscheid
Gas > Badeöfen und automatische Heisswasseiapparate . — Katalog kostenlos . —

Verkauf nur durch Installateure.

Ein Börsenkrach
wie der diesmalige beweist , daß für jeden Besitzer von Effekten
das Halten eines Finanzblattes eine absolute Notwendigkeit ist.
Um möglichst vor Verlusten geschützt zu sein , mutz man sich
ständig auf dem Laufenden erhalten . In diesem Sinne ist das

Neues Finanz - u. Verlosungsblatt
von A . Dann , Stuttgart

feit 45 Jahren bekannt . Monate hindurch riet dasselbe zur
Zurückhaltung , wodurch Meifellos viele Leser vor großem Scha¬
den bewahrt wurden . Probenummer gratis . Abonnement
viertelj . Mk . 2 .— bei jedem Postamt . 8060a .2.2

vie Harmonium - Marken I. Ranges
Schiedmayer,Hofberg

Preislage von 120 dH an , sowie
billigere Fabrikate von 80 dH
an empfiehlt in grosser Auswahl

H . Manrer, 6ri . Ml, PMiitr
- KARLSRUHE , Friedrichsplatz 5.

Rollbahnen
neu und gebraucht , auch mietweise

Lokomotiven- Bagger.. « > 8 »
00 «

Orenstein & Koppel - Arthur Koppel A.-G. c
3CB

Mannheim JJ
Heinr . Lanzstrasse 12_ Telephon 1879 .

Wein- Einkauf im Eisass
Heiligenstein , Barr u. Umgebung , 1911er Ernte
in vorzüglicher Qualität direkt beim Produzenten in

Weiss - u . Rotweinen , sowie Edelzemchsku Eimer )
vermittelt gewissenhaft und bestens 7618a .8 .6

Ä AIImsniHiursp Weingutsbesitzer u . Heiligenstein
» aumenuinftei , Weinkommissionär ) iU. jEls . , ©tat . Barr .

InterMMtl « BeMhlftiftig .
• ech fflr Ueg «Übte!

Jedem Paket Schneesternwolle liegen 2 Strickanleifangen
nebst Zeichnungen gratis bei.,tun ganze Kostüme . Jackets .
Rock . Sweaters , Muff und Mützen etc« selbst zu stricken .

wr Billig , modern u. elegant ! -n*
Gesündeste Kleidung. m>ganzen Jahregleich praktisch
- :j . i für Strasse und Sport. 1 i n»
Wo nicht erhRltlich weist die Fabrik QrossisUn und

Handlungen nach .

Norddeutsche Wollkämmerei & Kammgamspinneret,Att <m -8ahrtnfeld
10660a

IIIC0IlkT7fir IC ULr Paletot 1« Mk.. schicke Fassons,mod .
MAuoAINLUII Ib MK . S c”: Muswr fum !o . Ciu«t. Haimer ,

Breitestr . 10, Braunschweig 87 . 9037a

WeibWe Fürsorge
sijrisr . FrMNll . MWe «.

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,
Mittwoch , Donnerstag v. 3—4 Uhr ,

Lammstr. 12, 1.

Surtofdn

Pfund 10 Pfg .

10 Pfund 95 Pfg .

. w m . b H
• t» «lerv bakspni * *1
^Vfrkj»'•kawfisteri *" :

gelbe Holländer
3 Pfund 15 Pfg .

Ztr . Mk . 4,20

gelbe Italiener
3 Pfund 20 Pfg .

Ztr . Mk . 8, -

Sommer-Malta
3 Pfund 27 Pfg .

8 £ i

Ich kaufe
fortwährend getragene Herreu -
n. Frauenkleider, Stiefel , Uhren ,
Gold , Silber u. Brillanten » Mili -
tär-Uniformen, gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltnngeu , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür. weil das größte Geschäft ,
mehr wre rede Konkurrenz. Gest .
Offenen erbittet 16754
An- « . Berkaussgeschäst
Tel . 2015 . Markgrasenstr . 22 .
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Freitvillige Fenerrvehr
1. Kompagnie |

Montag . Den 25. September , abds . 5 Uhr:

Uebung .
Nach derselben Bersammlung bei Kamerad

Schulz zum Kronprinzen . 14654
Daler .

lu ^ xgTi

Gut Beil!

Vereinsveranstaliungen 1911/12.
1911 '

*
23 . September : Festkneipe

gegeben von unseren
Ehrenmitgliedern .

Ehrung verschiede¬
ner Turner für lang¬
jährige Mitgliedschaft .

24 . September : Familien¬
ausflug nach Reichen¬
bach.

1 . Oktober : Beteiligung
an der Gauturnfahrt
für Zöglinge .

15 . Oktober : Herbstturn¬
fahrten.

21 . Oktbr. : Monatskneipe
(Jahnfeier).

22 . Oktober ; Familien¬
ausflug .

4 . Novbr . : Konzert mit
darauffolgender Tanz¬
unterhaltung in der
„Eintracht“.

18 . Novbr . : Monatskneipe
mit Vortrag.

19. Novbr . : Famil ienaus-
flug .

9 . Dezbr . : Schauturnen
der Damenabteilung I.

10 . Dezbr . : Schauturnen
der Mädchenabteilung .

30 . Dezbr . : Weihnachts¬
feier mit Ball in der
„Eintracht“.

1912

13 . Januar : Monatskneipe
mit Vortrag .

14 . Januar : Familienaus¬
flug .

Im Januar : Beteiligung an
der Kaiserfeier in der
Festhalle (turnerische
Vorführungen des
Vereins ).

3 . Februar : Kostümfest
fest in den Sälen der
„Eintracht“.

9 . März : Schauturnen der
Männerabteilungen m .
darauffolgender Fest¬
kneipe.

30 . März : Ordentl . Haupt¬
versammlung .

5 . April : Wanderung der
„Alten Herren-Riege“

7. u. 8. April : Ostertum -
fahrt.

27 . April : Monatskneipe
mit Vortrag.

19. Mai : Stiftungsfesttum -
fahrt.

26 . u. 27 . Mai : Pfingst -
tumfahrt . 14650

” Eventuelle Verschiebungen sind Vorbehalten. =

Der Turnrat

ForlschrittlicheVolkspartei
Gorrntas, de« 24 VS. Mts.

Familien - Ausflug
nach Rüppurr.

s Uhr vom Tivoli
^

Ecke Rüppurr«cer- und NebeniuSftraße ).
AlbtalvahN. Von 3 Uhr

orn.
ernommen .e Hauptansprache . . _Unsere Mitglieder mit ihren Familienangehörigen werden mit der

Bitte um möglichst vollzählige Beteiligung herzlich eingeladen . Freundeunserer Sache sind willkommen.
Der Vorstand.14671

MmttgchWNki» „Gnuiam".
Zu unserer am Sonntag , de« 84 . September im „Saalbau ".Gottesauerstraste , stattfindenden 14691

äerbstfcicr
mit reichhaltigem Programm laden wir hiermit unsere verehr !. Mit¬
glieder und Gönner des Vereins zu zahlreichem Besuche höfl . ein.
> > 1 - Beginn 5 Uhr. — Tanz .

Der Vorstand .

Samstag , den 23 . und
Sonntag , de « 24 . Septbr .

ndet im „ Zähringer Löwen " ,dlerstraße . unser

Preiskegeln
statt . Hierzu laden wir uns . Mit¬
glieder . Zuchtkolleaen und Freundedes Vereins herzl . ein . 14642

1» metfooKe Wie. - 1 Serie = 3 äugeln nur 20 M
Per Vorstand .

Deutsch * Näb «t | | |riraiiieafl4a<ei£ t
SsMÄM

"3749

*HHI

tlanf Pnnnarto mit Finnadrnd liefert rasch und billigLall ! l- 0 » VBFIS die Druckerei der «» ad. Pre «e<

; Scbwarzwaldvereln
(Sekt .Karlsrnhe )

am Sonntag , den
24 . Septbr . 1911:
Ausflug :

Achem — Hornis¬
grinde — Ilundseck
(M . lLhr ) — Obertal .

Abfahrt 5« Uhr .
Anmelden : Luftkurhotel Hundseck .

-Fulderei “ .

•j» Heute Samstag abend

| Zusammenkunft
§ im Cat 6 Rein , Ecke Kaiser - >
Y und KronenstraBe .
% (Konzert der Neger -Kapelle
Y Les Martin’s).
$ 14686 Die 3 . :
♦>c-x -x -x -x -x -x -x -:-:-:- :-:«•:

Wer SarlSruher MerKlvb.
— - (E . SB.) . -

Samstag , den 83 . September ,
abends SUhr . im „ Klubhaufe '

Klubabend.
Der Ruderwart .

/ » ' ' . "

Ruderyerein StnrmYogel
Karlsruhe (e . V .).

Heute SamStag
abend ‘ /29 Uhr:

Monats¬
versammlung
imBootsbans
(Rheinhafen ).

mittag 3 Uhr :
LeredlSreM .

Per Vorstand .

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e. V.

Hurte alrand
9 Ohr

im Montag« ' (Biertisdj).
Sonntag abend t

Moninger (Kapitebaal).
Der Vorstand .

Karlsruhe .

I Sonntag , de« 24. September : I
L u. 2. Mannschaft Wettspiel "
in Pforzheim g. Ballspielklub.

Abfahrt 11" Uhr Hauptbhf .
3. Mannschaft Training auf

dem Sportplatz .
Samstag , den 30. September :
Spieltmtfatnmluttg i« lokal.

4000 — 8000 Mk .
sind auf Hypotheken auszuleihen
durch August Schmitt . Hppotheken -
aeschäft , Hirfchstraße 43 , Karlsruhe ,Telephon 2117 . 14674 .2 .1

Ich suche
für einen ehrl ., braven , verheirat .
Mann (gelernt . Kaufm .), der aus
ärztl . Anraten seine Stellung bei
mir verlassen u . sich zur Erhalt , s.
Gesundheit eine Position schaffen
soll , in der er viel im Freien sein
kann, leicht mitzuführende bessere

Haufier -Artikel.
Betr . würde event. auch gute Ver¬

tretung für Privatkundschaft mit
übernehmen . Kaution k. aest . werd.

Offerten unter Nr . 9188a an die
Exved. der „Bad . Preise " erb. 2 .2

Gelegenheitskauf .
i guterhalt , ovaler Wasch - bezw .

Badezuber, 1 Reißbrett , 98 )70 mit
dienen billig abzugeb. B30174

arkgrafenftr . 25, 3. St . lks .
Kerck (email oder eisen) , ge-

brau5t . billig abzugeben. B30146
Maienstraße 1a, III ., lks .

LkbknsbkdmsnWkmn Klillsruhk
e. G . m . b. H.

Die verehrl . Mitglieder werden zu der am Dienstag , den3 . Oktober ds . Js .. abends 8st, Uhr . im große « Saal « der Gesell¬schaft „Eintracht " stattfindenden

achwckiitlicheil ©eneraloerfautmlung
ergebenst eingeladen .

Tagesordnung :
„Genehmigung znin Bau eines Magazins - und Verwaltungsgebaudes auf dem im Jahre 1905 erworbenen Grundstück zwischen derRoon- und Putlitzstraße ."
Der Eintritt ist nur den Mitgliedern des Vereins gegen Vor^zergung der in ihrem Besitze befindlichen grauen Legitimatronskartegestattet . — Für die selbständigen Hausfrauen ist die Galerie Vorbehalten.Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und bemerken, daß dieBauplane auf dem Bureau der Verwaltung — Zähringerslrahe 45 —wahrend der Bureaustunden zur Einsicht der Mitglieder aufliegen .
Karlsruhe , den 22. September 1911 .

Der Ausstchtsrat d. Lebensbedürfnisvereins Karlsruhe
eingetr. Genoffenühast mit beschränkter Haftpflicht .

_ K . Hirsch , Vorsitzender._ 14656 .2.1

Religiöse Borträge SÄÄJS
Sonntag , den 84 . September , abends 8 Uhr :
Thema : „ Wer ist des Menschen Nächster“ ?

Redner : Registrator Walter , Groß -Gerau u . Andere.
Montag , den 85 . September , abends 8st. Uhr :
Thema : „ Wie werde ich reich "

B30 iosRedner : Prediger Wächter aus Frankfurt a . M . u . Andere.Jedermann herzlich willkommen. — Eintritt frei .
An den beiden Tagen , im gleichen Saale findet eine Konferenz statt .

Sonntag , 10 Uhr vorm., 3Uhr uchm. Montag , Uhr vorm., 3st.Uhrnchm
Thema : „Das Derhaltk» der Klafter Sattes in ftieseaSagendes Perfalls"

fflorgen Sonntag
im

Cafe Bauer
Künstler» Konzert

von abends 9 Uhr bis nachts f Uhr.
Eintritt frei . Hermann Wolff .

Im Ratskeller 14661

Künstler-Konzert
bis nachts 3 Uhr.

\ LUXEUM
I

| Modernes Gicbfspielfiaas i Ranges.
| Kaloerstrasse 168 , nahe der Hauptpost, j

Von Samstag , den 22. bis Montag, den 25. September

Die 14666

Feuersbrunst
(In seiner Realistik unübertroffen).

M das m herrofrapcde Programm.
TT
e e TT

e e
Empfehle meinen vorzüglichen Apfelwein in Gebinden von 25 Ltr .an . kann auch in Flaschen bezogen werden . Proben stehen zu Diensten .Gottl . Ehret , Restanr. zum Merkur

Telephon 147 . 14662 .5.1 Kriegstratze 40 .

f Nur noch 8 Sage ! f
Total »Ausverkauf

von

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦ Konfektions -
$ haus
4 " 1 Bleute Samstag geöffnet .

♦
♦
♦
♦
♦

ßerren -, Knaben- u. Damen - i
Konfektion ♦

. —- iu Jedem annehmbaren Preis . — — 1 - S

^MerkuH . r
♦

14667 ♦

Konrert -Dtther
mit Zubehör billig abzugeben.
B30162 Winterstratze 32. IV .. lk».

^ Sehr billig zu verkaufen : schoneBettstelle, pol., gut . Fassonrost, Pol -
ster u . Obermatr ., neu , für 34 Mk .
8930126 « örnertzr. SO, 4. Sh . l.

BekaaiitmllAnz
Die Inhaber der im M,Februar 1 !N 1 unter Nr . 8804mit Nr . 3334 ausgestellten berneuerten Psandicheine wev,hiermit aufgefordert , ihre Pfäwbis längstens 4. Oktober :

auszulösen oder die Scheine
zu diesem Zeitpunkt erneuern «.A4lassen , widrigenfalls die Pfänr « »zur Versteigerung gebracht werde» ^

Karlsruhe . 23 . Sept . 1911. •“ig ,
Städt. Pfandleihkasse.

LerklillfMGMftt .
Ca. 170 groß « und 80 Hei«

Gas -Mmltelöfeu ,
Fabrikat der Warsteiner Grub « ,und Hüttenwerke , sind billigst
zuaeben.

Angebote hierauf wollen bis stz,testens 80 . Oktober d. I . bet unseingereicht werden . 14847
Stadt . Gas -, Wasser - u. (Heft.
trizitStswerke Karlsruhe 1 j

Bauarbeiten -
Vergebung

Zur Erbauung eines Rathausesmit 2 Lehrerswohnungen für bteGemeinde Berinersbach im Mura.tal sollen die Erd - , Maurers
Steinhauer - , Findlinge für Trep!
pen u . rote Sandsteine für Fassa¬den ) . Schmiede- und Zimmer¬
arbeiten im öffentlichen Angebots ,verfahren vergeben werden.
Pläne und Bedingungen können

auf dem Rathause dahier einge¬
sehen werden ; die Angebotsformu.lare sind nur ebendaselbst erhält¬
lich . Die Angebote sind verschlos.sen, mit entsprechender Aufschriftversehen, portofrei bis längstens
Samstag , den 30 . September b. I ,nachmittags 6 Uhr bei Unterzeich¬neter Stelle einzureichen. 9058a

Bermersbach. 18. Sept . 1911.Der Gemeinderat :
Ed. Wunsch , Bürgermstr .

Ed . Fritz , Ratschr.

i)er Frauen Mich!
ist ihre WM !

Wunderv . Haar durch
Pr . Drackes Natur -
Haarwell - Esaenz .Kein Brennen . Tausends , be¬
währt . Orig .-Fl . 3 M , Probe
1 JC. Porto ^u . StadEin. extra .
Versandhaus Krone,

Karlsruhe i. B . B °̂"°

, gebrauchte und neue
. » Oefen . Schneider -

öfen. gebe um zu raumen , zu
. billig . Preisen ab ; auch Sonn¬

aas anzusehen . Reparaturen an
>Ichen schnell u . billig bei Eitert
ooss, Amalienstr - 43. . 3930186IiMi

Wer kauft?
Me RestbeMr eines MernlWü .

Offert « ! unter I . P . Brette «
(Baden ) , Apothekergaffe2. B»„ , .3.S

Sme mil elmas Jemöi«
efucht zur Beteiligung an einem
nternehmen . Gest: Offerten unter

Nr . B30132 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten .

SM . H§W «ttrKMrvhk .
Samstag » 23 . September 1911 .
8 . Abonnements - Borstellungder

Abt. 8 (gelbe Abonnementskartenj .
Der KerrDerteidiger
Groteske in 3 Akten v . Fr - Molnar

und Alfred Halm .
In Szene gesetzt von Dr . Alwin

Kronacher.
Personen :

George Parker , Advokat O . Hertel.
Timm BootS Hugo Höcker.
Wright, Detektiv Felix Baumbach.
Fred Roberts , Gehilfe

bei Parker Felix Krone».
Banks , Professor an der

Universität Ann Arbor Dapper.
S « - » -- - -- ( KÄS
Maud Parker , Georges

Frau Else Roormte
Violet Denver , MaudS

Schwester, Zöglinge
eines Kollegs Alwine Müller.

Miß Nightingale , Haus¬
hälterin bei Parker Marg .

Josef , Diener Herm . Benedi
Betsy, Zofe Maria Gent« .
Im Lande der unbegrenzten Mög¬

lichkeiten .
Anfang »1,8 Uhr. Ende ' 1,10 Uhr

Abendkasse von 7 Uhr an .
Mittel -Preise .

Trauersachen
können innerhalb 24 Stunden geliefertwerdenvonder FärbereiPrintz , '* *

StßtKBflrten * Stjcuter.
Samstag , den 83 . Sevtbr . 1911 .

abends 8 Uhr :
Sonntag , den 84 . Septbr . 1911 .

abends 8 Uhr :
Gastspiel des Stuttgarter

Schauspielhauses .
Nur noch 2 Aufführungen !

Polnische Wirtschaft.
Lorverkauf bei Gcschw . Moos ,

Kaiserstraße 96. 14598
ckafsonöstuuugVI» Uhr.



fix. 4 * 3 Mtttagblutt . Eumst«-. beit 2S. Sept. 1911. Sadifche Nreffe . Sekte

t Stadtgarten .
Sonntag, den 24 . September , nachmittags 4 Uhr :

Konzert
(Militär'OpchesteP ' und Vokalmusik]

der Kapelle des
Bad . Leib - Grenadier - Regt » .

Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf ISoettge .

Programm :
1 . „Kronprinz Wilhelm “

. Parademarsch . . . . Schliephacke .
2. Ouvertüre z . Op, „Der Freischütz“ . Weber.
3. Liebeslied, Walkürenritt und Feuerzauber a . d .

Drama : „Die Walküre“ . Wagner.
•f . „Am Wörther See". Walzer . : . Koschat .

5. Ouvertürez .Operette : „Orpheus in der Unterwelt " Ollenbach .
6. Fantasie a . d . Op. „Rigoletto“ . Verdi .
7. Zwei Männerchöre ä capella :

a) Der brave Reitersmann. Volksweise .
b) Der Jäger aus Kurpfalz . Volksweise bearbeitet v. Othegraven .

8. Rhapsodie „Der Mai . Kaempfert .
a) 0 sanfter, süsser Hauch, b) Komm lieber Mai

und mache die Bäume wieder grün, c) Kin¬
derliedchen . d) Der Mai ist gekommen ,
e) Alles neu macht der Mai .

9. Siegesfanfaren aus der Ritterzeit . *•*
(Für 20 Heroldstrompeten).

10. Divertissementa . d. Op. „Hansel und Gretel“ . Humperdinck.
11. Ein musikalisches Aktienuntemehmen. Grosses

Potpourri . Gonradi .
12. Präsentiermarsch des Sächs. Königshusaren-

Regiments . Müller.

(
Inhaber von StadtgartenJahreskarten und

von Kartenheften . 20 Pfg.
Sonstige . Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm IO Pfg . 14624
Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit .
Da die Festhalle anderweit besetzt ist, findet das Konzert

bei einigermaßen gutem Wetter als Promenade-Konzert statt.

COLOSSEUM
Waldstr. 16/18. — Telephon 1938.

Samstag , den 28 . September 1911 :

Keine Vorstellung .
Sonntag , den 24 . September 1911 :

Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

In beiden Vorstellungen : * 14648

„Das rassische Balaleika-Orchester“.
Carl Bernhard, Her Wie Unrat
xr ii

WKMi

Cafes
Röderer

Ecke Waldhorn - u. Zähringerstr .

Sonntag abend KüIlStlGF'KOflZßrt
wozu Freunde und Gönner höfliebst einladet 14683

Achtungsvoll
Emil Röderer .

Westendhalle Mühllmig
■ Haltestelle der Straßenbahn . . . .

Bon heute ab kommt wieder , neben einem 1» . Stoff Tinner -
Bier . bell und dunkel, ein delikates

Münchner Kochelbräu
— direkt vom Faß — in Ausschank . 14673

Gleichzeitig mache auf meine tadellose , mit gutem Material
versehene Kegelbahn aufmerksam . Xaver Marzlnff .

Caf <§ Berghausen
Nähe des Bahnhofes . 9330087.3.1

Ausschank alkoholfreier Getränke.
= = === Eigene Konditorei . == == =

empfiehlt 14653

Gottl . Ehret, zum Merkur,
gegenüber d«m Hauptbahuhof .

3ursau für EhevermittlungJohaun Petri , Karlsruhe,
Markgrasrnstr . 26 . 10742*

Häuslich erzogenes , 21 jähriges ,hübsches , christl . Waisenmädchen,mit , Mk . 75000 .— Barvermögen ,
ivünscht behufs Ehe die Bekannt¬
schaft eines ehrlichen , jungenMannes . Briefe des. die Exped.der „ Bad . Presse" unter : „Gute
HauSsrau " Nr . 7918a. 8 .3

GuLsbefitzerswaife ,
19 Jahre alt , Mk . 120000.— bar
und 200 Morgen Gut , ferner viele
vermögende junge Damen ,
wünschen rasche Heirat . Herren ,
velche geneigt sind , ohne Vermit¬
telung direkt mit den Damen in
Korrespondenzen treten .erhalten die
Original -Adressen durch Davidovics,Budapest, Elisabethring 16. 7917a

Kausvesttzer
58 Jahre alt , Christ, Witwer , mit
über 16 000 Jt jährlichem Einkom¬
men, wünscht sich ohne mat .
Interesse mit dist . Dame nur über
36 Jahre alt , zu verheiraten .
Nichtanonssme Briese an die Exp .
der „Bad . Presse" unter Allein¬
stehend Nr . 8080a erbeten.
OtMPrtlf streng reell u . ganz diskret !
oJvIlUI ! Feinste Verbind ., Erfolge
u , Referenz , Prospekt verschloss, geg.
30 4 Mark . all . Länder . Gegründ .
1888. R ^ nnion internatio¬
nale ErnstGärtner , Dresden , Schul¬
gutstraße 2 , I , am Holbeinplatz.
Telephon Nr . 10908. 6923a.l0 .5

Vermögender
christl . Gutsbesitzer , 35 Jahre alt ,würde gebildete . häusliche Dame,
welche an den Landleben Gefallen
findet, baldigst heiraten . Vermögen
nicht Bedingung . Nichtanonyme
Briefe cm die Expedition der
„Bad . Presse" unter : Gutsbesitzer
Nr . 7916a erbeten . 3 .3

PODSZUS -SfcT
eiche Heiraten vorschußlos . 6997a *
Zweigkontore New -York 303 , 55 äve

Schnelle Sietrot
wünsch , viele vermög. Damen . Her¬
ren , wenn a. ohne Vermög., wollen
sich melden. .ML Rothenberg ,Berlin NW. 23b. 2325627.8 .6

^ Heirat r
Junger Mann , katholisch , 28

Jahre alt , selbständig, sucht , da
es ihm an Damenbekanntschaft
fehlt , mit einem kath . Mädchen
zwecks späterer Heirat bekannt zu
werden.

Ernstgemeinte Offerten unter
Nr . 2330116 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

.3 * “ Einheirat ! ' Uq
Aelt. , vermögenden Herrn oder

Witwer mit .Kindern wäre Ge¬
legenheit geboten, in ein gutgeh.
schönes Hotel in schönster Gegend
lLuftkurort ) einzuheiraten .

Gerl . Ossert . unt . Nr . B30158
an die Exped . der „Bad . Presse"

Keirat !
Halbwaise, 31 I . alt , geb. , kath .,

50 000 Jl Perm . , wovon 20 000 ,il
bar , wünscht mit einem besseren
Beamten bekannt zu werden zwecks
Heirat . Offerten mit näheren
Angaben erbitte unter K. I . 50
Münsterpostl. Strasiburg . B30151

Heirat ,
Frl ., 27 I . alt , evang., nette Ersch .,

m . schöner Ersparnis , wünscht , da
es ihr an paff . Gelegenh. fehlt , aus
diesem Wege mit solidem , gebild.
Herrn in sich. Stellung zwecks spät.
Heirat in Verbindung zu treten .

Schriftl . Offert . , wenn mögl. m .
Bild , bewrd . die Exped . der „ Bad.
Presse" unt . Nr . BMI 13 . Diskret ,
w . zuges. u . verlangt . 2 .1

Ernstgemeint r
Gebildeter Herr , 26 Jahre alt ,

schöne, stattliche Figur , evang.,
welcher demnächst das eltcrl . , grö¬
ßere Fabrikgeschäft übernehmen
,ollte, sucht mit einer liebevollen ,häuslich gesinnten evang. , jungen
Dame , wenn auch Waise, mit ent¬
sprechendem Vermögen zwecks Hei¬
rat in Korrespondenz zu treten .

Gefl . Briefe , möglichst mit Pho¬
tographie , auch von Eltern oder
Verwandten , sende man Ver¬
trauensvoll unter „Sanitas " 2590
an Rudolf Messe . Stuttgart . 9121a

Offcrtenblak 7ZMs JaJeL .. MAR1A6E ' tZ
Leipzig. Grösste L

■-vefbreit.Heifatsztg.Probe -Nr. gratis, ö

WW" Darlehen "W«
100—600 Jl von Selbstg . (Privatm .)
auszuleihen gegen Lebensversich .-
Abschluß u . gute Sicherheit . Streng
diskret u . durchaus reell . Leute in
sich. Stellg ., besond . Beamte , bevor¬
zugt . Offert , unt . Nr . 2529954 an
Die Exp. der „Bad . Presse" erb. 4 .8

Möbel
wegen Verkleinerung des Haushal¬
tes billig zu verkaufen :

1 schöner Schreibtisch, Kanapee,rotbraun , 1 Waschkommode , 2 ein¬
fache Waschtische, 1 Waschtisch,

■ groß , mit 2 Schubladen, 3 Chif-
fonnieres , 2 Nachttische , 1 Näh¬
maschine (Pfaff ) , 1 Küchentisch ,
verschiedene Stühle , 2 Bettloden
mit Rost , Matratze und Polster .
1 vollständiges Dienstboienbett , 2
Ruhesefiel u . sonst verschiedenes .

Pianino ,
neu , Eichen , mit Perlmuttereinlage
und Panzerstimmstock, billig zu ver¬
kaufen . 14622.3 .2

Kaiserstratze 151, 3. Stock.

Kirchweihe Blankenloch.
Gasthaus Zur B!

Zu der ain Sonntag , de» 24 . u : Montag
den 25 . Septbr . stattfindenden Kirchweihe

Grohe Tanzbelnsttgung
bet gutbesctztem Orchester. — Bringe meine
vorzügliche Küche , als : Geflügel, Braten rc .,

_ „ m sowie Kuchen , reine Weine und einen aus¬
gezeichneten Stost Prlnüschcs Bier , bell und dunkel , in einpfeblende
Erinnerung und lade zu zahlreichem Besuche böfl . ein , B30041 .2 .2

Milh. Dörflinger (früher „ zum Schwanen " ).
Extrazüge von Karlsruhe nach Blankenlvch 4 . 10 nachm . u . 11 .05 nachts,von Blankenloch nach Karlsruhe 4 .42 nachm, und 10 .27 nachts

Kirchweih -Anzeige Blati & erBloeli .
„ Zum Deutschen Kaiser “ »

Sonntag den 24 nnd Montag den 25 .
September findet bei Unterzeichnetem
großes Tanzvergnügen

bei gut besetztem Orchester statt . Empfehle
eine reichhaltige Speisekarte , als : Geflügel .Wild , verschied . Braten , div . Barkwerk , so¬wie gute , reine , bad . Oberländer Weine .nebst einem ausgezeichneten Stoff Lagerbier ,hell und dunkel » aus der Brauerei Kämmerer , bei reelle Bedienung ,wozu ergebenst einladet '330045 - Max Lang , Wirt .

Extrazüge von Karlsruhe nach Blankenloch 4. 10 nachm , u . 11 .05 nachts,von Blankenloch nach Karlsruhe 4 .42 nachm, und 10,27 nachts.
Kirchweihe Blankenloch .

Gasthaus „ Krone “ .
Sonntag den 24 . und Montag den 25 . Sept . :

Grosses Tanzvergnügen.
Eigene

Bringe meine reichhaltige Speisekarte als :
Geflügel . Wild , verschiedene Braten . Back¬
werk . sowie diverse Weine in empsehl . Erinner¬
ung u . lade zu zahlreichem Besuche höflichst ein.

chlachtung . Ludwig Kiefer . Metzger u . Wirt .
Extrazüge von Karlsruhe nach Blankenloch 4 .10 nachm , u . 11 .05 uachts.von Blankenloch nach Karlsruhe 4.42 nachm, u . 10 .‘z7 nachts. 5830066

Kirchweihe IMaukeiiloch .G asthaus Schwanen
Zu der am Sonntag den 24 . u. Montag

den 25 . September stattftndenden Kirchweihe

Gros» Tonz - Belustigung
bei gutbesetztem Orchester. Empfehle zugleich
meine vorzügliche Küche , als Geflügel .Braten rc .. sowie Kuchen , reine Wein « und
einen ausgezeichn . Stoff Printzsches Lager¬
bier . Eigene Schlachtung . B30056

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein I 'rieckr . Frasch , Wirt .
Extrazüge von Karlsruhe nach Blankenloch 4 .10 nachm , u . 11 .05 nachts,von Blankenloch nach Karlsruhe 4 .42 nachm, und 10.27 nachts.

Kirchweih -Anzeige fSIankeuloch . ^
Gasthaus „ zum Bären .“

Während der Kirchweihe am Sonntag , 24 . Sept . und
Montag den 25 . September bringe meine reichhaltig «
Speisekarte als : Geflügel . Wild . versch . Braten , div .Backwerk .sow .Hute reine bad .Oberland . Weine ,
vorzügl . Rbern - u. Moselweine (Spezialität .
Klingen berger Rotwein ) , nebst einem ausge¬
zeichneten Stoff ff. Schremppsches Lagerbier bei
reeller Bedienung in empfehlender Erinnerung .
ES ladet ergebenst ein Wilh . Ff . Heiller ,

D Extrazüge von Kar’sruhe mlch Blankenloch 4 .10 nachm , und
nachts , von 8lankemocl : rach Karlsruhe 4 .42 nachm . u . 10.27 nachts.
Kirchweihe Blankenloch .

Gasthaus zum Anker .
Bringe über die Kirchweihe meine reichhaltige

Speiekarte , als Geflügel . Wild , verich. Braten ,div . Backwerk , sowie reine badische Oberländer
Weine , keine Moselweine . Spezialität Heil -
bronner Rotwein , nebst einem ausgezeichneten
Stoff Lagerbier , hell u . dunkel , aus der Brauerei
Printz in empfehlende Erinnerung . 14636

Es ladet höflichst ein Max Xagel , Weiichandlung .
Extrazüge von Karlsruhe nach Blankenloch 4 . 10'nachm . u . 11 .05 nachts,

von Blankenloch nach Karlsruhe 4 .42 nachm, und 10.27 nachts.

Kirchweihe Blankenloch .
Gasthaus „ znin £ atnm 'V

Sonntag den 24 . und Montag den 25. Sept . :

Klotzes Tanzvergnügen
im n euhergerichteten Saale mit feinem Parkett¬
boden. Bringe meine reichhaltige Speisekarte,als : Geflügel , Wild , verschiedene Braten , Back¬
werk, sowiediverse Weine in empsehl . Erinner -
und u . lade zu zahlreichem Besuche höflichst ein

5830046 I Raber , Wirt .
Extrazüge von Karlsruhe nach Blankenloch 4.10 nachm , u . 11 .05 nachts

von Blankenloch nach Karlsruhe 4 .42 nachm, und 10.27 nachts.

Ittdpetye- Büchig mV
Gastwirtschaft „zur Krone“.

Bringe dem geehrten Publikum , freunden und
Gönnern über die Kirchweihtage meine Lokalitäten
nebst vorzüglichen Speisen und Getränke in
Empfehlung . 14631
Kirchweih -Sonntag . 24 . u. Montag 25 . Septbr .

Grosse öffentliche
Tanzunterhaltung
wozu ergebenst einladet

Oskar Gerspach , Gastwirt.

D Neuer Wein
Süsser Most

Heute wird geschlachtet
find zu haben in der MMgg öer „

U

heaterv
30 Waldstrahe 30 |

Vornehmstes Etablissement
am Platze. Rur dezentes
vornehm zusammengc -
siellies Familicnprogramm
von Samötag . de» 23, , j
Sonntag , den 24. «. Mon¬
tag, den 25. Sept . mH.

If lalföiG Belt
Erschütterndes Drama I
zur Zeit des Bürger¬
krieges in Amerika . Glän¬
zende Rehabilitierung
eines . schwergeprüften |
Offiziers .

IPapa Schwerenuöter. |
Humorvolle Szenen .

| Weist nicht die Welt , aus
„Die Regimentstochter "
T o n b i l d.

! Um einen Strohhalm. I
Etwas f. die Lachmuskeln . |

Mechaii. HnsleUmz
eines Buches.
Interessantes Naturbild . I
Das Augefolgt mit größt .
Interesse der Arbeit der
Maschine, die hier die I
Arbeit der Hand ersetzt I
und druckt , kollationiert ,
näht , die58Iätter sammelt ,
sie zusammenfügt , daS j
Buch einbindet und es |
fertigstefit .

Engeniehalte dich grade. |
Humoristisch.

Pathe Journal . Aktuelle !
Aufnahmen auS aller
Welt.

I Um wette » zu können . |
Reizende Komödie.

| Pflicht undlKhre . Drama . !
Rur « bendS von 7 Uhr ab |

und nur 3 Tage :

| Samstag,Zoimtag«.Mofltllß I

Mißt Liede.
[ Modernes Sittengemälde
aus der vornehmen Welt ,

in drei Akten. 14586

Uhren -Reparaturen
Seit 12 Jahren mit bestem Erfahr

am hiesigen Platze . — Reinigen u .
Reparieren ernerTaschenuhr 271. 1 .50,
Reinigen , Reparieren u . neueFeder
M . 2, Federeinsetzenu .Oelen 28.1 .20.
Glas , Zeiger , Bügelring je 2p Pfg .
Bei Uebergabe don Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga¬
rantie für ; ede Uhr .

" B29173
>1« b . Triigfr , Kaiserstr . 17, H., II.

Achlmz Rozelliebhubert
Umzugshalber verkaufe ff. Ka «

nariensanger zu billigsten Preisen .
I .. Jäger , Kanarrenzüchlerei

n. Boaelfutter -Handlung ,
Zähringerstr . 49. 2.1

Mb . Ab 1 . Oft . Herreustraste 54 .

Damen uni Herren
verlangen gratis Anleitung zur
Schöntzeits - i und Körperpflege auf
wissenschaftlicher Grundlage von
Alleinfabr . 6367a . l0 .S

C. Rleclier , Leipzig 167 .
Zu verkaufen mein vielfach präm .

Verkaufsstelle Karlsruhe :
Werderstraste 28 . 4. St ., links .
Auch direkt aus meiner eigenen

Züchterei zu beziehen von Franz
Weingand , Hilperts «» i. Murg¬
tal , Hauptstr . 78._ 1830112

Beamte , Private rc.
erbalten gegen monatliche
Ratenzahlungen

Damen - und Herrenkonfektion ,
Damen - und Herrenstoffe »
Anzüge nach Mast .
Leib- und Bettwäsche rc.
Streng reell, Diskretion . Kein Ab¬

zahlungsgeschäft. Gefl . Off . u . Nr .
13355 an oie Exp, der „Bad . Presse " .

IlSmlSkIche. °77°Sss »^ »
Nähe , ist an tüchtige Wirtsleute
untersehr günstigen Bedingungen zu
verpachten . Offerten van Selbst -
reflekianten unter Nr . B28006 an
die Exp , der „Bad . Presse " erbeten .

Gebildeter Herr sucht guten ,
bürgerlichen 2.2

Miltagsttsch
für 1’ /« Uhr, in bürgerl . Farn .

Offerten mit Preisangabe
erwünscht unter Nr . 14436 an
die Exp . der „Bad . Presse " .

7500 Liter ^ ^i

Weihmost
zu verkaufen. Faß u . Kelter stehen
zur Verfügung . Näheres Hambach
be» Neustadt a . d . Hot.. Haus Nr . 5

I
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Sette 8 Navifiye freist .
Der letzte deutsche Karolinger.

Zum 1000 . Mal kehrt am 24. September dieses Jahres der Tag
wieder , an dem der letzte deutsche Karolinger , Ludwig das Kind » sein
jugendliches Leben und den Thron ließ . Von der Persönlichkeit des
rühmlosen Jünglings wissen die zeitgenössischen Geschichtsschreiber
wenig zu berichten, während jede Zeile der Handschriften von den
trostlosen Zuständen des niedergehenden Reiches voll ist. Schon seine
Erwählung zum König war ein bewußter Mißgriff, ' denn nach dem
LA erfolgten Tode seines tatkräftigen Vaters , des Kaisers Arnulf von
Kärnthen . war es den Großen im Lande klar , daß das einer schweren
Zeit entgegengehende Reich der vollen Tatkraft eines ganzen Mannes
bedürfe und die Erwählung Ludwigs erfolgte nur deshalb , weil Erz¬
bischof Hatto von Mainz seine Behauptung , daß man bei der Wahl
des deutschen Königs dem Blute folgen müsse , mit überzeugender Be¬
redsamkeit als «inen von deutscher Sitte geforderten Grundsatz dar -
zustellen wußte.

Zum ersten Male , seit die karolingische Dynastie den Thron inne
hatte , war somit ein Kind zum Throne berufen worden ; es hatte
wenigstens vor seinen beiden «rwachsenenen Brüdern , Arnulfs un¬
ehelichen Söhnen Zwentibold und Ratold das eine voraus , daß seine
Hand nicht mit Mord und Raub befleckt war . Ludwig , das Kind , war
auch der erste deutsche König , der in Deutschland» in Forchheim, ge¬
krönt wurde . Damals war er sechs Jahre . Von seiner Erziehung
wissen wir wenig ; die Regentschaft maßten sich Erzbischof Hatto und
der uneigennützige Bischof ' Adalbero von Augsburg einfach ohne Auf¬
trag gar bald an . In Bayern geboren, verbrachte das Kaiserkind
dort auch seine Lebenszeit , wenn man es nicht zuweilen für nützlich
fand , es in den deutschen Gauen herumzuführen , um es auf Reichs¬
tagen oder sonst dem Volke als Schaustück zu zeigen. Die Geschäfte
wurden von den geistlichen Fürsten unter fich abgemacht, das Kron -
gut verschleudert, von dem besonders für das Kloster Sankt -Gallen
manches wertvoll « Stück abfiel , und selbst das Wittum der Königin
Mutter Uta rechtswidrig angetastet ; sie war allerdings durch ihren
fich lange hinziehenden Ehebruchsprozeß arg kompromittiert .

Zu den schrecklichsten Begebenheiten der kurzen Scheinregierung
Ludwigs — immer heißt es in den Urkunden „Auf Fürsprache des
Bischofs von . . . . usw." bestätigt oder verleiht der König weitgehende
Rechte — gehören die verheerende » Einfälle der Ungarn . Am 5 . Juli
907 wohnte der 14jährige Knabe der Unglücksschlacht bei Preßburg
im Marchfelde bei. in der der Markgraf Liutbold von Bayern mit
dem größten Teil seines Heeres , der Erzkanzler und Erzbischof Theot ,
mar von Salzburg und die Bischöfe von Freifing und Säuen fielen .
Weitblickende Männer hatten längst das Unheil vorausgesehen und
schon 908 hatte Bischof Salomo von Konstanz in einem Briefe an
seinen Freund . Bischof Dado von Verdun , geschrieben: „Die Schwäche
des Kindes , das noch den Namen eines Königs trägt , entzieht uns
seit langer Zeit einen Herrscher. Sein Alter ist weder brauchbar zum
Kampf , noch fähig zur Handhabung des Gesetzes ; der zarte Körper und
die zu tapferen Taten spätreifenden Kräfte flößen den eigenen Leuten
Verachtung , den Feinden Kühnheit «in . Wie oft denke ich jenes
Wahrwortes , da» Wehe über das Land ausrust , dessen König «in
Kind ist."

In der unglücklichen Schlacht bei Augsburg stellte man Ludwig
an die Spitze des deutschen Heerbanns , von da ab schweigen die Quel ,
len über ihn . Er starb am 24 . September 911 «nvermählt im Atter
von 18 Jahren . Unbekannt ist die Ursache wie der Ort seines Todes .
Auch di« Angabe , daß er im Kloster Sankt Emmeran in Regensburg
an der Seite seines Vaters bestattet worden fei, ist nicht geschichtlich
erwiesen. O . K.

Badische Automobiiftatiftik.
ich, Karlsruhe , 22. Eept . Der Automobilverkehr erlangt in

Baden von Jahr zu Jahr größere Bedeutung . Am 1 . Januar 1911
waren im Grobherzogtum 2378 Kraftfahrzeug « vorhanden gegenüber

« tttaMätk . Samsfirz. de« 29. Sept. Ml . m . 44 ?

2142 am 1. Januar 1910 ; ihre Zahl hat fich mtthin in dieser Zeit
um 236 oder 11% vermehrt . Darunter befanden fich 2236 Kraftfahr¬
zeuge, welche vorzugsweise der Personenbeförderung und 142, welche
vorzugsweise der Lastenbeförderung dienten . Erstere zerfielen in 982
Krastträger und 1284 Kraftwagen , wovon 346 eine Triebkraft bis zu
8 pS , 397 eine solche von 8 bis 16 PL , 324 eine solche von 16 bis
40 PL und 17 eine solche von mehr als 40 PS besaßen ; unter den
Lastwagen wurde nur 1 Kraftrad gezählt , alle übrigen waren Kraft¬
wagen , und zwar 39 mit einer Triebkraft bis zu 8 PS , 37 mit einer
solchen von 8 bis 16 PS , 83 mit 16 bis 40 PS und 12 mit mehr als
40 PK . Gegenüber dem Stand vom 1 . Januar 1910 hat die Zahl der
Personenkrastfahrzeuge um 203 oder 10% und die der Lastenkraftfahr -
zeuge um 33 oder fast ein Drittel (30,»%) zugeuomme«.

Von den 2238 der Persourubeförderuug dieueude« Fahrzeuge «
wurden vorzugsweise verwendet : Im Dienst öffentlicher Behörden
(Postz, Heeres -, Marine -, Kommunalverwaltungen usw.) 1 Rad und
9 Wagen , im öffentlichen Fuhrverkehr (Droschken , Omnibusse usw.)
91 Wagen , für die Zwecke des Handelsgewerbes und sonstiger Ge¬
werbebetriebe (mit Ausnahme des öffentlichen Fuhrwesens ) 836
Räder und 393 Wagen , für die Zwecke der land - und forstwirtschaft¬
lichen Betriebe 3 Räder und 4 Wagen , für andere Berufszwecke (z. B ,
von Aerzten , Feldmessern ufw.) 83 Räder und 191 Wagen , für Der -
gnügungs - und Sportzwecke 329 Räder und 896 Wagen .

Von den 142 der Lafteubeförderuug dienende« Fahrzeuge « fan¬
den vorzugsweise Verwendung : Im Dienst öffentlicher Behörden
3 Wagen , im Handelsgewerbe und in fonfttgen gewerblichen Betrie¬
ben 1 Rad und 136 Wagen .

Der Verkehr außerdeutfcher Kraftfahrzeuge , der jeweils von
Ottober zu Oktober von den mit der polizeilichen Zulassung der aus¬
ländischen Fahrzeuge betrauten Zollbehörden festgestellt wird , war
in der Zeit vom 1. Oktober 1909 bis 30 . September 1910 ein sehr
reger . Es gelangten in diesem Zeittaum insgesamt 1925 außer¬
deutsch « Kraftfahrzeug « zu vorübergehendem Aufenthalt in badisches
Gebiet gegenüber 1611 in der Zeit vom 1 . Oktober 1908 bis 30 . Sep¬
tember 1909, also 814 Fahrzeuge oder 19*% mehr . Unter den 1928
Fahrzeugen waren 228 RÄier und 1700 Wagen ; von letzteren waren
1697 zur Personen - und 3 zur Lastenbeförderung besttmmt .

Als Heimatland der ausländische« Kraftfahrzeug « erscheint in
weitaus den meisten Fällen (1406 ) die Schweiz; in weitem Abstand
folgen Frankreich mit 204 , die Vereinigten Staaten mit 110 , Italien
mit 63. Großbritannien mit 57, Belgien mit 26, Oesterreich-Ungarn
mit 22, die Niederlande mit 12 und Rußland mit 10 Fahrzeugen .

Die Zahl der im Laufe des Jahres 1910 vorgekommenen Unfälle *)
heim Verkehr mit Kraftfahrzeuge «, die zur amtlichen Kenntnis ge¬
langten . beträgt 174 gegenüber 108 im Jahr 1909; es find somit im
Berichtsjahr 66 schädigende Ereignisse mehr festgestellt worden al «
im Vorjahr . Di « meisten Unfälle haben sich im Sommerhalbjahr ,
in der Reisezeit, ereignet , und zwar im Äpt . 27, im August 26, im Juni
28, im Juli 19, im Mai 14. Auch in den übrigen Monaten kamen
Unfälle vor , und zwar im April und Ottober je 12, im März und
Dezember je 10, im November 9. im Januar 6 und im Februar 4.

An den Unfällen waren 8 Krafträder und 174 Kraftwagen be¬
teiligt ; von diesen 179 Kraftfahrzeugen dienten 169 der Personen «
und die restlichen 10 der Lastenbeförderung . 10 Fahrzeuge hatten
ihren Standort im Ausland , 188 im Inland und bei 11 war derselbe
unbekannt .

In 36 Fälle « wurden Persauen verletzt, in 81 Fällen war Sach¬
schaden die Folge des Unfalls und in 57 handelte es sich um Personen ,
Verletzung und Sachschaden. 166 Besitzer konnten ermittelt werden ,
13 dagegen nicht; durch Flucht haben sich 13 Führer der Feststellung

*) Die folgenden Zahlen weichen von den in der Reichsstatistik
veröffentlichten Angaben deswegen ab , weil hier auch die erst spät
zur amtlichen Kenntnis gekommenen Unfälle noch berückfichttgt wer¬
den konnten.

entzogen und 13 haben dies vergeblich versucht. Verletzt wurden ^
Insassen (einschließlich Führer ) und 65 Dritte , insgesamt also n ,
Personen ; getötet wurden 8, darunter 7 dritte Personen .

Die geschätzte Gesamtschadeusumme betrug 84 462 M.\
Die Art der schädigenden Ereignisse war eine sehr «ttföfeba * .

119mal waren Zusammenstöße mit Personen , Fahrzeugen , Ti «w»
usw. schuld, in 28 Fällen fuhren die verunglückten Fahrzeuge gern,
Schranken , Laternen , Bäume usw. an , ISmal war Scheuen
Durchgehen von Zugtteren die Ursache , 3mal handelte es fich Va(
einen Sturz des Fahrzeugs und ISmal führten andere Umstände d^
Unglück herbei .

Nahezu die Hälfte der Unfälle (84 oder 48%) passierten aus
Sttaßen oder Plätzen in größeren Stödten , mfthin an den Zentrale «
des Verkehrs , die übrigen verteilen fich mit 47 (27%) auf Land,
sttaßen , Chausseen und mit 43 (25%) auf Dorfftraßen .

In 29 Fällen wurde gegen den Führer des Kraftfahrzeugs «ine
Polizeistrafe festgesetzt, in 8 Fällen gegen den Führer eines andere,
Fuhrwerks oder drttte Personen ; gerichtliches Strafverfahren mutta
in 24 Fällen gegen den Führer des Kraftfahrzeugs und 2mal gegen
den Führer eines anderen Fuhrwerks oder eine dritte Person einge¬
leitet .

Ueueingelmrfene Sucher und Schriften.
Zu beziehe« durch A. Bielefeld '» Hofbuchhandluug,

Liebermam , u. Cie., Karlsruhe .
Marokkanische Erziihlunge « und Sittenbilder , lebenrftohe Schilde¬

rungen . Geb. 1 Mark . Verlag der deutschen Dichter-Gedächtnis»
Stiftung , Hamburg -Großborstel .

Im Verlag von Albert Goldschmidt, Berlin W . find erschienen :
Hans von Hekethufe«, Ich finde de« « eg. Elegant broschiert 4 JUL,
in Leinen gebunden 8 Ji .

Käte Leux, Jkarusslug . Elegant broschiert 1.50 °tt> in Seinen
gebunden 2 M.

Griebe»» Reiseführer , Band 151, „Hannover und Hildesheim"
60 Pfennig .

Griebens Reiseführer . Band 137 , „Der Spessart " . 1 Mark .
Im Verlag von Edmund Demme, Leipzig, find erschienen:
Das gefährliche Alter oder : Die Wechseljahre der Frau . Gefahren,

Verhütung und Behandlung . Bon Dr . med. Kühner , Arzt u . Herzog!.
Kreisphysikus z. D . (0,50 Ml .) :

llpton Sinclairs Hungerkur oder : Das gelöste Geheimnis , » te
ma« vollkommen gesund wird und bleibt . Von Dr . Starving (0,30 M .)
3. Auflage .

Im Verlag von Carl Krabbe , Erich Eußmann , Stuttgart , sind
erschienen:

Spnkgeschichten von Gustav Kkitscher. Illustriert von Raphael
Kirchner . In farbigem Umschlag geh. 2 Mark , in Leinen geb . 3 Mark ;

Ein Schlagwort der Zeit . Roman von Fedor von Zobeltitz . Illu¬
striert von M . Barascudts . Preis gehestet M . 3 .—. gebunden M . 4 .—;

Kein Glück — Romantische Liebe. Zwei Erzählungen aus napo-
leonischer Zeit . Von Carl Bleibtteu . Jllusttiert von Chr . Speyer .
In farbigem Umschlag geh. 1 Mk., eleg. geb. 2 Mk.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die veminnziehung der Frankfurter Pferdelotterie findet im

Anschluß an die diesjährige Frankfurter Herbst-Pferdeausstellung be¬
reits am 11. Oktober statt . Wie erinnerlich , sind die Gewinne gegen
früher wesentlich vermehrt worden ; besonders erwähnt sei, daß unter
sieben komplett bespannten Wagen , die u. a . zur Verlosung komme»,
ein mit zwei schweren , belgischen Arbeitspferden bespannter Ernte¬
wagen als fünfter Preis vorgesehen ist. Die Lotterie ist im Groß-
herzogtum Baden genehmigt ; die Hauptagentur ist der Firma Carl
Götz, Karlsruhe , übertragen .

Meine

DamenhutModellAusftellung
Herbst- und Winter -Moden

ist eröffnet und lade
ich zu deren Besich¬
tigung hofliehst ein .

-lLir
ao

Größte Auswahl
in garnierten

Damen - u. Mädchen-
Hüten |

in vorzüglicher Ausführung und jeder Preislage.

Extra - Anfertigungen und Aufmodernisieren schön und billig.

Zu verkaufen
RebguL-Verkaus
itt Gemarkung Durbach .

TellungShalber ist i« Dmbach
ei« Hof. und Rebgut. mtt Haus.
Garte«. Feld und Wreseu preis¬
wert zu verlaufe« mtt i»es-
jährigem Erträgnis von zrrka
20 Hektoliter Wern , größten¬
teils Edelsorte «.

AuSluuft erteUt 9098a2.2
lg . Werner .

Babubof-Hötel.
Aptzeuweter .

Sichere Existenz
bietet ein seit 17 Jahren mit
bestem Erfolg betriebenes
Salon-Uutzgeschäfl

in einer verkehrsreichen Stadt der
Pfalz , das verheiratungshalber
billigst abgegeben wird . 2 Damen ,
einer tüchtigen Modistin u. eben¬
solchen Verkäuferin , finden das
beste Auskommen.

Offerten unter Nr . B29908 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Zu verkaufen :
auf d . Lande , in der Nähe Karls¬
ruhe eine gut eingerichtete Apfel¬
weinkelterei mit Einrichtung .

Offerten unter Nr . B29869 an
die Exped. der «Bad . Presse" erb.

Zu verkaufen !
In einer Amtsstadt bei Frei¬

burg i . B . ist altershalber des
Eigentümers ein in bestbaulichem
Zustand befind! . Privathaus mit
8 Zimmern , Küche , Badl ., um den
enorm billigen Breis von 7800 M
zu verkaufen. Das Anwesen kann
auch als Geschäftshaus verwendet
werden, da der Eigentümer eine
Schuhhandlung mit bestem Erfolg
darinen betrieben hat . B28247

Näheres durch
Adolf Honig

in Freilmrg i . vrg . ,
Baslerstrasse Nr . 21.

Vier neue nubbaum lackierte Bett¬
laden, eine mit Patenttost , Matratze
und Keil billig zu verkaufen.
» MM Schützeustr. 54, Vdh .. QL

Sauggasanlage ,
passend für (£—12 Lk -Motor , wtote

1 2—3HP-

hat billig abzügeben SS26899.3.2
B . Wlrtta , Gartenstr . 10.

Pianino 5779*
gesvielteS, in gutem Zustand , ist
mit fünfiähriaer Garantie preis ,
wert zu verkaufen bei Ludwig
« mweisgut . Erbprinzenstr . 4.

Wegen Wegzug billig zu verkau¬
fen : 1 engl . Schlafzimmereinrich .
tung , bestehend aus : 2 Betten ,
1 Spieaelschrank , 1 Waschkommode
mit Spregelaufiatz , 2 Nachttische u.
1 Handtuchständer ; ferner 1 Ver¬
tiko ; die Sachen find neu . B29879
Näh. Amalienstr . 19. 1 Treppe hoch.

Zu verlaufe « sind ein kompletter
schöner , schwarzer 3.2

Salon
und ein gut erhaltenes , nußbaum .

Schlafzimmer .
Näheres zu erfrag , unt . Nr . 9186a

in der Exped. der „ Bad . Presse".

2 Meleuw-WeAeiilkM-
Bogenlampe»»

nebst Transformator . Fabrikat
A. E .-G . , rc. billig zu Verkäufe«.
142600 Gebr . l 'fcr , Herrenstr .

Remifenlor
neu, , 2,20 m breit und 2.30 m

hoch, mit Oberlicht, ist billig zu
verkaufen . SW -m Rhei «str. 8. pt.

Umständehalber ist ein sehr ele¬
ganter . ganz neuer

Palisander -M «
eventuell mit passendem Teppich
und Lampe zu verkaufen . 3.8

Gefl . Zuschriften zwecks Erteilung
näherer Angaben unter Nr . 9158a
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Gut
erhaltener OJ WO verkaufe«
» 29585 .3.3 Humboldtstr . 12, III. r.

5Sct ?D - iH -0 3U

2_ Stämme Plymouthrocks , 2
Stämme weiße Gartenhühnc «, 1
Stamm weiße Haubenenten . 1
Stamm Lawerakenten , verschiedene
Paar Raffetauben , darunter prima
weiße Pfautauben sind bill. abzug.
8329740 Eiseulohrstv 25



5fr ’ Zmt & ttüt . 6nm « A » tu Nt . Sepr . » 11 . Dadßsche P - resße . Sette 9
Lehr. Mitteilmge« « s der Karisrrher AtildtratsShllsz

vom 21. September 1911.
Stiftung . Fräulein Echrempp, Tochter des Herrn Privatmanns

Karl Schrempp in Baden -Lichtental , hat für die Zwecke des städtischen
Erholungsheims in Baden -Baden die Summe von 9090 JC zur Verfü¬
gung gestellt . Der Stadtrat nimmt die Stiftung mit herzlichem
Dank an .

Bolkswirtfchaftliche und soziale Bildungskurse an der Gewerbe¬
schule. Der Borstand der Gewerbeschule schlägt vor , mit Beginn des
Winterhalbjahres an der Anstalt wieder einen volkswirtschaftlichen
und sozialen Vildungslurs einzurichten . Während bisher von den
Teilnehmern ein Kostenbetrag von 1 Jt erhoben wurde , soll künftig
von der Erhebung eines Beitrags abgesehen und der Aufwand zu
gleichen Teilen von der Stadt , dem Gr . Landesgewerbeamt und der

.Handwerkskammer getragen werden . Der Stadtrat ist geneigt , dem
Vorschlags zuzustimmen und ersucht auch die beiden letztgenannten
Behörden um Erklärung ihres Einverständnisses .

Städtische Arbeiterfortbildungskurse . Wegen Wiedererössnung der
Arbeitersortbildungskurs « an der städtischen Volksschule (Unterricht
in Gesetzeskunde, Schön- und Rechtschreiben , Rechnen , Buchführung ,
Korrespondenz und Stenographie ) während des bevorstehenden
Winters wird das Erforderliche angecrdnet .

Echülerzahl der Goethe -Schule . Die Schulerzahl der Goethe -
Schule (Realgymnasium mit gymnasialer Abteilung ) betrug zu Be¬
ginn des neuen Schuljahres 834 gegen 500 bei Beginn des vor . Schul¬
jahres . Dadurch ist die Errichtung eiuer « eiteren (17. Klasse ) erfor¬
derlich, die genehmigt wird

Knabeuhandfertigkeitsuuterricht au städtische« Schule ». Für den
Handfertigkeitsunterricht an der Goethe -Schule wird mit Rücksicht auf
die Zahl der Meldungen eine weiter « (8.) Abteilung gebildet . Für
den Handfertigkeitsunterricht an den Volksschulen sind 1308 Anmel¬
dungen eingelaufen (gegen 1470 im September v . Js .) . Aus den
Angemeldeten sollen 71 Klassen gebildet werden und zwar je 11
Klassen für den Unterricht in Modellier - und in Modellarbeiten , 12
für den Unterricht in Papparbeiten , 30 für den Unterricht in Hobel -
arbeiten und 7 für den Unterricht in Schnitzarbeiten . Zn Zukunft
soll das Schuljahr für den Handfertigkeitsunterricht zu Ostern seinen
Anfang nehmen .

Herstellung von Stiftertafel « für da» Rathaus . Die im Treppen¬
haus des Rathauses angebrachte Bronzetafel , in welche die Name «
solcher Persönlichkeiten eingetragen werden , die der Stadtgemeind «
bedeutendere Stiftuuge « zu gemeinnützigen Zwecken zugewendet
haben , ist vollständig besetzt. Es sollen daher zwei weitere solcher Tafeln
mit einem Kosteuaufwaud von 1300 JL hergestellt werden , der im
Entwurf des nächstjährigen Eemsindsvoranschlags vorzusehen ist.

Gestaltung des Platzes vor dem neuen Hauptbahnhof .
llm die Umgebung des neuen Hauptbahnhofes möglichst
zweckmäßig und schön zu gestalten , sind die Erotzh. Eisenbahn .
Verwaltung und die Stadt Karlsruhe Lbereingekommen, ge¬
meinsam ein Projekt für die Gestaltung und Bebauung diesesGeländes aufstellen zu lassen . Zur Gewinnung von geeig¬neten Entwürfen sollen die in Karlsruhe ansässigen Archi¬tekten und Ingenieure aufgefordert werden . Skizze« nacheinem bestimmten Programm einzureichen. Der Entwurf des
Ausschreibens mit den Programmforderungen wird geneh¬
migt . Das Ansschreiben soll demnächst veröffentlicht werden .Neubau der Gewerbeschule. Mit Herrn Professor Eugen
Beck, dessen Entwurf für ein auf dem Platze des alten städti¬
schen Krankenhauses zu errichtendes neues Eewerbefchul-
gebäude vom Preisgericht mit einem 1 . Preis bedacht worden
ist, soll wegen der Ausführung dieses Entwurfes und in Ver¬
bindung damit eines neuen Gebäudes für die städtische Han¬
delsschule ein vertrag vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausfchusses abgeschlossen werden .

Stratzenherstellnng . Auf Antrag der Beteiligten sollen wegen
Herstellung der Boeckhstratze zwischen Dorholz - und Südendstraße die
erforderlichen Verhandlungen eingeleitet und im Falle der Zustim¬
mung der Interessenten die Herstellung der Stratzenst -ecke sowie die
Erlassung eines G<-meindebefchlusses über den Beizug der Angrrnzer
z» den Sttatzcokostr « beim Bürgerausschutz beantragt werden .

Wiedereröffnung des städtischen Seefischmarktes. Der
städtische Seefischmarkt soll Donnerstag , den 12. Oktober d. Z.,wieder eröffnet und in der seitherigen Weise abgehaltenwerden. In der Ost- und Weftftadt werden die Filial »
Märkte gleichfalls wieder eingerichtet werden.

Obftmarkt. Der Zeitpunkt des Beginns der Obstmärkte
auf den Marktplätzen wird mit Wirkung vom 1. Oktober
d. I . an bis auf weiteres von k Uhr auf 7 Uhr morgens
verlegt .

Freier Stadtgarten -Eintritt . Den Teilnehmern der in der Zeit
vom 4. bis 14. Oktober d. Js . dahier stattfindenden Vorträge der
Theosophische« Gesellschaft wird während der genannten Tage freier
Eintritt in den Stadtgarten bewilligt .

Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung. In der Essen -
weinstratze zwischen Georg Friedrich - und Sternbergstraßeund zwischen Humboldtstraße und künftigem Tullaplatz , in
der Südendstratze zwischen Hirsch- und Boeckhstraße , in der
Boeckhstratz« südlich der Südendstratze, in der Sosienstratze
zwischen Körner - und Porkstratze, in der Gabelsbergerstratze
und in der Drais - und llhlandstratze bei der Lessing -Schule
sollen weitere öffentliche Laternen aufgestellt und in Betrieb
genommen werden.

Wer Mit die Mer, nennt die lauen
aller , die seit nahezu einem Vierteljahrhundert sich daran ge-

rMo-H- wähnt haben , Fahs echte Sodener Mineral -Pastillen als un -
entbehrlichen Hausschatz zu betrachten ! Millionen Schachteln

. haben Segen und Linderung hinausgetragen in die Welt und
heute weiß so ziemlich jeder, daß be, allen Srkältungs -
erscheinungen der Atmungsorgane Fays echte Sodener die zu-
verlässigsten Helfer sind. Man kauft sie für 88 Pfg . in allen

. O . einschlägigen Handlungen , verlange aber stets nur »Fays echtesodener ". 11662a

12 604
27. 10

Ausarbeitung von Patenten (In- and Ansland)Gebrauchsmustern eto . besorgt das
Ingenieur-Büro 0 > W0Pth ©P, Karlsruhe

Telephon 2366 Hübsohstr . 36 .

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . . . . . . . . Tapete Ton 14— 45Pfennig
Katalog n . . . . . . . . Tapete von 50- 70Pfennig
Katalog in . Tapete von 75- 300Pfennig
HlnotreieTapeten - ln « *» trioC Wunsch ,

, Frankfurt a-H. j . Alte Gae» Ho.

Hanf - Couverts

pulten bei
“ “ 7 "

„ .
Wir machen darauf aufmerksam, daß kein Raum , in wel¬

chem es nach Gas riecht , mit brennendem Licht betreten werden
darf , gleichgültig, ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht.Brennende Lichter und Feuerungen find bei austretendem Gas¬
geruch zu löschen. Auch müssen sofort Fenster und Türen ge¬öffnet und dadurch für ausgiebige Lüftung gesorgt werden.
Insbesondere darf kein Lokal, in welchem Gasgeruch wahr¬
genommen wird , zu längerem Aufenthalt für Personen ,namentlich zum Schlafen benützt werden.

Sofern sich die Ursache des austretenden Gasgeruches nichtsofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das städtischeGaswerk I . Kaiserallee 11. Telephon 347 (Anschluß auch überdas Rathaus ) , zu benachrichtigen.
Bei Umzügen ist streng darauf zu achten, daß nach Ab¬

nahme der Beleuchtungskörper die Decken- und Wandscheiben
durch ringeschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlossen werden. Der Verschluß mittelst Papier¬oder Korkstopfen ist unzulässig und gefährlich , weshalb wir
dringend hiervor warnen . 14 646

Karlsruhe , 22. September 1911 .
Städtisches Gaswerk .

!F ZU

Sämtliche

IWusikalien
für das

GroDherzogl . Konservatorium
und alle anderen hiesigen

Musikschulen
liefere zu billigsten Preisen .

Fritz Müller, MosikalieDbaodliing ,
Kaiserstrosse 221

zwischen Hirschstrasse und Hauptpost .
Telephon 1988 .

in

D!« SohOler des Croßh. Konservatoriums und anderen hiesigen
Musikanstalten erhalten stets Vorzugspreise .

SJQT Rabattmarken .

Abteilung kür

Musih-Instrumente.
Empfehle mein grosses Lager in Musikinstrumenten in

nur gediegener Arbeit unter Garantie .
| | für alle Instrumente , deutsche , echt
Ej äJOii . l -vll römische und Padua -Saiten .

Spezialität :
VioUn-E-Saiten, fast nnzerreissbar .

Alleiniger Vertreter : 14588.3. 1

Fritz Müller,
Musikalien- Handlung » Piano - Lager

Kaiserstrasse 221 — Telephon 1988 .
MM

"
Rabattmarken .

"
HW

ras 3E 3VSIE IE

Wasserdichte
Münchner Loden - Pelerinen

für Mädchen, Knaben, Damen u . Herren
mit abknöpfbarer Kapuze, Taschen und Offiziershalter .

Länge 50 55 60 65 70 75 80 85 90cm
3 .30 3.75 4 -

Länge95 100 105

- 450 5.25 5.75 6.25 6.75 6.95
495 5.95 6 .30 6.75 7.— 7.50
6.— 6.75 7.— 7.50 8.— 8.25

110 115 120 125 130 135cm
7 25 7.75 8.25 8.75 9.25 — - — —
7.75 8J50 8.75 9.— 9.50 10.9011 .25 11 .75 —
8.75 9.50 9.75 10.25 10.75 13.50 14.- 1425 1475

14.50 1450 16.— 16.- 16.— 16.50
14682 21 .50 21.50 21.50 22 .50

Ia Bozener Wettermäntel .
für Knaben 15JO, Jünglinge 18.75, Männer 23.50.

Versand nach auswärts per Nachnahme .
M « UM i , • Inhaber :Joh. Hertenstein , f . ku*.

Eck« Erbprinzenstrasse . — Herrenstrasse 25.

Stiller Teilhaber
gesucht

für eine ausgedehnte , reich beschäftigte Firma zwecks
Ueberuahme größerer , gewinnbringender Arbeiten .
Kapital wird mit 6 °/0 verzinst und ist mit ent¬
sprechende« Gewinne beteiligt .

Seriöse Reflektanten mit entsprechendem Kapi
tal wolle« sich gefl. «nter Nr . B3V16S durch die
Expedition der »Badischen Presse " melde «.

Metropol » Theater
Schillerstrasse 22 Ecke Göthestrasse.

Haltestelle der Strassenbahtt .

Pracht -Kniplitliln von ^ mstsx. den 23. bis inkLlidUU aplvlptllu Dienstag, den 2«. September 1911 .
1 . Herr und Diener . Prachtvolles Drama.
2 . Hamburg . Schöne Naturaufnahme.

- EtIToPFER
1" "

!
W Aeusserst fesselndes Drama. Text siehe Programm. 5

4 Lemke hat Hummer gregessen . Humoristisch.5 . Die alte Dienstmagd . Drama.
6. FathC -Journal . Neueste Berichterstattung.

Der Diener des Herrn Gemütsruhe «Aeusserst humorvoll.
8. Im Tode versöhnt . Herrliches Drama.
9. Boby ist mit dem linken Fuß auf gestandenZum totlachen,

10. Dem Monde entgegen . Traumbüd.

Ueberhltzer

Elegante Wohnungs -Einrichtungen
Compl . Herrenzimmer □ Speisezimmer O
Schlafzimmer Ledersofas — Klubsessel — Teppiche —
einzelne Möbel liefern wir in modernster, gediegenster Ausführ¬
ung unter strengster Diskretion zu Original-Katalogpreisen. Um
jedem Gelegenheitzu geben , sein Heim so schön und
bequem als möglichzu gestalten, gestattenwir solventen Käufern

/ gegen Vergütung tob 8*1»
^ 7 -Zinsen in Monats- odergfden Kaufbetrag ^

S$r Quartals -Raten -AA
zu tilgen. Kataloge werden nicht versandt. Kein Inkasso durch
Boten . Versand nach ganz Deutschland . Man verlange den
kostenlosen Besuch uns. Vertreters behufs Vorlegung von Zeich¬
nungen , Entwürfen etc. mit Angabe der genauen Adresse.

Möbel ■ Versand - Hans Alfred Sacbs & Co.,
Berlin 8. 0., Köpenickerstrasse 126 a.

Karlsruhe, Kaiser»tr .136,1

HWlhekeWlikli
‘ von Selbstverleihern aufvor -
; züglicheS Objekt gesucht.

Offerten unter C. 3866 an
iaasenftei « & Vogler . A.»5 Ä., Karlsruhe , erb. 14S71.3.2

Reservisten,
die über eine gute Hand¬
schrift verfügen und sich Ge¬
wandtheit i . Verkehr mit dem
Publikum Zutrauen , find, bei

sofortigem Antritt
für große und überall beliebte
Versicherung !? - Aktiengesell¬
schaft gutbezahlte Stellung .

Zuverlässigkeit und Ilnbe- W
scholtenheit Bedingung .

SelbstgeschriebeneOfferten
n . H . 1318F . an Haasen -
ftein & Vogler , in Frei¬
burg i . Brg . 9189«

L
bei sehr guter Bezahlung
sofort oder später gesucht .
Ausführliche Bewerbungen
mit Bild unter Chiffre C. 8251
an Saasenstein & Vogler ,A . -G ., Stuttgart . 9103a .2.2

Das neu hergerichtete gut fre-
quentierte Restaurant

„pt HeiliMiil
"

in Bruchsal ist per 1 . Januar
1912 , eventl . auch früher , an tücht .
kautwnsfähige Wirtsleute in Pacht
oder Zapf zu vergeben . 8095a

Brnchsaler Brauerei .

Hi Hl dl Aufnahme u.
'

gewissenhafte
leben Standes Pflege bei

G . Stecher , Schützenstr. 79, 2. Sti

werpeii

IKl
AuskunftrrHeLÄ»

Rieh . Graihenar, ♦§
in Karlsrnhe ,

laisaratr . 199«. Ein «. Waldstr .

Schute .
AeltefteS , größtes

u. leistungsfähigstes Etablissement
der Schwerz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeure »
auSgebiloet . Theoretischer u. prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS . Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ld . H » Uaer , Glärnifch -
straße 30 - 34 , Zürich IL H.668Z . lm a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Hausmit Metzgerei
bei hoher Anzahlung zn kaufe «
gesncht. Angebote unter Rr . 14676
befördert die Expedition der - Bad .Presse"._ 2 .2

3« nertaien
Ibis 2 brauchbare' Zugpferde . 12276*

Näheres Akademiesir . SQ. Wim .
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GEHALTVOLLSTE BESTE
Koch- & Speise

CHOKOIAPE

Bekanntmachung .
Zimmereinrichtung aus der Biedermeierzeit , ferner unter den Sammel¬
namen „Badische Kunst" eine Anzahl von Oelgemiilden , Aquarellen ,
Kupferstichen, Radierungen und Originalwerken badischer Künstler ,
sowie eine Sammlung von Münzen , Medaillen und Plaketten von
allgemeinem nnd lokalgeschichtlichem Interesse ausgestellt .

Die Ausstellung ist vom 3. September ds . Js . an bis auf weiteres
Sonntags in der Zeit von 11 bis 1 Uhr, Mittwochs in der Zeit von
1V biS 12 Uhr vormittags , und 2 bis 4 Uhr nachmittags , in der
Woche vom 24 . bis 30 . September aus Anlaß der hier stattfindenden
83 . Jahresversammlung der Gesellschaft deutscher Naturforscher und
Aerzte auch an den übrigen Tagen gleich wie am Mittwoch unent¬
geltlich geöffnet. 13410 .2 .2

Karlsruhe , den 31 . August 1911 ,
Der Stadtrat .

Siegrist . Lacher .

Sadifche Presse .

Freiwillige GmUDeHchemg.
Auf Antrag der Erben werden die nachbeschriebencn zum Nachlaß

des Landwirts Johann Christian Knobloch II in Knielingen gehörigen
Grundstücke am
Freitag den 29. September 1911 , vormittags 19 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathaus zu Knielingcn öffent¬
lich versteigert.

a) Gemarkung Karlsruhe : gefch. zu
1 . Lgb . Nr . 8755 : 7 a 20 qrn Ackerland . Weingärten , . . 1500 . #

b) Gemarkung Knielingen :
2 . Lab. Nr . 2901 : 9 a 62 qm Acker, Sumpf , . . . . . 250 Jl
3 . « gb . Nr . 3199 : 9 a 92 qm Acker, Dürbisäcker, . . . . 280 Jl
4 . Lgb . Nr . 3375 : 6 a 72 qm Acker, Brurain, . 150
5. Lgb . Nr . 3560b : 16 a Acker, Distclgrund , . . . . 450 Jl
6 . Lgb. Nr . 4405 : 68 qm Acker, Krautgärten , . . . 3 . #
7 . Lgb . Nr . 4841 : 9 a 22 qm Acker , Langgörlenbüschel, . 250 . #
8 . Lgb . Nr . 5039 : 7 a 82 qrn Acker, Böllen, . . . . . 170 . H
9 . Lgb . Nr . 6272 : 8 a 66 qm Acker. Kriegäcker . 230 . #

10 . Lgb . Nr . 6276 : 7 a 64 qrn Acker . Kriegäcker. . . . . 200 . «
11 . Lgb . Nr . 7179a : 11a 83 qrn Acker. Grabenort . 300 . #
12. Lgb . Nr . 8413 : 9 a 59 qm Acker, Kirchau, . 260 . #
13 . Lgb - Nr . 7763 : 11 a 30 qm Acker, Lerchenbühl, . . . . 200 . #

Der Steigerungspreis ist in 5 Jahresraten , 1 . November 1912 ,
1913 , 1914 , 1915 und 1916 zahlbar . Die übrigen Steigcrungsgedinge
können in der Kanzlei des Notariats , Adlerstratze Nr . 25 , II ., Zimmer
Nr . 15 eingesehen werden . 14395

Karlsruhe , den 14. September 1911 .
Grotzh . Notariat in .

Freiwillige
Grundstücksversteigeruiig.

Auf Antrag des
Freiherrn Hannibal von Schauenburg in Oberkirch

werden durch das diesseitige Notariat
Donnerstag , den 28 . September d. Z . , vormittags 9 Uhr .

im Rathaussaale in Oberkirch .
nachgenannte Grundstücke meistbietend öffentlich zu Eigentum verstei¬
gert , umfaffend etwa 32 Morgen Acker und Wiesen:

s ) Auf Gemarkung Oberkirch:
1 . Lgb .-Nr . 809 mit 31 ar 86 qrn .Ackerland im Brügel (Richards Bünd ) ,
2. Lgb .-Nr . 1111 mit 1 ba 24 ar 02 qm Ackerland im großen Zeigen,
3 . Lgb .-Nr . 1115 mit 48 ar 06 qrn Ackerland im großen Zeigen,
4 . Lgb .-Nr . 1118 mit 32 ar 76 qrn Ackerland im großen Zeigen,
5 . Lgb.-Nr . 1120 mit 59 ar 13 qrn Ackerland im großen Zeigen,
6 . Lgb .- Nr . 1234b mit 86 ar 30 qrn Wiese im Ranzacker (Lindenmatt ) ,7. Lgb .-Nr . 1398 mit 1 ba 44 ar Wiese im Oberdörfer Bünd (Kohlmatt .!,

hiervon kommen zur Versteigerung 1 ba 08 qrn,
8. Lgb .-Nr . 1723 mit 83 ar 61 qm Wiese in den Reichenhächlematten

( Weidenstockmatt) .
b ) Auf Gemarkung Herztal :

Lgb .- Nr . 509 b mit 57 ar 01 <Jm Wiese in der Schwcinsmatt .
c) Auf Gemarkung Oedsbach:

1 . Lgb .-Rr . 375 mit 69 ar 48 qrn Wiese in der Scheuermatt ,2 . Lgb.-Nr. 377 mit 1 ba 4 ar 85 qrn Wiese in der Scheucrmatt,3 . Lgb .-Nr . 383 mit 3 ba 06 ar 27 qrn in der Scheuermatt .
6) Auf Gemarkung Tiergarten :

Lgb.-Nr . 554 mit 25 ar 47 qrn Ackerland im GraSweg.
Die Grundstücke Lgb . -Nr . 1111 , 1115 , 1118 , 1120 und 1398 in Ge¬

markung Oberkirch , ferner alle Grundstücke auf Gemarkung Oedsbach,werden zu Eigentum in den gleichen Parzellengrösten versteigert , als
sic z. Zt . verpachtet sind.
. Es wird darauf hingewiesen , daß eine Reihe von Grundstücken sich

vorzüglich zu Bauplätzen eignet.
Tie Zahlung kann erfolgen :

a) Entweder in 5 Martinrzielern — erstmals Martini 1912 — ver¬
zinslich ju 5 % mit Verpflichtung, Sicherungshhpothek zu be-' willigen und einen zahlungsfähigen Bürgen zu stellen.

b) Oder bar innerhalb 19 Tagen , wobei gestattet wird » 2 % am
Steigerungspreise in Abzug zu bringen .

Näheres über Bersteigerungsbedingungen bei Versteigerer oder bei
Notariat .

Die Steigerungsliebhaber wollen evcntl . Ehevertragsabschriftenund Steuerzettel mitbringen . 7818a
Oberkirch. den 4. September 1911 .

Grosgli . Notariat .
Nadm UeppiflXSr Haarist Schönheit

ist Reichtum !

Z Wendelsteiner
Häusners Brennessel-Spiritiis

gegen Schuppen , Diinnhaar , Haarausfall !
Flasche Mk . 1 .— , 2 .— , 3 .—.
Carl Hunnius , München .

Noch nie dagewesen.
Wir haben ca . 100 Gebäude , herrührend aus einem

großen Straßendurchbruch , auf Abbruch übernommen . Die
Gebäude sind meistenteils neu und sehr gut erhalten . Außer¬
dem sind ganze Faffaden aus Hausteinen , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben, alle Sorten Bauhölzer , Bretter ,
Dielen , Parkett - und Blindböden : Eisenträger jeder Dimen -
fion, alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große Anzahl
Läden, Fenster , mehrere 100 Oefen und Herde lind billig
abzugeben. 12785

Näheres . bei Martin Notheis , Karlsruhe - Mühl¬
burg» Gluckstrahe 17 und Gebrüder Griesinger
Zimmergeschäft tn Eggenstein .

GRÖSSTE FABRIKatrWEH1
Täglicher Verkauf

60 .000 KILOS
Berlinische Lebens-

Uerslcherunss-GesellschaF!
„Alte Berlinische“, begründet 1836.
BILLIGE Versicherung auf Grund
neuer , vorteilhafter Dividendenbe¬
stimmungen . Kostenanschläge auch
Auskunft über Austeilung von Ver¬
tretern und stillen Vermittlern durch

Generalagentur Karlsruhe :
W. Zutavern , Durlacherallee 15.

am Nordwest - Abhänge des
Schwarzwaldea und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
anf die Rheinebene von Straas-

_ bnrg bis Speyer . 4861a.10 .10
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ais svdönvr and billiger Wohnsitz

sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst
und kostenfrei der treinden -Verkehra -Vereln IV .

Ettlingen

Gasthausu . Pension „z.Lamm"
Neuweier bei Wen -Men (Slot . SleinbaU

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forellen .
Sclbstgebautc Weine , Spezialität Mauerweine , Affentaler .
Lokalitäten für Vereine , neu eingerichtete Fremdenzimmer . ^ °"a

Billige Penffon . (Tel . 12 Steinbach ) Bes. : Hermann Graf .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden .'

- Saison für Leichtlungenkranke
aus dem mittleren Stande 7971a.12.4

namentlich auch für Frauen , vom 15 . September an . Günstigste
klimatische Lage. Mäßige Preise , Prospekte . Dr . Vogel .

Handern , bnd . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord- und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens. Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Ernfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 4480a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .Verkehrsverein Kandern .

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

740 in tt. M . 1 . Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 .
Amtsstadt i . würtf . Schwarzwald , Schuellz . Karlsruhe 39, Std .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwasser . Milch -
Terrainkuren . Bäder . Stadt . Luftbad . Tennis . Alpenaussicht .

Prächt . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge ).
Kurtheater , Lesesaal, Elettr .- u . Gaswerk. Jagd , Fischerei . Diako -
nissen- Kurhaus . 5 Aerzte . Renomm. Hotels (25 ), g . 200 Privat -
Wohnnngen , Villenkolonie , 3 Wald -Cafes . Bedeckte Gänge.
Evang . u . kath . Kirche . — „Jllustr . Führer d . Freudenstadt ".

Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Hartranft . 2384a*

Gebr .

Vorsicht
T ist bei Einkäufen von 13355

| Möbel und Polsterwaren 3
I sehr angebracht, da die Qualitäten darin K.
I sehr verschieden. Man besichtige unser o
[ aufs reichhaltigste ausgestattesLager in «
Wohnungs - Einrichtungen f

| sowie einzelne Möbel in nur solider Aus - ^gführung und sehr billigen Preisen .
[ Zeichnungen u . Kostenvoranschläge grat. a

Viele Anerkennungsschreiben . £
Kulante Zahlungsbedingungen .

Klein « Karlsruhe , —lafeS s
i722

97—

bestes

DrudbArbeiten febet 3lrt ioerJ>en- mid' und billig angefertigt
in der Druckerei »er »Bad . Presse ".

33 ist zurückgekehrt . r«??
Sophienstraße 120 . Tel . 1703 .

Privat -Tanzlehr -Institut
(Saal im Hause)

Hermann Vollrath ,
Einzelunterricht . Nachmittags - u. Abendkurse.

Beginn der Kurse Oktober . — Gefl . Anmeldungen erbeten .
. . big. Ueberuehme auch Tanzkurse auswärts . “ ***

MT Nicht übersehen !
Jawte brit «statt . kPsttoJ. ausflUtrlictaii Pr<*peJtt
liaiwlrtoeta «L .tolN*MMt n. LMraoik. r. 1 BraMMlmlf ,
Mudamcnwee ISA Grtndi , g«Ueg. Augbild. zumVerwalter,
Lcokinmaiitalrr . n.HoUrer9ihtamt . KoatenL SteUrorerntttlg .
ta » latam n «r » 0» Mfelttn Direktor Krtma

IA. U. Otto ,
Karlsruhe , Waldstrasse 4.

WeMtfe für alle Saiten - Instrumente.
Alte und neue Streich- und Saiten instrumente

sowie deren Bestandteile zu den billigsten Preisen

üchlMiolinen mit Zubehör non IS Mb. an.
Vorzügliche Saiten . 14264 .15 .1

Nach Eintritt der kühleren Witterung erhalten
unsere Filialen von jetzt ab

ab Ende dieser Woche
täglich frische echte

Frankfurter
Würstel 8«

Paar 28 Bfg .

3 Paar 80 Mg .
Ferner neues

Sauerkraut
PI- »d 20 VI».

Große

Hellerlirrfen
Pfund 22 , 28

und 82 ? fa*

Alle par Tage frische

Sich .
Bücklinge

Stück 10 Pfg .

Scharfe und französische

Noh -Etz-
Bücklinge

Stück 10 Pfg .

Handkäse
Stück 6 Pfg .

14627

RonafartAr “ verfolgt das Prinzip :
„ DeneiaiLUr Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofdft ierade Haltuns erweitsrt die Brust!
Bestes Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u . Knaben gleichzeit . Ersatz t . Hosenträg .

Breis M. 4 .50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweiseunentbehri. Me ’’
ang . : Brastumf., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Manverlange illustr . Broschüre .
Joh . Unterwagner , 7600*

prakt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 22 —24

p n Unterbett , Oberbett u. 2 Kissen , VI,uD rraentuetten . s=h |äfer, hochfein rot,dichterDaunen-ww I » uwii luuiiwii . köper mit 17 Pfund Halbdaunen , das
Bett 30 Mk . Dasselbe mit prima Halbdaunen 35 M. Feinst . Daunenbett 40 M.
Zweischläfrig kosten dieselben 5 M . mehr. Garant : Umtausch oder Geld
zurück. Preisliste üb. Betten , Federn , Inletts ums. u. frei. Viele Dankschreib .
Joh. Parensen, Westfil. Bettenfabrfk , Brakei, Kr. Htfxter No.

o»,

Mostobst !
Wir haben 40 Waggon Champagner - Birnen sofort

zu verkaufen. — Auch treffen von nächster Woche ab prima

französische Alostäpfet
ein . Direkter Ankauf in der Bretagne .
Gebr . Hartmann , Weingarten (Baden).
6.6 — Telephon Nr. 11. — 8329370
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Tanz - Lehrinstitut
Jos . Braunagel > s 13 Nowacksanlage 13
Einzel-Unterricht, Nachmittags- lübendkorse
Zu den beginnenden Kursen erbitte gefällige baldige Anmeldungen .
NB. Uebemehme auch Tanzstunde nach auswärts . 13362

Bekanntmachung .
In der unten genannten Handelsschule beginnt Ende September

und Anfangs Oktober ein

für Damen und Herren jeden Alters und Standes . Das Honor r
beträgt nur Mk. 120 .— für 8 Fächer , welche sich jeder Teilnehmer
aus den nachfolgenden Lehrgegenständen selbst wählen kann .

1. Schönschrift , 2 . Lackschrift , .ß . Hundschrift , 4 . einfache Buch¬
führung , 5 doppelte Buchführung , 6 . amerikanische Buchführung ,
7 kaufmännisches Rechnen , 8 . bürgerliches .Rechnen , 9 . Stenographie ,
10 . Maschinenschreiben , 11. Korrespondenz , 12 . Kontorpraxi »,
13. Wechsellehre , 14 Rechtschreiben , 15 . Grammatik , 16 . Geogiaphie .

Für die ;Teilnehmer an diesem Kurs wird auf Wunsch ein fremd¬
sprachiger Kurs eingerichtet . Honorar pro Stunde nur 50 Ptg
Minderbemittelte können das Honorar in wöchentlichen Raten von
S bis 5 Mk . zahlen . 14294 3 .3

Prospekte und alles nähere im Sekretariat der

Badischen Lehranstalt
für Schreibkunst , Handelswissenschaften u. Sprachen
Karlsruhe , Lammstr. 8, Ecke Kalserstr . Telephon 3121.

Pension für Auswärtige oder Schülerfahrkarten .
Gtidt . oubv- unter Staats¬

aufsicht stehende
Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
. . ■ für Schüler von 11—20 Jahren .

. 1909/10 — 28 Einjährige .

IL BijhP. MBlshra kääsäss
Sohul- u Penalonataräume in imposanten Neubauten.
öewlasenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A > Harr .

Neuar teahma
ll . 0ktbr. 181L

tlogr. lSBZ WW Mjäbr ; Bestehen |
Unsere ehemalig. Schüler werden um Aufgabe ihrer I
Adresse behufsEinladung z. 50jähr. Jubiläum gebet. >

Höhere
HandelsschuleHirchheim-Tecii

Halbjahr . HandelshurseAuiß
Dpncfnnaf kaufmännischen , gewerblichen und landwirt - f( ülldlUHUI schaftL Kreisen, auch vorgerückteren Alters ,

•
Handeisrealschule I

ung l das nied. Posfc-,Telegr u. Eisenb.-Examen.

•
Handelsoberhlasse feÄÄ ;Fächern und Sprachen ; abgekürzte Lehrzeit .

Ä Einjähr.-Examen . I
Gewissen̂ Beaufsichtigung; auerk. guteVerpfleg .

fhunr «kontor .
Direk

Praktisches
Ausführl. Prospekte versend. nrektar AHeimer .

Nächste Aufnahme 8. Oktober 1911.

Erstes Karlsruber Reinigungs-Institut' Adlerstr . 2 F . W . MietHe Teleph . 2570
r übernimmt das Reinigen

von Schau- , Wohnungs -
fenster , Glasdächer

und ganzer Wohnungen
etc ., spez . Spähnen und

Wichsen von

Parkett-Bfiflen
bei prompter und billiger

Bedienung . 14094 *

Ich bin in der Lage, trotz fortwährendem
Aufschlage , für

den Preis von

4 .20 Mk . per Zentner
frei Keller vorerst beibehalten zu können.

Bei größerer Einlage bitte Spezial -
Offerte zu verlangen . 14542

Emil Bucherer
Zähringerstr. 42 — Telephon 392.

HB . Bestellungen können i« » eine« sämt¬
liche« Filialen gemacht werden .

Ia . geräuch . Schweinefleisch ;<r Pind 65 Pfg.
(ohne Knochen). Dasselbe leicht gesalzen pr. Pfd . 50 Pfg.

Alles tierärztlich untersucht und vollwertig abgestemvelt . wi
Versand in Postkolli oder Bahnkübel ab hier unter Nachnahme. 10.7

Wilh. Schwarz » Fjeislhwllttll en gros , Hamburg 4d.

für arme , kranke Kinder. ;
Ziehung sicher 7. Oktober
4228 Geldgewinne u. 1 Prämie
10.9 Bar Geld ; 7830a

50000 hl
Mögl. Höchstgewinn :

25 000 Mk.
Hauptgewinn :

15 000 Mk.
Präm . bar Geld :

10 000 Mk.
4227 Geldgewinne

25 000 Hk.
Lose & ljl , tl Lose 10 M
Porto und Liste 30 Pfennig
i mstiehltLotteris- Untemehmsr

J . Stürmer
Strassburgl . E ., Langestr .107.
ln Karlsruhe : Carl Gütz ,
ltebelstrasse 11/15 , Gebr .
Göbringer , Kaiserstr,60

Teppiche
aus Stoffresten od . Salbend fertigt

Ludw . Wagner , Weberei ,
Lahr in Baden. 6814a*

IO Marie
kostet Sie ein gut gearbeiteter

Diwan

^eim direkten Bezug aus der Werk-
statt weniger, als wenn Sie ihn vom
Händler beziehen. B29668.6.8ut TavczicrwerkftätteSexauer ,Klauvrechtstraffe 18 .

Most- und
Weinfässer

mit U. ohne Türchen, offeriert billigst
L . Miedermayer ,M .
Karlsruhe . Kaiser- Allee 87.

Telephon 2218 . 14133*

« «
CD -Z
*2 2
G3 ■«

S -Ti
$

02
•

W

■ a
L

JE
SB

Prima Apfelwein

Köhler 3t Berger ,
Apfelwein- Kelterei Bühl 1. B .
Lieferanten vieler Sanatorien und
20 .19 Hotels . 6620a

Mostäpfel
treffen nächste Woche ein u. werden
Bestellungen entgegengenommen.

Apselveilckeltem Zink ,
Effenweinstr . 20, Oststadt.

NB . Auch waggonweise. B«« ,3.2

Reue, 14424 .3.2
getrocknete

, empfiehlt
w - Erb *

w am Lidellvlatz.

tr »
sehr schöne, gesunde Lagerware ,
per Zentner Mk. 8.88, versendet
die Warenabteiluug der Svar -
undDarlehen- kaffe Herrherm
bei Landau . 5K)36a.3.2

Job. Ohmer, Rechner.

Ppfpr Wiener Damen-Schneider
1 ▼ 1 . dA fl. vlvl Kaiserstraa&e 233 Tetaphon 1989Kaiserstrasse 233

: zeigt den Empfang -

Sämtlicher Neuheiten
von in- und ausländischenStoffen

an.
Atelier für beste Magarbeit vom einfachen bis zum feinsten Genre. Mäßige Preise .

ZCloO& B

Lnmo - GIödliörper

9069a

haben unbegrenzte Lebensdauer ,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind . — kn
Gebrauch das billigste Fabrikat

M - WM - iMfiMW
BerHn N. 65 , LiebenwalderStr . 10.

Achten Sie beim Einkauf der Briketts auf die Marke

denn nur das sind die wirklich bestbewfihrten 6888a
Rheinischen Braunlcohlen «Bi*ikett $

erhältlich zn
Mk. 1 .10 per Ar . franko Keller mit 0 %# Rabatt bei Barzahlung .

Ab Lager Rheinhafen und in Waggonladungen billiger.

V Rheinisches Kohlen - und Brikett - Geschäft
en gros — en detail

Telephon 250. — Kontor : Amallenstp . 25 (Ecke Waldstr .)

ÜiiliMl ti tumuten
.

Wegen Auflösung eines ganzen Warenlagers müssen schnellstens
spottbillig verkauft werden :

Orcheftrions, große und kleine, für elektrischen Betrieb und
GewichtS -Aufzug, prachtvolle, modernste Stücke, elektrisch« Klaviere ,Musikwerke aller Systeme. Phonographen, Warenverkaufs ,Automaten . — Verlangen Sie Prospekt. 10717*

Automatenhalle Karlsruhe. Baden, Kaiser-Passage Ü, 2. Stock.

CHRIST. OERTEUäSÄ
föKSSBtAGOl-
0Ktt » WUKKt*

WOLLDECKE *
yrtPfOECKtit
PK)VIDLCK£K.

1Utl*BCTTOeCKEN.
SmORCMM»

eemeskrz
riAuit ,jV

ROA^MAA* .
fMUMizesedoLt ,
BtTTBARCHöflf

lerne»;
- 6AVHWOUTHQI

PAflAMt*

SCHLArZI IIMER*1EINRICHTUNGEN j CWIR3tltÄRt'
IBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN,

10746 *

Garantiert naturreine
Rotweine . . . per Liter von 82 Pfg . an,
Weihweine . . . per Liter von 80 Pfg . an,offerieren 12966»

Magin Mayn6r & Co.
Rüppurrerftr . 14 ‘ Lesfingftr. 29 Gerwlgstr. 20
Durlacherpr. 38 Schillerst. 23 Erdprinzenftr. 28
Karlftr. 88 Rheinflr. 48 Durlach. Haupistr. 76.

llrever
'
s n □ □ □

holländisch

NogenVolil
isf edel » pikant tm Geschmack

vorzüglich in seiner Wirkung

Th Gm os Dreye raC?
oAoen RMEHIftlOtn

«MtUtfKC»901

Adre$$Ramit, etn« unk « ehrsaekiß , werkt* rasch unk
billig angefntigt i» der Druckereider
» Badischen » reffe".

Grate 10745
Karlsruher

Leiterniabrik
H . Ralfe ! © ,

BtemardntmM %
empfiehlt in jeder Grösas

HO«rtz»lt»»D§. «.
6escbämkitBn ,0vrt»vueb«.c«iier
ScWebieiter ».

Uts8UtinB.Mft.Nbr*.
Iitti« I. bist. AbsIAc

Sehr
bechtelisivert!

Ein hiesiges Möbelhaus liefert
an Beamte und Private Möbel .
Bette» und Polsterwaren» sowie
ganze Einrichtungen in allen
Preislagen

mtf Melljchlilllß
ohne Preisaufschlag des wirklichen
Kaffa-PreiseS. auch ohne Anzahlung .

Streng diskret.
Offerten unter Chiffre 18787 an

die Exped . der „Bad . Presse * . 12.5

Sparkochherde
um damit zu räumen , äußerst bi
Herdreparature« sow. neue Ci
Vlatten und Wafserschiffe werden
billigst berechnet. 13808.10.6
Lesp . Meetz, Douglasstr . 22

Zurückgesetzte 13358.8 .7

WM . Um etc.
für Gas , elektr . JLiclit und
Petroleum : Kaiserstraea » 150 .

¥ besteSterieger
SMnnPr der Welt . Ver -

Sie Ka -
lilfibctaloaumsst . >erger | \ogui _ _

Hainstadt Nr . 81 (Baden ). 6987a*

TLglieb frisch :

Frankfurt , ßratwörstchen
Scliwarzw.BratwiirsIcbw

Wiener Würstchen, i
f.U « 1 ««HUrii«
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von AKADEMISCH GEBILDETEN LEHRERN der verschiedenen Nationen.
Zum Beginn des Winterhalbjahres ist die BERLITZ SCHOOL vollständig reorganisiert worden und die PÄDAGOGISCHE LEITUNG liegt von jetzt an in den ;

Händen des REV . E . H . TOTTEWHABI , M. A . , English Chaplain
und die GESCHÄFTLICHE LEITUNG in denen des Herrn Ch . CARRY , Bach , es lettres .

ANMELDUNGEN für FRANZÖSISCH , ENGLISCH , ITALIENISCH , SPANISCH etc.
werden jederzeit auf unserem Bureau 9— 12 , 2— 5 , 7— 9 entgegengenommen .

1468»PROSPEKT und PROBESTUNDE gratis .

THE BERLITZ SCHOOL , Kaiserstr. 132, Telephon 1666.
Die

Todes-Auzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben

Vater und Onkel

Hermann Ganz
5andgrubenbesttzer

nach langem schweren Leiden, versehen mit den hl. Sterbe¬
sakramenten , in die Ewigkeit abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Ganz und Kinder.

Karlsruhe -Daxlanden , den 22 . September 1911 .
(bei der Appenmühle ).

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 24 . September ,
nachmittags 3 Uhr, in Daxlanden statt . 14681

Sprengstoff -Fabrik
sucht

Schwanens 'trafie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
nnd Kinder -Kleider , Wasche.
Stiefel re. entgegen . 10785*

tüchtige Vertreter
welche besonders in Steinbrüchen gut eingeführt sind .

Offerten unter M . H 7333 bef . Rudolf Moffe , Stuttgart .

9066a.2.2

/Tlvlvl *E* " niflvRPn » iviuü Ai ^

Snttiieriip K««k« Lehrling
... I ... ** . . . mit Mittelscliiilbildiivu ? aefudöt in Druckerei mit Ae

Tüchtiger , gelernterMM oder
" '

tr,
der sich als Heizer und Maschinist
ausbilden will , kann auf 18. Oktbr.eintreten . Bewerbung mit Zeug-
niffen, Alter und Lohnanspruch so¬
fort an 9078a.2L
Heilstätte Friedrichsheim .

Tüchtiger , junger

von Fahrnissen und Warer in und
außer dem Hause lverden stets an¬
genommen u . pünktl . besorgt Auch
werden Möbel gegen sofortige Kassa
gekauft und gut bezahlt durch das
Auktionsgeschäft von I . Hisch -
mann sen . , Zähringerstraße 29.
Telephon 2965 ._ 14167,8 .3

Katalog gratis

ahrradwerke ^ L=
* Gebr

Hefchenbraraf -Chemnitz Fahrräder

Danksagung . I Mo stapfet
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlichster

Teilnahme an dem uns so schwer betroffenen Verluste
sagen innigsten Dank. 14678

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : .
Fritz Merkel .

Karlsruhe , den 23 . September 1911 .

Patent -Büros SulerWIener äerö
fimoenn LH. g
MMüRMHiSi

5830167
zugeoen

Gebhard , Klauprechtstr. 39.

31ölimafd)ine,fä"a" out " fra“
loWnita Itittgari .

s. Staat !, konz.
- Chauffeur - Schule

l̂ W^ WMWerstrche 105
bildet Leute jeden Stand , zu tücht.

Chauffeuren aus.
Reifen , PWna neue,

ZIlllO ' wegen LlWraufgabe'w"w billig abzug ^7,« a .ir . i2
J . Hevendehl,DüfseGorf .
Perfekte Damenschneiderin nimmt
noch einige bessere Kundschaft an ." " " - psir, ' -

5830141
für 25 M, zu verks .

Rüppnrrerstr . 88, Part .

Näh . Philipps B29676.3.2

B30127

Grammophon ^
ea . 40 doppels . Platten 70 Jl
gut erh . , br. Kinderliegwagen 20 „
eleg., blauer Kimonomantel 15 „
«lektr. Bügeleisen 8 .,
gr . Petroleum -Ofen ( Ansch.-

Preis 32 Mk .) 7 „ulles gut erhalten .
Zu erfragen unter Nr . 14677 in

der Expedition der „ Bad . Preise "
, 5828160

weitz« Kleid
wegen Trauer billig zu verkaufen .
B« >« Schäfer , Kaiserstr . 98, IV.
Guterh . Frauenmantel f. 5 Mk . u . s.

neuer Herren -Gummimantelbill . zu
verkauf . Weltzienstr. 41 , II. 5830164

Zwei Mostfüsser
hat zu verkaufen 14660

Wilh. Oschwald,
_ Kronensttatze 31, 2 , Stock,

Weinfässer .
Habe noch einige gute Fäffer von

30, 50, 100 , 150 Ltr . bill. abzugeb.
B30135 L. Jäger , Zähringerstr,4 9 .
2 FKsstzp ä 50 Liter haltend .

sind zu verkaufen.
Karlstr - 64 , pari . , links .

Eine größere Anzahl
Smith Premier

Schreibmaschinen Modell 4 , ge¬
braucht, jedoch vollkommen auf¬
gearbeitet , unter Garantie sehr
preiswert abzugeben. B30181

Smith Premier ,
Karlsruhe , Waldstraste 65 .

_ Fernspr . 3016._W nußb . pol. , m . Muschelaufs,,
1 2,65 mar , auch f . Restaur .

billig zu verkaufen.

L -Kchmii »
B« , ., Markgrafenstr . 35,4 , St . lks.
KlUTStteah Torp .-Freil . , fast
Akltkimiv neu , bill . zu verk . 3.3

Scheffelstr. 47; II . , links.

paffend, sehr - .. —
5830182 Lesfingstraße 33, i , Hof .

AchlMtz! Schlitz- u.Zoshmii !
Habe einen 2 s^ahr alten deutschen

Wolfshund iRüde ) umzugshalber
billig abzugeben. B30138.2.1

Nah . Zähringerstr . 49 im Laden.

Rehpinscher
(Damenhündchen) , rassenrein , 2
Monate alt , in gute . Hände billig
abzugeben.

Zu erfragen unter Nr . 9192a in
der Exped. der „Bad . Presse" .

Aartsssel
offerieren in Wagenladnngen

Gebrüder Weil ,
9191a Mannheim , Tel. 1833 .

Gutgehendes

Lolonialivaren- und !
lZMatessenGMüstj
seit Jahren bestehend , in
feinster Lage von Karls¬
ruhe , ohne direkte Kon- !
kurrenz , ist per sofort oder
später zu vermieten od. mit
Haus zu verkaufen . Er¬
forderlich ca . 5000 Mark.

Näheres durch 146211
Emil Schäfer ,

Karlsruhe , Bismarckstr. 33a I

Küsem-Lerkinls.
In einem Weinbau treibenden

Marktflecken Mittelbadens ist ein
Wohnhaus nebst Oekonomie -
gebäude, in welchem schon lange
Jahre eine gutgehende Küferei be¬
trieben wurde , unter günstigen Be¬
dingungen zn verkaufen . Daselbst
kann auch eine gut erhaltene Wein¬
pumpe, sowie sanitliche Küferwerk-
zenge miterworben werden .

Beide Teile werden aber auch ge¬trennt abgegeben. Bei diesem An¬
wesen befindet sich noch ein ca . 14
Ar großer Obstgarten , der sich zu
Bauzwecken eignet . Einem tüch¬
tigen Küfer bietet nck- ' ' ic: beste
Gelegenheit zur Grn ■/> einer
sicheren Existenz.

Angebote ioolle man richten unter
Nr . 9186a an die Expedition der
„ Badischen Presse"

. 3.2

Wir gestatten uns , bei Bedarf von

auf unsere Firma ergebenst
aufmerksam zu machen .

Nur la . ausgeführte Waren — unter streng
reeller Bedienung — kommen in Verkauf.
Jahrelange Garantie — franko Lieferung .

Offerten stehen zn Diensten. 14524 .3.2

Holz & Weglein
Möbel-Etablissement , Kaiserstrasse 109.

Freiburg i. Br . !
Im nördl . Stadtteil , nahe

dem Bahnhof u . den Kliniken,
ist ein rentables Anwesen ,
besteh , autz 3 stück . Vorderhaus ,
Einfahrt , Hof und Hinterhaus ,
ca . 500 qm groß, zu verkaufen .
Dasselbe wäre geeignet für
Fabrikbctrieb , Engrosgeschäft,Gewerbebetrieb , Wcinhand-
lung « . dergl. Aufzug, Motor
u . Transmission für kl . Be¬
trieb vorhanden.

Näheres durch 11. Schick ,
Kaiserstraße 89. 8058a3 .3

Geschirr- «.LSagenverkauf
2 Zweispänner , 2 Einspänner ,

silberplattiert , 1 neuer und 1 ge¬
brauchter Landauer bill. zu verkf .
B29980.3.3 Bernhardstr . 5, Hth. I

Ein Viktoria »
bereits neu , hat zu verkaufen

Albert Wunsch , Malsch ,
A . Ettlingen . 9140a

Eil iöur
ist billig zu verkaufen. B60179

Krenzftraße 29, 4. Stock.

mit Mittelschulbildung gesucht in Druckerei mit Zeitungs -
Verlag in schön geleg. Amtsstädtcheu der bahr . Pfalz . Ausbildungunter persönl . Anleitung des Chefs. — Freie Verpflegung und
Station im Hause. 2.2

Offerten unter Nr . 9045a an die Exped . der „Bad . Presse".

Erstkl . Schneider
gegen hierort höchste Bezahlung sucht 14688
Hans Leyendecker , Kaiserstr. 177 , II.

Arbeiterinnen sofort gesucht.
Solche, welche Maschinennähen können, bevorzugt.BOhrer & Klumpp , Schuhfabrik,

5830039.2.2 Karlsruhe , Degenfeldstraße 11.

ZilM Balltechnik«!
bezw. Bauschreiber bei sofortigem
Eintritt gesucht . 9093a4.4
Albert Goldmann , PailgesW
Pforzheim , Lindenstraße 1.
Tüchtiger , selbständiger, durchaus

bilanzsicherer

Buchhalter
und flotter Korrespondent gesucht .

Bewerber wollen Offerten mit
Lebenslauf , Zeugnisabschriften und
Angabe von Referenzen unter Nr.
14638 an die Expedition der „Bad .
Presse" einsenden ._ L2

gesucht . 14651
Schaerer & Co ., Karlsruhe.

Tüchtige

Eisendreher
sowie einige Schlosser , Hobler
und Rundschleifer für lohnende ,dauernde Beschäftigung gesucht.

Mayer & Schmidt ,
3.3 Maschinenfabrik . 9128a

Offenbach am Main .
Zur Bedienung einer Schweiß¬

anlage wird ein
Mann

der Schweiße » kann oder fich an¬
lernen läßt , für dauernde Arbeit

gesucht .
August Schlachter , Gottes -
auerftraße IO._ 14676*

Setten aller 6Me | HelzOVV
zum Verkauf uns . Welt - H

und
I zum Verkauf
berühmten
Futtermittel als
Reisende gesucht.
Leichter Verkauf , großer !
Absatz bei Landwirten und
Biehbesttzern. Nach

" ein - ,
monatlich, befr . Tätigkeit1
Anstell , auf Fixum .
Sachs. Biehnährmitt .-Fabr . j
Kais. u . kgl. Hoflieferanten ,Dresden - A. 7, Wintergar -

j tenstraße 74—75 . 7666g I

Une importante maison de denrees
Coloniales de la Suisse francaise de-
mande un

employe facturier
conpaissant parfaitement la branche
et A langue Irancaise . Ecrire en re -
meltant copie de certificate et Photo¬
graphie ä Messieurs Petitpierre et Cie . ,
Neuchätel. 9137a .3.2

Buchhandlungs-
Reisende

auf zugkräftige Werke bei hohen
Provisionen gesucht . 7888a.6.5

Ernst Bolm , BuchhaMung ,
_ Düffeldorf ._

Leistungsfäh . Firma d . Toiletten -
und Parfümerie - Branche sucht
tüchtigen

Für eilten Geschäftsbetrieb mit
Dampfheizung wird ein zuverläjs ..
solider Mann gesucht , der möglichst
mit Gasmotor , elektr . Licht und
Kraft vertraut sein soll und kleine
Reparaturen selbst ausführen kaum
Bewerber wollen nähere Angaben
über bisherige Tätigkeit , Älter ,
Lohnforderung nebst Zeugnis -;
abfchriften unter Nr . 14583 an dar
Exped. der „Bad . Presse" einfendcn

Im Eifenbetonbau bewanderte

Zementeure
Zimmerlente

sofort gesucht. 1453222
Jos . Krapp , Crenzjir. 14,
Reservisten
15—31 Jahre , welche in fürstlich,,
grast , und herrschaftlichen Hälisern
Diener werden wollen, gesnwt .
Prospekt frei . Kölner Tienersach -
schnle , Cöln , Christophstr . 7. ^..,a3 .2

bei hoher Provision . Offerten mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit
unter Nr . 9668a an die Expedit.
der „Bad . Presse" erbeten .

Größeres industrielles Unter¬
nehmen in einer Amtsstadt Mittel¬
badens sucht zu sofortigem Eintritt

einen Lehrling
mit gediegener Vorbildung , aus
guter Familie .

Angebote unter Nr . 9118a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 3.2

Für ein kleiner . Frucht - u . Mehl
gefchäst wird auf 1. Oktober ein

junget Mm geiuchl
der auch Kundschaft zu besuchen
hat . Offerten sind zur Weiter¬
beförderung unt . Nr . 9158a an die
Exped. der „ Bad . Presse" zu richt.

TWgec AimallsgeW
auf 2 Monate zur Aushilfe von
einem Nechtsagenten u . Konkurs¬
verwalter nach auswärts gesucht . _Zu erfragen unter Nr . 9184a in ^ m . •
der Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2

Vertreter n . Agenten ! » o« einer gute» tau ^ . Aus-
Wir können nachweism , daß uns . gelegen M Vergütung

Vertreter und Agenten mehr als m 1orort oB- Stöber gesucht .
200 Jl wöchentl. verdienen . Sollten
Sie weniger als 20 Mk . tägl . verd.
wend. Sie sich sof . an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg ,
uns . Spezialartikel tun das übrige .
Herren , Damen tt. junge Leute ,
Voll - n . Nebenbeschäftigung . Wir
zahlen 500 Mk . , falls wir auf Ver¬
langen nicht sof. Freimuster senden.
Horton , Berlin Jf . Ö . 111,

_ Landwehrstr . 10. 6264a
nißöttf ’ i z . bigarr . - Verk . a.vtU Wirte ,' c. Hohe Vergüt .
st . lürgensen L Lo. , Hamburg 23 . "°"^a

2—1 11 Mb u. mehr tägl. zu verdie -
1u Al » , nen . Prospekt gratis .

^ « h . B . 8chultn , Adrcffkn- Ver -
lag. böln « . 137. _ 7942a

Sie finden Stellen
jegl/Art i .Deutschen Stellen -Nach-
weis". Tägl . bestellb . zu 1 Mk . für
4 Woch. in München 10173. 58gM«

Gesucht auf 1 . Ok tober
tüchtiges Mädchen^das .kochen kann und in Hausarbeit
erfahren ist. .Mädchen mit guten
Zeugnissen wollen sich melden
14391 » Nowacks -Anlage 13,1 . ©t.

Kavallerie -Reservist ,
m » IPI Vvll möglichst gewesener Offizier

Hermann Ilof mann,3igarr .~
Fabriken , Zunsweier bei Offen-
burg lBaden ). 9085a.6.4

Tlichl. KNlolistill
gesncht , die an selbständ . Ar¬
beiten gewöhnt ist,statt steno¬
graphieren und Maschinen¬
schreiben kann u . in Buchhalt,
bewandert ist . Ausführl . Be¬
werbung mit Zeugnisabschr .,
Gehaltsanspr . und Photogr .
erbet , unt . Nr . 14629 an die
Expedit. der„ Bad . Presse" .

Schuhwaren.
Eine tüchtige, selbständige, durch¬

aus branchekundige

Verkäuferin
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Ausführl .Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen, womöglich auch niit Bild u.
Zeugnisabschriften erbittet 9667a
3. Haung-i. Schuhm

Bühl ( Badeni .

möglichst gewesener Offiziers -
bnrsche , guter Pferdepsleger und
Reiter , zu zwei Pferden und Mit¬
hilfe im Haushalt zum 1 . Oktober
gesucht . Offerten mit Angabe d.
Gehalts an die Expedition der
„ Badischen Presse " unter ■Nr.
5829769 erbeten ._ -

Kutscher
für Remise, ledig, stadtkundig, bei
hohem Lohn per 1 . Oktober gesucht.

Kutscherei Aug . Aschinger ,
2 .2_ Werderstrafte 18 . 14560

Gesucht auf 1 . Okt. ein verheil .
Diener ^

von hiesiger Sindentenkorporation
mit eigenem Haus . Bedingungen :
gute Zeugnisse; möglichst kinder¬
los ; Frau tüchtig und ordnungs -.
liebend im Haushalt .

Meldung , sind u . Nr . B30077 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

mit guten Zeug« . , sucht für dauernd

^ Westendttratze 2» b . 14689

Hausbursche
jüngerer , welcher Radfahren kann,
sofort gesucht. 14687

Karlstrutze 12 , im Laden.
Braver Junge,nicht über 18 Jahre

Hausburfche gesucht.
J . Prym , Kantine l>,40.

Ras ‘ ~
als

9672a tastatt i . B .

Ärlelirling M
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung findet Lehrstelle in feine«
renommierten Hotel . Eintritt
l . oder 15. Oktbr. Offert , erbitte
Wilhelm Maier , Karlsruhe .

Karlllraste 88 . 5830180
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Spöhrersche Höhere
.

Calw.
Stelle - Gesuch.
Für eine grössere Anzahl tflchtig geschälter , solider

junger Kaufleute
verschiedener Branchen , die mit dem 1 . Oktober 1911 meine

Schale verlassen , suche ich geeignete Stellen .

Direktor Weber .1720a. 16 .ll

Werten
unter Chiffre . . . befördert die

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse

0„«n« Stellen SÄ
die Zeitung : Deutsche Vakauren -
» oft Esslingen 76 . ‘239a*

Selbskand. Köchin
m. fl. Zeugn., i . f. Küche erf., z. 1.
Okt. od . früher gesucht . B29846.3 .2
Krau v . Wallenbert ;, Hoffstr . 1 .

« liier , brooes Wen ,bas auch Liebe zu Kindern hat . bei
gutem Lohn per 1. Oktober gesucht,
fipi.i.i Äaiserftr . 55 , 2 Tr . hoch .

^ Mädchen ,
bas selbständig kochen kann und
-die Hausarbeit pünktlich verricht.,
zu zwei Personen auf 1. Oktober
gesucht . « 30161

Zu erfragen Bismarckstraße 3,6 . Stock , Samstag u . Sonntag ."
Gesucht zu kleiner Familie sau¬

beres , zuverlässiges
^ Mädchen ,

das in der bürgerlichen Küche
durchaus erfahren ist, und Haus -
Arbeiten mitüoernimmt . Zimmer¬
mädchen vorhanden.

Offerten unter Nr . B29940 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Öudte für sofort ein

Mädchen
da» gesund ist , aut bürgerlich kochenkann und sich jeder häuslichen
.Arbeit willig unterzieht . Familievon 8 Personen . 9154a.2.2
Frau Oberförster Rothmann ,Baden -Baden , Vincentistraße 18.

Gesucht auf 1. Oktob. ein braves
fleißiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit zu kleiner Familie .
8380095.2.2 Eifenlobrftr . 22, IL

Mädchen , das kochen kann, zum1. Oktober in Fam . von 3 erwachs .
Personen gesucht . 14534

Eisenlohrstraße 35, 3. St .
Ein gesunde», tüchtiges, mit

wüten Zeugnissen versehenes Mäd¬
chen. welches Kochen kann, wird
tzum 1. od. 16. Okt. gesucht.» 30123 Amalienstratze 24, II .

Tüchtiges, braves Mädchen,
welches kochen kann und die HauS.orbeit versieht, weg. Erkrankung
de» jetzigen , für sofort od. 1. Okt.
gesucht . Marienstr . 61, II .. r .

Suche auf 1. Oktbr . ein braves ,
fleißiges Mädchen , welches schon
gedient bat . » 30177

Kaiserstr . 82 a, 1 Treppe links.

Nacb Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchent. ggrant. sol. Häuser.
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .

Billaftraße 3. B27855
GewerbSmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1868).

Ainme ,
gesunde, kräftige sofott gesucht.

Wo sagt unter 9152a die Exped.der „Bad . Presse"
. 8.2

^ Frau ,
juna «, unabhängige u . pünktliche,tn kinderlosen Haushalt auf einigeStunden vor- u. nachmittags aus

-1. Oktober gesucht . » 80136
Näh. Lachnrrstratze 7. III .

Vünktl. Monatsfrau 2 St . tägl .per 1. Okt. gesucht . Näh.
Nokkstr . 12, patt , rechts.

Sonntag von 4—7 Nm. » 30175

Gesucht Monatssrau
für täglich 2 Stunden vormittags.» 80147 Jollvstr . 23 , 4. Stock

ein MädchenA2>e | UCtyl oder unabhängigeFrau für einige Stunden vorm .» 30183 Parkstraße 19, 3» St .
Nähmadchen gesucht.

Bottstr . 2« . 2. Stock .

Bügel«
könnenMädchengründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 11668*

ÄWssaschwstall 8ekorpp ,
i Westendstraße 29b .

Jung . Kaufmann
perfekt in allen kauf« . Fächernmrl . sranzös. u. englischer Sprache
sucht für abends Reoenbeschästig.
in Korresp^ Buchführung usw .
. Offetten unter Nr. 14645 an
t .ie Erved . der „Bad. Preffe " erb.

Hebamme
übernimmt auch Wochenbetipflege
-Per Tag 2 Mark . Gute Zeugnisse«. Empfehl . zur Verfügung.

Offerten unter Nr . » 30148 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

öoölterin . Bevorzugt einzelne
Ä _ re oder Herr . Offerten unter
« r . B30I57 an die Expedition der
^Badischen Presse" erdeten.

um SM Ardeilsml
Zähringerstr . 100 .
Bei der Nachabteil «

«na für das Hotel »
und Wirtsgewerbe

•«ä »*1 Mn etcOmig:
Kellner (Saal , Zimmer und CafL ),Küchenchefs und Köche.
Hotel «Hausdiener .
Kellnerinnen , bessere u . einfache.
Zimmermädchen . 14620

Vermittlung für Arbeitgeber und
Arbeitnehmer völlig unentgeltlich .

Telephon 080 .
Für junges» Mädchen , ^

au? sehr guter Familie , wird
Aufenthalt gesucht zur gründlichen
Erlernung des Haushalts in Haus¬
haltungspensionat oder lieber noch
Familie auf 1. 10. oder später.

Offerten unter Nr . B30062 an
die Erved . der »Bad . Presse" erb.

Für meine 21 jährige Tochter
suche ich auf (Kf a | Ta in besser .
1 . November ClvHv Hause ;
dieselbe versteht die Haushaltung ,kann gut nähen und bügeln . ,ig,a

Frau Berwalter Merkte ,Tamm bei Bietigheim (Württbg .).
Solid . , fleiß . Fräul ., welches in

feinem Haus gedient , sucht Stelle
zu einz . Herrn od. älter . Ehepaar .

Offerten unter Nr . 2330085 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Ein ehrliches, fleißiges Mädchen .
welches schon in besserem Hause
gedient hat , sucht angenehme Stelle
bei kleiner Familie . Näheres
B30024.2.2 Rudolfstr . 8 . 5 . St . l.

Ein junges , anständiges Mäd¬
chen sucht auf 1 . Oktob. Stellung .
14576 Zu erfr . Zähringerstr . 24 II .

Junges Mädchen
von 16 Jahren sucht Anfangsstelle
in kleinem, besseren Haushalt . Zu
erfr . Körnerstr . 33, IV . , r . 2330131

Junge Frau sucht Beschäftigungim Waschen u . Putzen , auch Mo-
natSstelle. Rudolfstr . 8» HthS. I .

Vermietungen .
In nächster Nähe des 3.1

ist etn schönes Anwesen , zur La¬
serung oder Fabrikation geeignet,ofort zu vermieten . Näh . unt . Rr .B30124 in der Erb, d . „ Bad . Presse" .

Phstsgr. Atelier
in einer mittelbadischen Stadt mit
großer Garnison auf 6 Jahre fest
zu vermieten .

Anfragen an die Expedition der
„ Bad . Presse' unt . Nr . 14175 .

Kaden
mit nebenan 2 Räumen , welch,
auch für eine Filiale eignet ,
zu vermiet . Zu erfragen 14406

Rheinstratze 115.
Bureauräume .

auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden . 13929.5.5

MMK riet Mamii,
nebst Wohnung dazu ist zu ver¬
mieten . Näheres bei B29898.3.2B . Wirth , Gartenstr . 10 , Seitenb .

VIVVHV HVtHHWIHt
Sturlftrafte Nr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
päter billig zu vermieten . Näheres
»ei J . Ettlfnger & Wormser ,bei J . Ettlmger & Wormser ,Herrenstrasse 7 )9._ 12310*

Werkstätte oder Magazin
zu vermieten . B30011

Georg -Friebrichstraße 15, Part .
Du Vermieten:

Stallung für vier Pferde , Wagen ,
remise, Sattelkammer , Heusp. u.
Burschenz. p. sof. od. spät . B29753

Eisenlohrstraße 25.

Aus Weich riet spiilet
ist in dem Hause Zähringerstr . 84
der 2. Stock , besteh , aus 10 Zim¬
mern u . Nebenräumen , sowie Zu¬
behör zu billigem Preise zu ver¬
mieten . Die Wohnung , die hell u.
eräumig ist, würde stch auch zu

Bureaus eignen . Näheres ist im
Hause parterre zu erfahren . **” *,0.5

5 Zimmerwohnung
nächst dem Mühlburgertor
in gutem Hause , mit Erker .Bad , reiche « Zubehör . Zu
erfragen Lesfingstrasse Nr . 1.
parterre . 14111 .5.5

. . j, 7—8 3immet,
billig zu vermieten . Zu erfragen
Montags •Lll —11 Herreustr . 15 ,3. Stock . Wird auch geteilt , 5 und" Zimmer , abgegeben.

In Hunderten von Annoncen
liest man täglich diesen Schluß¬
satz. ein Beweis, wie man sich
mehr und mehr, selbst bei
kleine« Auzeige « , wie Ge¬
suche« und Angebote « aller
Art , der Annoncen-Expedition
Rudolf Masse bedient. — Den
Inserenten erwachsen hier¬
durch auch mancherleiVorteile,
wie kostenfreie fachmännische
Beratung mit Bezug auf
zweckmäßige Abfassung und
Ausstattung der Annonce,
richtige Wahl der Blätter und
strengste Diskretion (einlau¬
fende Offerten werden den In¬
serenten «« eröffnet zugestellt)
sowie «ine Ersparnis an
Koste« , Zeit und Arbeit .
FRANKFURT a. M.

Zeit Nr. 123 (Zeilpalast )
General -Agentur Karlsruhe

Richard Graebener , Eaiserstr. 199a.

Adlerslratze 2,2 Treppen hoch , nächst dem Schloß¬
platz , i )t per 1. Oktober d. IS . eine
hübsche 5 Zimmerwohnung nebst
Zubehör zu vermieten . Näheres zuerfragen Schlossplatz 7 , parterreim Burean . 13697 .10.8

Hirschftraße 91
haben wir die herrschaftlich
ausgestattete Patterrewoh -
nung , bestehend aus fünfschöne« Zimmern . Küche,Bad . ea. 35 qm grosserTerrasse , nebst reichlichem
Zugehör , auf 1 . Oktober znvermieten . Einzusehen von
11—1 und 3—5 Uhr .Näheres Hirschstraße 84
im Kontor . 12575*

Schöne 5 Zimmerwohnung, Ecke
Gottesauerstr . u . Durlacheralleemit Balkon, Bad , Keller, 2 Man¬
sarden auf 1. Oktober zu vermiet.» 30166 Näheres 1 . Stock .
5 Zimmerwohnung
^ Rupvnrrerstratze 29 b ist der 3.Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,Badezimmer, Speisekammer, Bal¬
kon. 1 Fremden - und 1 Mädchen¬zimmer, 2 Kellern auf sofort zuvermieten . Zu erfragen Wilhelm,straße 44 , 3. Stock . 13930 .6.4
mtiuMrori 24,4. 6t.4—5 Zimmer samt Zubehör, per1. Oktober oder später . Zu erfr .daselbst, Büro parterre . 18664*

öWetziuuuenuoluuui «auf 1 . September bezw . Oktober
zu vermieten.

Näheres Gattenstrasse 8,Querbau , 1 . Stock. 11391*

Wchmug ju uenieten.
Lnisenstratze Nr . 2a ist eine

Wohnung von 4 Zimmern . Küche.Keller. Waschküche,c. wegen Ver¬
setzung auf 1. November d. Js .zu vermieten . 14558*

Näheres ebener Erde daselbst .
SumbMt. tr ‘V& S “
Wohnung mit Erker u. Veranda
per sofort oder später zu ver¬mieten . 10881*

Wohnung
4 Zimmer und Küche, Waffer undGas . 3. Stock, an einzelne Personod. ruhige Familie zu vermieten.14640 Kniserstrnße 219.

3unetntieleunefl . 9Mer:
Lammstr . 7d , Aussicht Hebelsir..4 Zimmer . Küche, Zubehör, Preis500 Mk . 14657.5 .1Lammstr . 7 a , Aussicht Lammftr.und Zäbringerstraße , 4 Zimmer ,Küche , Zubehör , Preis 480 Mk.Zu erfr . bei Uermaun Wolff ,Caf6 Bauer .

4-zimmer'Wohnung
mit Gartenanteil , schön geräumig,auf 1 . Oktober zu vermieten . 12830*

Zu erfr . Weltzienstr. 25. IV.

Marienstrahe63
3. Stock , ist eine schöne,
geräumige 14549.5.2
3 Zimmer-Wohnung
mtt allem Zubehör , sowie
Koch- und Leuchtgas «nd
Wasserklosett ans 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näh .
im Beubüro , Hof, links .

4 uri 3 Umum-Mimgeu
per 1 . Oktbr . zu vermiet . 14137 . 10.4
Philippstr . 38 . Näh, das . Tel . 2799

Schöne Wohnungen,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Zubehör, sind zum 1 . Oktober
zu vermieten . Näh . Beilchenstr . 7.
Hinterhaus ._ 10882*

3 Dimmerwohnung
ist Douglasstraße 22 im Hinter¬
haus zum Preise von 350 M cnr
1. Oktober zu vermieten . 13809

Näh, das, im Vorderhaus , L St .
3-Zimmerwohnung

Sopbienstrasse 13« , 5. Stock , per
1. Oktober zu vermieten .

daselbst Eckladen o!. .
11554 *Näheres dä.

Klauprechtftraße

Yorkftratze 49
Neuba«, 1. Stock, bei der
Weinbrennerstraße , ist die
in meinem Hause von Herrn
Ingenieur Dorn gemietete
Dreizimmerwohn «ngm.Bad,
Veranda und Zubehör , in
freier Lage ohne vis-ä-vis,
wegen plötzlicher Versetzung
sofort oder später z« ver¬
miete«. Zu erfragen daselbst
oder beim Eigentümer 1447**

I . A. Klingeufuß ,
Malermeister ,

Wilhelmstr . 70. Tel . 2538.

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
u. ohne Bad zu vermieten .

Maxaubahnstraße 43, zu erfrag .Nr . 42 , im Laden . 3330150
2 uri zzimmemchmm.
ich Werkstätte , sind Ludwig -
2

auch
Wilhelmstr . 11 sofort oder
zu vermieten . B2"x später

18443.5.5
2 Mansarderr -Wohnirngen
von je einem Zimmer nebst Küche
sind an soliden Mann oder alleinst .
Frau sofort zu vermiet . B29667.3 .3

Zu erfr . Augartenstr . 7, parterre .

Ziivemieteilin best . Hause
inmitten der

Stadt

mit Alkov im Parterre,ohne Küche ,eventl . mit .Mansardenkammer und
Keller auf 15 . Okwber oder später .

Offerten unter Nr. 14670 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 2.2
Zwei unmöbl ., freundl .Mansarden

simmer mit Kochofen u . Zubehörlind an sol . Frau od . Frl . ges . Alters
billig zu vermieten . B30187

Biktoriastr . 8, Stb ., 2 Tr .
Amalienstratze 15 , HthS.. 2 Zim -

mer-Wohnung» Gas u . Zugehör
auf 1. Okt. zu verm . B29687

_ Zu erfragen Vdhs . 2. St .
Bachstraße 40. II ., ist schöne Bier -
Zimmerwohnung mit Bad , Bal¬
kon, Veranda wegen Versetzung
sofort oder später zu vermieten .
Näheres 3. Stock oder Hirsch.
strafe 69 , pari . B30155

Eisenbahnstraße 18 ist eine Drei .
Zimmerwohnung im 3. Stock auf
1. Oktober zu vermieten . B28299

Näheres daselbst im 3 . Stock.
Ettlingerstraße 59 eine sehr fchÜn
gelegene 5 evtl. 6 Zimmerwohnungmit 2 VerandaS gegen den Lauter¬
berg , Äadeinrichtung , Mansarde
nebst allem Zubehör per sofort oder
1 . Oktbr . zu vermieten . Zu erfrag .
Cttlingerstr . 59 , Part . 14122.10.9

Kapellenstraße 68 schöne 3 Zim
merwohnnng, Küche u . Keller im
HthS. sofort oder später zu verm .

8329816 Erfr . Vdhs . links 2 . St . r .
Karlstrasse 83 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche, Keller per 1. Oktober zuvermieten . B29852.2 .2
Näheres Ouerbau 2. Stock.

Klauprechtftraße 45 ist im 2 . Stock
eine mod . 4 Zimmerwohnung mit
Bad auf sof . od . später zu verm .

B30125 Zu erfr . Winterstr . 30, l .
Luisenstr. 75, nächst der Rüppur -
rerstr ., ist eine Wohnung von 4
fimmer», Küche , Mansarde nebst

ubehör, auf 1 . Okt. zu ver-
mieten. Näh, parterre . B28798

Marienstr . 11 ist eine rr Zimmer -
Wohnung auf 1 . Oktober oder
später an ruhige Leute zu ver¬
mieten . 14685

Rudolfstraße 15 sind zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmer .Bad , Balkon u. Zugehör auf 1 .
Okt . und eine per sofort zu ver¬
mieten . Näh , daselbst i . Laden .

Rüppurrerstr . 5 ist schöne, ger . 5 Z.»
Wohnung (Bad ) mit elektr . u . Gas¬
licht nebst reich !. Zubehör auf 1.Okt. preiswert ^ u vermieten . Zu
erfragen bei H . Falke , Rüv -
purrerstraße 35. 13236*

Rüppurrerstr . 381 » ist im 4 . St .
eine Wohnung mit 1 od. 2 Zim¬
mern und Küche für eine kleine
Familie sofort zu vermieten . 2.2
Zu erfr . Wilhelmstr . 44, lll « 80042

Schützenstr . 54, Seitenb ., Zwei¬
zimmerwohnungen an kl. Fäm .
auf 1. Okt. zu verm . » 29689
Näh. Vorderb .. III . Stock.

Schützenstraße 91 ist eine Wohnung

mi!
_ per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres nn Eckladen daselbst oder
Klauprechtstr. 8, 2. St . 11556*
Salbstraßr 60 ist di« Hochparterre -
w-hn-

^ von 5 Zimmer », Küche
und

In der westlichen Karl -Friedrichftraße , allerbeste Geschäftslage ,zwischen Marktplatz und Lespoldsplab » habe in meinem an drei
Straßen liegenden Eckneubeu per 1. Juli 1912 noch zu permieten :

1 Laden , 11 Mir . tief , 5 Mir . Front mit Souterrain ,1 Laden , 11 Mir . Front . 5 Mir . tief, mit 5 Schaufenstern ,1 ßnttresol . 32 Mir . Front , 11 Mtr . tief , mit 10 Schaufenstern ,1 Wohnung von 6 Zimmern , Badezimmer und allen Zutaten
(auch für Bureau geeignet.

Die , Räume eignen stch der vorziwlichen, verkehrsreichen Lagewegen für jedes Geschäft. Die Läden rönnen auch mit dem Entresol
zusammen vermietet , und besondere Wünsche jetzt noch berück¬sichtigt werden.

t, nahezu 35 000 Arbeiter beschäftigt i _Pforzheim ist m starker Entwicklung begriffen und haben infolge¬dessen sämtliche Geschäfte große Umsätze und guten Verdienst .C. Lehmann, Dmulemelmet. SutluLetütrie 2.
Schöne Wohnung

von 7 Zimmern , Badezimmer , Balkon. Küche usw., eine Treppe hoch,Leopoldstraße 36 , ist sogleich oder später zu vermieten . PreisMk . 1500 .—. Einzusehen von 10 bis 12 Uhr vormittag » und von
3 bis 5 Uhr nachmittag». Näheres bei F . Wilhelm Doering ,Ritterstrabe ._ * 13969.10 .4

42 »st wegzugshalber
eine schöne Birrzimmerwohmm
im II . Stock mit Bad , Mank. unGarten auf sofort oder später zuvermieten . Nähere» Uorkstraße4
im Laden. 14414

Wilhelmstr . 44, HL iüeine geräumige4 Zimmerwohnung mit Mansarde
sof) od . spät, zu vermiet . « 30188

Winterstraße 6
rnans ^rvohnung

2 Zim ., K.. Keller u. Ga» auf 1.Oktober zu vermieten. 18853*
_ Zu erfragen 8. Stock.

Borkftrasse 44, Kreuzung der
Weinbrenner - und Weltzienstraße,ist eine sehr freundl . 4 Zimmer -
wohnung mit Erkerbau u . Balkon
Bad und Kammer auf 1. Okt. i
vermieten . 1295t
Näheres bei A. Wolg , 4. Stock .
Möbl . Wohn- «. Schlafzimmer

an solid. Herrn bis 1. Okt. zu der.mieten . Näh. in der „Bad. Pr .'
unter Nr . » 29592.

Gut möbl. Wohn « und Schlaf
»immer , alles neu hergerichtet, an
besseren Herrn oder Dame zu ver-
mieten . Waldstrasse 88 , 2. Stock,Colosseum gegenüber. « 80191
'Xm &i elegant möbl. Zimmer

für Offizier oder Ein¬
jähriger passend , einzeln oder zu¬
sammen , zu vermieten. « 30162
_ Durlacherallee 29c , I .
8ulutöbL 3inu«etSK“ "''
14581 .3.2 Beilchenstr. 31a, lV. r .

Einfach möbliertes , gut heiz.
bares Zimmer ist evtl, mit Mit -
tagStisch zu vermieten. B80122

Nah . Wilhelmstraße 10, II .. r.
Adlerstraße 35 , 2 Trepp ., möbl.Wohn- und Schlafzimmer evtl ,für 2 Herren , sowie ein großes,gut möbliertes und ein einfachmöbliertes mit oder ohne Pen -
sion aus 1 . Oktober zu vermieten.

Akademiestraße 16, II ., ist 8n
schönes , gut möbl. Zimmer mit
sehr guter Brnston zu vermieten.

Akademieftr. l6 , Sw . 4. St . h, ifi :ein freundlich möbliertes Zttmuermit guter Pension billig au ver¬mieten . » 80176
Akademiestraße 65IÜ ., ist ein grö.

feere», gut möbliertes Zimmer
mit ' ' * ‘— —„ - nach dem Hofe ,an soliden Herrn zu vermieten.Akademiestraße 65III . 8329874

Amalienstraße 19,1 Treppe, ist ein
sehr schönes Zimmer » mit oder
ohne Pension , bi» 1. Oktober bill.zu vermieten ._ 8329878

Auaustastraße 9, pt., ist ein schönmobl . Zimmer mrt Schreibtls?
auf 1 . Okt. zu verm. 8330141

Bahnhofftraße 50, III , ist ein gutmöblierte » Zimmer auf sofort zuvermieten . » 30115
Blumenstratze 12 ein unmöbliert .

Mansardenzimmrr an einzelne
Person sofort zu vermieten. "
erfragen 2. Stock recht». » 30159

zu vermieten . >170
Blumenstraße 21, & &i , ist schönmöbl . Zimmer mit Schreibtisch u.sep. Eingang auf l . Okt. zu verm.
Boeckhstrahe 26, 4. <st ., gut möbl.Zimmer für 18 Mk. mit Frühstück
zu vermiete «. B30016 .L2

Durlacher Allee stv, 4 ist ein
hübsch möbl . Zimmer für 10 ji
zu vermieten . » 80192

Erbprinzenftt . 28, 2 Tr . lks. sind
sofort oder später 2 möblierte
Zimmer zu 15 und 20 A , evtl,
auch mit Pension, an sol. Fräul .zu vermieten . » 29812

Friedenstraße 13, pari -, ist großes
schön möbliertes Zimmer mit
großem Schreibtisch per 1 . Okt.zu vermieten . » 89676

Gerwigstraß « 37, II .. ist schönmöbl. Zimmer sofort an vermiet.iS 18 M. » 80015
Äsethestraße 3, I ., ist ein schöne»
Zimmer unt 2 Betten mit oder
ohne Pension sofort zu vermieten.

Herrenstraße 48, Gib. . 1 Treppe,ist gut mM - große» Zimmer mit
Aussicht in Gatten per sofott od .1. Oktober zu vermieten. 8380153

Humboidlftraße 23, 1 . Stock, ist ein
hübsch möbliert . Parterre -Zimmermit Schreibtisch sofott oder späterbillig zu vermieten . 14187.4.4

Ävllhstraße 14, patt „ sind auf 1.Oktober zwei gnt möbl . Zimmer
zu vermiete« , zusammen oder
einzelu . Sep . Sing .

Kaiserallee 77a, HU f
otö&L, grosse». aW "
«K» mit » Won <«

» 30142

Kaiserstraße 168 » 2 Trepp ., sind 1
evtl. 2 schön möbl. Zimmer an
soliden Herrn bei guter Familie
zu vermieten . « 30166

Karl
surü . „ . . . ..
schön möbl. « imdh nui « ujiui
zimmer preiSw. zu verm . B3012

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch, er" alten 1 oder 2 solide Arbeiter
lost und Wohnung zu billigem

Preis . « 30137

zu vermieten . 8330117 .3 .2
Leopoldstr . 15, III ., ist eine schön
möbl. Mansarde mit guter Pen -
ston zu vermieten . _ 8330160

Lesstnästraße 33,1 . Stock, ist möbl
Mansardenzimmer für 2 Mk. per" " ' ' ' ' ' — 017 '' Woche f°f.

^|
u vermiet .

er
« 30171

Lesüngstr. 53, 2. St ., rechts , frdl .mobl. Zimmer sogleich od . 1. Oktbr .
zu vermitten . PreiS 20 Mark
mit Kaffee . B30184

Lndwig-Wrlhelmstraße 7, II . , aut
möbl. Zimmer in schöner, freier
Lage zu vermieten . » 29704

Markarafenstr . 35, 2. St ., ein hübschmöbl. Zimmer ohne vis-ü-vis , sep .
Eingang , ist sofort evtl , mit Pen -
sion zu vermieten . B30103 .2 .2

Dcheffelstraße 6, II .. ist schönmLbliettes Wohn- « . Schlafzim -
mer auf 1. Okt. zu verm . Ä29756

. . . . e 54, 8 . Stock, rechts,möbl., großes Zimmer mit Pen¬
sion sofort ober später zu ver -
mieten. « 29814

^ chützrnstraße 2, III ., recht» , vis -
L-viS dem Bierordtgarten , ist
gut möbl. Zimmer mit Balkon ,
ed. Wohn- und Schlafzimmer
auf 1. Okt^ ev. auch früher zuvermieten. B29699

Sofienstratze 41, 2 Treppen , istein gut möbl. Wohn- und Schlaf¬zimmer, edentl . mit 2 Betten ,mit oder ohne Pension , zu ver-
mieten auf sofort ._ « 29956

Äopbienstraße 53, pari ., ist ein autmobl. Zimmer auf 1. Oktober
zu vermieten. B30I72

Tnllastraß« 84, H , sehr gut möbl .Wohn. «. Schlafzimmer auf 1 .Oktober zu vermieten . B29928
Waldhornstraße 6 ist ein gut möbl .
Parterrezimmer sofott oder spät .zu vermieten. _ 8330163- OH »ÜOUXUO

Waldsttatze 83, III ., gut möbliert .,freundl . Zimmer auf sofort oder
spater zu vermieten . « 30154i

Wilhelmstr. 1 gut möbl. freundl .Wohn - u. Schlafzimmer mit 1 od .8 Betten zu vermieten . 8380185
55 , 3 Tr ., ist s^ .

>, .»>mer ev. mit Pension u
. tlavier preiswert z. verm .

Zähringerftraße »4 ist ein Zim« « mtt Pension an einen Arbeiter sofott oder später zu ver -
mieten. « 2970S

Miet - Gesuche .
Ktallnttg

gesucht für 4 Pferde (8 Stände ,i Boxe, evtl. 4 gute Stände ) mit
Burschenzimmer. Lage Weststadt ,
zwischen Kriegftraße u. Kaiserallee .

Offert , mit Preis unt . Rr . 14668
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Bessere 3 oder große 2 Zim -
merwohnnng auf 1. Oktober ges .

Preisangaben unt . B30118 an
die Erved. der „Bad . Presse " erb .ie isxpeo . oer „wao . -vrene ero .

Gesucht für Anfang Oktober fiix
einen Studenten der techn. Hoch¬
schule ein

gilt möbliert . Ruinier
womöglich mit ganzer Pension in

Gegend dek
. Offert , mit

. _ _ unter 9166a
an die Exped . der „Bad . Presse *. 2.2

Zimer-Gesuch.
Gut möbliertes Zimmer sucht

besser. Herr (Beamter ) in netter ,kleiner Familie , wögl . m . Pension ,
nicht über 2. Stock u. in gesunder ,sonniger Lage. 2.1Offerten unter Nr . 14684 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Fräulein sucht per Mitte Okto-ber 1 b,» 2 gut möbl. Zimmer mitÄlctoiet . Mittagessen erwünscht .Offerten unter Nr . B30119
die Erved. der „ Bad . Presse - «1

Zimmer gesucht per sofort .KP ;J ®- separ . Eingang .Lffett . m . Pre,S «nt . Nr . S67Sa an
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SHSaBHHHCgHHBaHHHaaSHH
Wegen 6eschäfts -Aufgabe muss mein grosses

Möbel - Lager
in kurzer Zeit geräumt sein , deshalb

Total - Ausverkauf
zzzzz zu jedem annehmbaren Preis . . .

Komplette moderne
Wohn¬

zimmerSchlaf *
Speise -
Herren -

Küchen - Einrichtungen sowie Einzelmöbel
in grosser Auswahl . 14382 .15.1

Gustav Metand, « «
nur Rudolfstrasse 5 , im Hintergebäude .

saaaaaaa
aaa
B
B
B
B

Achtung ! Frankfurter
Pferdelose werden schon am 11 . Oktober gezogen mit 1 eleg
Landauer u. 4 Pferden als Haupttreffer ; komplette Zwei¬
spännerwagen, Einspänner , sowie 51 div . Pferde rc . , wobei auch
sosprt Bargeld erlöst werden kann . Lose ä 1 .—, 11 St . 10 . — bei

nsaiel fini -T Bankgeschäft , Karlsruhe ,
Lfdrl IXUTZy Hebelstraße 11/15,

Gebt. Göhringer , Kaiserstr. 6V, I . Antweiler, E. Schönwasser .
Christ. Wieder. 14577

. ff , Uh / ^' S <>es4es <h.
C' "

bester Stiefel
jy . für leidende Fiifse

und Senkfufs .
Alleinverkauf für: Karlsruhe

Rer
• inen vollendeten Stiefel
wünscht , in dem er gut
stehen und laufen kaqn
und der ihn vor kalten
Füssen schützt , der mache

einen Versuch mit

Dr. Löffler’s
Orthopädos
Man wird erstaunt sein ,
wie angenehm man sich

in diesem Stiefel fühlt .

Reformhaus zur Gesundheit , L . Merl
Karlsruhe , Kaiserstraße 122 . 14359

basiere Dich im DunkeIr

Kein Laden !

|U ■ ■ | 14 Sicherheits -
P1UICUIO Rasierapparat

Weltbekannt
für schmerzloses Rasieren

Ober 300000 Im Gebrauch .
Mk. 2.50 . SohaumränjerMK . 3 .50

#
Man verlange gratis und franko

Die 7 Gebote f. jed. Selbstrasierer .
MttlcBtO' FabriH

Paul Mler $ Co. , Solingen.
Wiederverkäufe ! gesucht 5571a

Deshalb billig!

Ca . lOOO iVleter
:: hochmoderner ::

Reste
in

Herren - u. DamenkostOm-Stofien
bedeutend unter Preis !

NB , Besorgung von eleganter Maßarbeit von tüchtigen
Herren - u . Damenschneider zn Selbstkostenpreisen .

Emil Scherer s
„£ e

2hLl?
NB Wegen Umzug

Grosser Räumungs - Verkauf
Auf sämtliche Artikel 14293 .33

10°
|o oder doppelte Rabattmarken .

ii

Orient -

‘Geppitfje !
Unsere diesjährigen

persönlichen Ginkäufe im Orient
haben wir ganz besonders umfangreich gestaltet , sodass wir sowohl

hinsichtlich der Preise als auch der Auswahl für den Herbstbedarf

die denkbar grössten Vorteile
bieten können . 13628

Anerkannt billige, streng feste Preise.

Qreyfuß & Siegel
Großherzogliche
Hoflieferanten .

0= BIESE 3E 3E 3H

Geprüft . Masseurin
8329338.14.3 Adlerstr . 1 , pari . Iks.

Teilmassagen .
An einem guten , bürgerlichen

Mittag - und Adendtisch
können noch einige Herren teilnehm .
B29710.3.3 Zährinaerstr . 34 . 3 . St .

Damenhüte
Große Auswahl . Billige Preise .
Modernisieren chic u . preisw .
E. E. Lassmann ,
233 Kaiserstraße 235 .

Für Brautleute!
Eine komplette Agssteuer :

Schlafzimmer , hell Nutzbaum. 2
engl . Bettstellen, 1 Nachttisch mit
Marmorplatte , 1 Waschtoilette
mit Marmorplatte , Spiegelauf¬
satz und Kacheln . 1 Spiegelschrank
mit Kristallglas , 2 Sprungfeder -
Matratzen , 2 Obermatratzen , 2
Kopfkeile , 1 Vertiko, Nußbaum
poliert , 1 Eßtisch mit eich . Platte ,
4 Stühle . 1 Diwan , 1 Spiegel, l
Küchenbüfett. 1 Küchentisch , 2
Küchenstühle, 1 Küchenwandbrett
für 550 Mark . 14655
Waldstraße 22,

mit 4 Löchern
Mark 2t .-

Kochherde
von Mark 24 . — ab,

in schwarz u . Email
in großer Auswahl ,

nur erstklassige Fabrikate .

J. Bähr, Miir. 3i,
6.3 Eisenwaren . 14446

----- Rabattmarken .-------

Schreibmaschinen
aller Systeme , gebraucht und neu,unter weitgehendster Garantie .Ver-
vielfältigungs - Apparate rc . gegen

bar oder 8016a
Teilzahlungen .

Al fr . Bruck , München 12 ,Kaufingerstraße 11 .

Ideale Büste
schöne , volle Körperform

durch Nährpulver
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädl ; in kurzerZeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen . Garantieschein .
iMachen Sie einen letzt

. Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart. 2 M ., 3 Kart. z.
Kur erfordert 5 M. Porto extra. Diskr.
Versand . Apoth . R. Möller, Berlin 359 ,
FrankfurterAllee136 ._ 629a

Diplomierte 6195a .50.13
Hebamme

Erau Vulliamy
28 Rue du Rohne, Genf

nimmt zu jeder ZeitPensionärinnenauf
Alle Tage Sprechstunden .

Gute Pflege und Verschwiegenheit ,
Verschwiegene Entbindung.

KeinRaudi? Kein Russ?
5ction , wieder ein Herd mit

Patenfeirfeuerung ?
m • • # '

CDarmJrädt
Man verlange Broschüre No. 76. 5365a

Fahrbare

Brennholz ' Sage
ml Spaltmaschine

l

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis .

Einfachste Bedienung.
Grollte Haltbarkeit

Ueborhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Anhieb von

Dreschmaschinen etc .
I Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar. |

Sdjincr WhäWkasiea
billig zu verkaufen . B29981

Sophienstraße 3« . parterre .

Fässer und Krautständer
neue u . gebr. , sind bill. zu verkaufen .
B30134.211 Durlacherftr . 57 .

Ren eingetroffen :

Chice Damen -
Kostüme. Paletots , Blusen,
Kostümröcke , Unlerröcke.

Billigste Preise . Keine Ladenfpesen.
14331* Wilhelmstr. 34,1 Tr.

tont«-
. Hilnsfr ul

Adolf Gerspach
Hlrsehstr. 28 Tal . 1677.
10063

Möbel, Betten,
Polsterwaren

aller Art , sowie komplette Ein¬
richtungen kauft man denkbar billig
und gut unter Garantie im Lager¬
haus und Möbelhandlung . 14649

Heinrich Karrer ,
MMvVstratze 1» , — Tel . 1669 .

iEigene Polsterei ).
Stets günstige Gelegenheitskäuse .

Von heute Samstag , Ne«
23 . September ab kostet :

prima Mfleisch SO Hg.
Schweines !. 84 -

90 „
2 .2 das Pfund . S330059
J . Ludwig, :

Wilhelmstraste 34 .

Neues Sauerkraut,
Dürrfleisch . Salzfleisch .
Täglich frische Mener,

frische Bratwürste ,
sowie alle Sorten .

FIeischu.Wurstwaren
empfiehlt 5830002.3.1

Heinrich Lang,
Metzger und Wurstler .

$At Durlacher-Allee «. DegeusMr .

bringt manchen überflüssigen Gegenstand zum
Vorschein , den man gerne verkaufen möchte ;
andererseits werden aber auch zahlreiche An¬

schaffungen für das neue Heim nötig .
In beiden Fällen erzielen Sie mit einem

kleinen Inserat in der Badischen Pf6686
einen guten Erfolg.
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